. 6855 4 
Montags den 7. July 1823. 
Auf Sr. bung. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnad (gen Spccial⸗Befehl. 


*** 


auf das Intereſſe der Eommerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Zu verkaufen. | 
9 Breslau den 28ſten Juny 1823. Zum öffentlichen Verkauf der Gott⸗ 
tried Reſcheliſchen Großgaͤrtnerſtelle fub No. 1 1. zu Haoſenau iR ein neuer perems 
toriſcher Subhaſsations Termin auf den Iren August d. J. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt worden, wezu Kaufs luſtige hiermit eingeladen werden. 
Stadt ⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 5 
*) Breslau den 26ften May 1823. Die zu Kapsdorf Schweidultzſchen 
Erelſes belegene wailand Johann Franz Elsnerſche Muhle bekchend in zwei Mohl⸗ 
ein Spiggange und einer Röthemühle am Schweidnitzer Waſſer gelegen, melde 
ge⸗ 
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gtelchtlich auf 3543 Kihl. Caurant abgeſchägt worden, fol im Wege der feciwif- 
lioen Subhaſtation und auf den Antrag der Vormundſchaft öffentlich veräußert wer⸗ 
den. Wir haben hierzu Termin und zwar den ıgten Auguſt, den 21. Oltober 
petemtoriſch abet auf den 19. Decemder d J. in der Gerichtskanzley in dem Schloſſe 
zu Kapsdorf angefegt, zu welchem Defigs und Zahlungsfäßig: vorgeladen werden, 
in din angeſetzten Terminen, ihre Grbolhe abzugeben, wonächſt dir Zuſchlag nach 
erfolgter Genehmigung der Vormundſchaft zu gewaͤrtigen if. Die aufgenommene 
Taxe kann In der Haus konztey des Gerichts amtes hieſelbſt auf dem großen Ringe lub 
No, 1217. eing ſehen werden. ne 8 nr, 


Das Hreigerri, v. Zedlitz Kapsdorfer Getichtsamt. 
Breslau den zoſten März 1823. Da die vor dem Ohlauer⸗Thore hier⸗ 
ſelbſt ſub No. 1. In der Margareten⸗Gaſſe delegene, nach dem Material⸗Wer⸗ 
the auf 3784 Rihlt. und nach dem Extrags⸗ Werthe zu 5 pro Cent. auf 5158 Nthl. 
Cour. gerkchilich ab geſchätzte Friedrich Kuſcheſche Erdſſele und Brandweinbrenne⸗ 
rey auf den Antrag der Real-Glaͤubiger in den dies fälligen Biethungs⸗Terminen 
den zten Juny, 7ten Auguſt und den sten October d. J. Vormittags um ro Uhr 
im Wege der Erecution Öffentlich verkauft werden ſoll, fo werden Kauſluſtige, Be⸗ 
fig + und Zahlangsfaͤhſge hierdurch zur Abgabe ihrer Gebothe, beſonders in dem 
letzten peremtoriſchen, Termine in die hieſtge Kanzley vorgeladen und hat der Meiſt⸗ 
und Beſtblethende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann ubrigens lu hieß 

ger Regiſtratur, täglch in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 

Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehobenen Prälatur Archidiaconats. 
RNatidor den 7ten März 1823. Da bei dem bieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
gandesgerlcht auf Anſuchen des Adolph Baron v. Eichendorfſchen Concurs ⸗Cu⸗ 
rators das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Eofeler Creiſes belegene Ritters 
gut Nadoſchau nebſt Zubehör an den Meifibierhenden öffentlich verkauft werden 
ſell, und die Biethungs⸗Termine auf den ıften Julp g. c., den zoſten Septem⸗ 
der a. c., und beſonders den 7ten Januar 1824, jedesmal Vormittags 10 Uhr 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputirtem 
Herrn Ober Landesgexichtsrath Göring angeſetzt worden, fo wird ſolches und, 
daß gedachtes Rittergut nach der daven durch die Ober⸗Schleſiſche Landschaft auf⸗ 
genommenen Taxe, welche in der hleſigen Ober⸗Landesgrrichts⸗Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann, auf 51410 Rthir. 5 ſgr 6 d', der Ertrag zu 5 pro Ceut. 
gerechnet gewürdtget worden, den beiigfäpigen Kanſſuſtigen bekannt gemacht, 
mit der Nachricht, daß im lestern Biethungs Termine, welcher peremtortſch 
iſt das Grundſtück dem Meiſſbtethenden zugeſchlagen werden wird, in ſofern 
nicht geſetliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. 5 

Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Ober⸗ Sie, 
* 1 e 


„) Wirfhfomig den 26ften Jump 1823. Die ſub Ro. 4. zu Meufchloßs 
hammer Militſchſchen Creiſes belegene Freiſtelle des Chriſtian Marelus, welche 
im Jahre 1817. dorfgerichtlich auf 1189 Rthl. 12 fgr. Courant geſchaͤtzt worden, 
it aut den Antrag eines Real- Gläubigers ſudhaſta gestellt und Terminus licitati⸗ 
enis auf den vierten September a. c. anbergumt worden. Kauf- und Zahlungs⸗ 


faͤhlge 


mente . ſoll. 
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faͤhlge wetden hlermit aufgefordert, in ſoſchem in hieſiger Amtskanzley zu erſch ei⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtlgen, daß dem Meiſt⸗ und Beſldte⸗ 
then den der Zuſchlag mit Genehmigung der Intereſſenten ertheilt werden fol, und 
nach Berichtigung des Kaufſchllings ſämmtlich eingetragenen Schulden werden 
gelöſcht werden, ohne daß es bei den leer ausgehenden der Production der Juſtan⸗ 


Reichs graͤfl. v. Hochberg Srei⸗ winderſtandtohert, Neuſchloſſer 
Gerichtsamt. Hoffmann. 


*) Boltwig den 2 öſten Juni 1823. Auf den Antrag der Erben des ver⸗ 
fiorbenen Joſtph Loͤſche zu Nieder⸗ Polk witz ſoll die zu deſſen Nachlaſſe gehörige da⸗ 
ſelbſt ſus No. 4. belegene und don gerichtlich auf 617 Rihl. 20 ſgr. abgewürdigte 
Freibaͤuslerſt. e, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Zum 
Biethungs⸗ Termine iſt der 18. September c. Vormittogs 9 Uhr Im Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichts- Locale beſttmmt. Zahlungsfaͤhige und Kaufluſtige, welche ihre Beſitzſa⸗ 
bigkett nachzuwelſen vermögen, werden dahero hierdurch vorgeladen und anfgefor: 
dert, in gedachem Termine, welcher peremtorifch iſt, zu erſcheinen, ihr Geboth 
„abzugeben und zu gewärsigen, daß an den Melſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag 
nach vorherigen Einwilligung dir Ecben und der Vormundſchaft ſoglach erfolgen 
werde. i Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht. 

„) Hermsdorf unterm Kynaſt den 12ten Junl 7823. Von Seiten des 
unterzeichntten Gerichts amtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der 
freiwilligen Subhaſtatlon das von dem allhler verſtorbenen Schloſſermelſter Imma⸗ 
mel Feiſt aus dem Gottfried Fiedlerſchen Bauergute erkaufte und in der ortsgericht⸗ 
915 Toxe vom 27flen Mei c. auf 605 Rthl. Courant gewuͤrdigte Acker ſſuͤck von 
72 Schfl. Aus ſaat, (welches rechter Hand bigaus an den Acker dee Goͤrtners 
Hoffmann linker Hand an den des Bauern Fledlers am Ende deſſelben aber Thells 
an den Auffchen Wallgraben und thells mit der Fledlerſchen Wieſe allhier graͤuzt 
verkauft werden ſoll. Biſſtz. und zahlungsfähig⸗ Kaufluſtige werden daher hier⸗ 
durch aufgefordert, Binnen 9 Wochen vom 7ten Juli d. J. angerechnet, und fpäres 
find in Ter mino petemtorlo 

den Hten September d. J. fruͤh um 9 ub a 
in dee hleſigen Amtskonzley entweder in Perſon oder ne einen mit Vollmacht und 
Juformation verfehenen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protokoll 
zu geben und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen, daß das in 
Rede ſtehende Ackerſtücke dem Meiſtbiethend en und Beſtzahlenden adjudicirt und auf 
fpäter eingebende Geborhr, wenn nicht b ſondere rechtliche Umſtaͤnde es nothwendig 
ART feine Juͤckſick genommen werden wird. 

Recchsgraͤfl. Schafgotſch Kynaſtſches Gerichts amt. 
) Oels den ten Junl 1823. Das Herzogl. Braunſchwelg Oels ſiſche 


ee Gricht macht hlermit e entundig J daß ue dene des dem 


Bauer 


Far 


A 
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dem letzten Termine den 8 ten October 1823. Vötmlttags um 11 uhr in hleſigeim 
sn Bänflenrgäniß > Gerichte zu erfhelnen und ihre Gedelhe auf gedachtes Grundllück, 
welches auf 941 Atbl. 14 för. 10 U“ dorfgerichtlich abgeſchätzt worden, vor dem 
Deputitten des Gerichts Hexen Aſſeſſor Reitſch zum Protokoll zu geben, worauf for 
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Soner Gottfrleb Wandel gehörigen zweybuͤblgen robsthſamen Bauerguts zu Zucklau 
bel Oels ſub No. 30. des Hypothekenduchs, im Wege der Execution zu verfügen 
befunden worden. Es ladet demnach durch dleſe öffentliche Bekanntmachung ate 
diejenigen, welche gedachtes Bouergut zu kaufen Willens und dermöͤgend find, eln, 
tu den dtel Terminen den 7ten Auguſtc., den gten September e, beſonders aber in 


dann det uſchlag on den Mäfidiergenden und augehmlich Zahlenden erfolgen und 
die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. 


Die Tope ſelbſt kann in hleſiger Zͤrſtenthums ⸗Gerlchis⸗Megiſtratur nachgeſehen 
werden. a 
) Sels din ten Mal 1823. Das Herzogl. Braunſchwelg Delötche Für, 


ſlenthums⸗Gericht macht hiermit offenkundig, daß dle nothwendige Sut haſtatlon 

dees ſtädtiſchen Hauſes ſub No. 77. zu Julius burg nebſt Zubehör zu verfugen befan⸗ 
den worden. Es ladet demnach durch dleſe öffentliche Aufforderung ale diejenigen, 
weiche gedachtes Grundſtͤͤck zu kaufen Willens und vermögend find, eln, in dem 


8 ee eee ee, Färſtenthums⸗ 
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welches auf 265 Rth. 


ART: abgeſchatzt worden, vor dem Deputlrten des Gerichts Herkn Aſſeſſor Rapfer zum Pros 


totoll zu geben, worauf ſodann der Zuschlag an den Meiſtbiethenden und annehm⸗ 
lich Zohlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
d 'rüngen verfügt werden wird. Die Taxe feld kann in der hieſigen Füͤrſtenthums⸗ 
geilchts Regiſtratur nachgeſehen werden. 

e Mänſterberg den agſten Juni 1823. Das ſub No. 46. am Markte 


Fg iltgene und ouf 1158 Rib. 6 for. 8 vf. odgeſchaͤtzte Haus und Reichs kramgerech⸗ 


Aͤncskeit, des inſolvendo gewordenen Reichskraͤmers Aloys Rotte ſoll in dem auf 
den 1 8ten Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr an Hiefiger Gerichtsſtelle auſteheroen 
Anzigen Lieitatlonstermine an den Meifbieipenden gegen baare Zahlung oͤffentlich 


Sizobigers sel die zu Lafzist Groß 


„nerfanft werden. a er 
Das Königl. Land und Stodegericht. 
3 Gteß⸗Strehlitz den 88 e 1823. Auf den Antrag eines Real- 
rehlitzer Creiſes delegene ſub No. 7. des 


Er Hopothekenbuchs eingetragene und gegenwärtig den Stanislaus Schejafhen Ehe⸗ 


we leuten gehörige Freigartnerſtelle, welche gerichtlich auf 402 Rehl. 20 ſgr. Cour. 


ü abgeſchätzt worden, in Termino unico et peremtorio den 9. September d. J. 


95 in der hleſigen Schloßgerichtsſtube an den Melſtdiethenden verkauft werden. Wir 


laden fahlangsfählge Kaufluſtige zu Diefcm Termine dlermit ein, und kann die 


i Tape dleſer Kealitäten zu jeder Zeit in unſerer Gerichtsſtube Agſpleirt werden. 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Gro Strehlitz. 
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„) Auras den toten Junp 1823. Das Mletzſche Haus No. 107. bleſelbn 
welches auf soo Rthl. Eouront geſchaͤtzt worden, ſoll den Shen October bd. 85 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden und werden daher Kaufluſtige vorgela⸗ 
den, am gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr auf bleſigem Rathhauſe zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu gewärtlgen. 

i Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. f 
*) Nleder⸗Kunzendorf den 21. Jun 1823. Im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtatlon ſell das zu Dreißigbuben Reichenbacher Creiſes unter Rro. 79. 
gelegege, der Morle Roſine verehl Bergmonn geb. Drauſchke gehoͤrige Auenhaus, 
weiches ortsgerichtlich auf 300 Rth. Courant gewuͤrdiget worden, den zo. Sept. 
Nichmirtagd dis 5 Uhr in der Gerichts ſtäͤtte zu Dreißigbuben oͤffentllch an den 
Melſibletbenden peremtoriſch verſleigert werden. Kaufluſtige und Z:plungsfählge, 
welche die Taxe täglich in der dortigen Gerichtsſtaͤtte und in der hiesigen Regiſtratur 
einſehen koͤnnen, werden dazu blermit eingeladen. N N 
Der Commiſſarius des Königl. Dohm Capltular⸗Vogteyamis. 

„) Oppeln den roten Jun 1823. Dem Publiko wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Gläubigers die eine Meile von 
Oppeln zu Lendzin ſub No. 15. gelegene Kolonleſtelle, welche mit fänmelichen 
Gebäuden, Aeckern und Wieſen als auch Vieh- Inventarto auf 251 Rthl. Cour. 
ee eee iſt, an dem hiezu anberaumten peremtoriſchen Termin. 
und zwar au 5 


8 den gten September e. 5 
Vormittags an den Behr und Meiſtbtethenden verkauft werden wird. Kaufe 
luſtige und Blethungsfahige werden daher hiezu eingeladen, in dieſem Termin 
zu erſcheinen, ihr Meiſtgeboth abzugeben und den Zuſchlag zu getvärtigen. Uebri⸗ 
gens kann die Taxe in den Amtsſtunden in der Regifiratur Fofienfrei eingeſehen 
werden. König, Domainen ⸗Juſtizamt. =; 1 5 
esner. 


Fronkenſteln den 15. May 1823. Das zum Bauer Anton Bareſch⸗ 
ſchen Nachlaß gehörige auf ſtandesberrliche Jurisdictton dey Krell au Muͤnſterber⸗ 
ger Kreifed, Im Hinser s Meulande gelegene Ackerſtück von 10 Scheffel Ausfaat, 
nebſt Buſch gerichtlich auf 73 8 Mtbl. 10 ſgr. detoxirt, fol im Wege der frelwilll⸗ 
gen Subhaſtatlon verkauft werden, und es iſt der einzige Eleſtatlonstermin auf den 
2 8ſten Jalt c. anberaumt. Indem wir dieſes hiermit bekannt machen, laden wir. 
beſitz ⸗ und zablungs faͤbige Kaufluſtige ein, an jenem Tage Vormittags 9 Uhr ia 
unferer ſtandesbertlichen Gertchtskanzley Hier in Frankenſtein perſönlich zu erſcheil⸗ 
nen, Ihre Gedothe abzugeben, und demnächſt den Zuſchlag an den Mei: und 
Beſiblethenden mit Genehmigung der Verkaufs Intereſſenten zu gewaͤrtlgen. 

f Das Gerichts amt der Standes herrſchaft Munſterberg Frank enſteln. 
Neiſſe den aıflen Januar 1823. Das Königl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ 
gericht zu Neiſſe macht blerdurch Öffentlich bekannt, daß die im Herzogthum 
Grottkau und deſſen Krelſe delegene Guter Zauriß und Mogwitz, ee 
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der hieſigen Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft Behufs der Subhaſtation, laut der am 
laten Decbr. 1822: feſigeſetzten in unſerm Partheienzimmer in den geſetzlichen 
Umtsſtunden einzuſehenden Taxe auf 18296 Rthlr. 12 [gr. zz pf. Cour. zu 8 p. C. 
gerechnet, abgefhägt worden, auf Andringen zweier Real⸗Gländiger, im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoßen. Alle befig« und zah 
lungsfähige Kaufluſtige werden demnach eingeladen in den angeſetzten Blethungs, 
Terminen den 13ten May c., den gien Auguſt c., ins deſondere aber in dem letz⸗ 
teen peremtorifchen Termin den aten November c. vor dem ernannten Commiſ⸗ 
fario Herrn Juſtizraih Schuberth in dem Terminszimmer des Königl. Kürften 
ibums⸗Gerlcht hierſelbſt, Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch einen 
wohlunterrichteten Bevollmaͤchtigten aus der Zahl der hieſigen Juſil⸗Commiſſa⸗ 
sien, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaſt die Juſtizcommiſſarien Cirves, 
Mittelmann und Goͤrlich in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihre 
Gebothe, nachdem die Bedingungen in Termino werden bekannt gemacht wer: 
den abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſi⸗ 
diethenden mit Bewilligung der Gläubiger erfolgen und nur auf ſolche Nachge⸗ 
dothe, welche gefeglich zuläßig fein werden, Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Nach gerichtlicher Erlegung der Kauftelder wird die Loͤſchung der faͤmumtlich ein⸗ 
getragenen wie auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar ohne Produk⸗ 
len der Inſtrumente verfüge werden. ER: Me 
 Rönigl, Preuß. Sürftenehums: Geige. 
9188 Landeck den 22ften April 1823. Nachdem Wir auf den Antrag 
zer Bauer Friedrich Foͤrſterſchen Erben zu Nieder⸗Thalhelm zum Verkaufe ihrer 
Brundſtücke, als: A, des Bauerguts daſelbſt No. 3. und B. des Wieſenſtücks 
im Olbersdorfer Rittergute Nro. 22. des Hypothekenbuchs, wovon erſteres auf 
1264 Nihlr. 25 far. e und letzteres auf 163 rihlr. Courant gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, im Wege der freywilligen Subhaſtatlon einen Biethungstermin 
auf den zten Junp, ten July peremtorie aber auf den Sten Argan dieſes Jah⸗ 
tes anberaumt haben, ſo laden Wir alle beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kaufluſti⸗ 
e hierdurch vor, an dieſen Tagen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
Termine Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und gegen das meiſte und beſte Geboth und baare Zahlung 
in Courant den Zuſchlag dieſer Grundſtuͤcke zu erwarten, indem auf ſpaͤter ein⸗ 
ehende Gebothe nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenheit und dem 
erthe . e und Wieſenſtücks und dem auf erſteres gelegtes Aus⸗ 
edinge konnen ſich Kaufluſtige an Ort und Stelle näher überzeugen, zu welchem 
Hehn e ihnen die auf ee ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen 
kann. i oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 
i Guhrau den 2aften April 1823. Auf den Antrag der Erben des in 
Nieder⸗Friedrichswaldau verſtorbenen Müllers Ernſt Friedrich Schmioc ſollen 
deſſen hinterlaſſene Grundſtuͤcke, deſtezend in der Colonie No. 7. und einer neu 
erbauten Windmühle in Nieder⸗Friedrichswaldan hieſſgen Kreiſes, wovon die 
erſtern auf 610 Rihl., letztere aber 500 Reh. dorſgerlchtlich abgefihägt worden, 
Thellungsbalder fubhaftirt werden. Zu dem Ende baden wir den Diesfäligen 
-Sicttationds Termin auf den aaſten August c. Vormittags um 10 Uhr, welcher 
peremteviſch If, auf hieſigem Gerichtszimmer anberaumt und laden Ne 2 
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veſitz, und zablungsfabige Kaufuflige vor, ihre Gebothe abzugeben, und has 
der Meiſt⸗ und Beſibtethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 5 a 
i — Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Ser 
Markliſſa den raten May 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubi⸗ 
gers ſoll das von dem verstorbenen Meiſter Gottfried Lebrecht Alde Bürger und 
Zirkelſchmidt allbier nachgelaſſene, für Rro. 285, am Markte hierſelbſt, in einer 
ſehr vorthellhaſten dage zum Handel gelegene, zwei Stock hohe krauberechtigte Haus 
und Garten Grundſtäck, welches nach der unterm gten d M. aufgenommenen ger 
richtlichen Taxe mit Beräckſichtigung der Nutz⸗ und Beſchwerungen auf 824 Rihl. 
18 ggr. 34 pf. gewuͤrdert worden iſt, in einem einzigen perentoriſchen Termine 


auf den 
Atten Auguſt dieſes Jahres 
affen tlch an den Beſt⸗ und Meifibierhenden gegen baare Bezahlung in klingendem 
Eour verkauft werden. Beſitz und Zablungsfahige werden demnach hierdurch 
aufgefordert, ſich in dem angeſetzten einzigen Licitations⸗Termine Vormittags um 
ar auf hieſigem Rathhauſe in dem gewöhnlichen Seſſionszimmer einzufinden 
hre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Beſt⸗ und Meiſtbiethenden 
das Grundſtuͤck mit Einwilligung der Aldefchen Real⸗Gläukeger zugeſchlagen und 
auf fpätere Gebothe keine Rüͤckſicht genommen werden wird. Das über dieſe Poſ⸗ 
feffion. aufgenommene Taxations⸗Protocoll konnen Kaufiuflige am Terminstage 
ſelbſt und früher bei dem unterzeichneten Stadtgericht auf Verlangen zur Einſicht 
im Original vorgelegt erhalten. 5 ; 
Das Stadtgericht allda. 


5 Oels den 2yfien September 1822. Das im Fuͤrſtenthum Oels und 
deſſen Oels Bernſtaͤdter Crelſe gelegene landſchafilich auf 28788 Rthlr. 26 ſgr. 
3 d', taxlrte Gut Laubsky if zur offentlichen nothwendigen Sud haſtation ger 
ſtellt worden. Alle diejenigen, welche gedachtes Gut zu kaufen Willens und 
vermogend find. werden daher vorgeladen, in den 3 Blethungs Terminen den 
25ften Januar, den 25 ſten April und in dem legten peremtorifchen den 25 ſten 
Auguſt 1823. Vormittags um 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤtte vor dem Hrn. 
Juſtizrath Fiſcher entweder in Perſon oder durch geboͤrtg lesteimirte Mandata⸗ 
rien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſfarlen, wozu bei etwaniger Un⸗ 
bekanutſchaft die Herren Juſtli⸗Commiſſartus Tiede und van der Sloot in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
unter den geſetzlichen Modalttaͤten zu gewaͤrtigen, worauf den auch zugleich mit 
der VV und leer ausgehenden Forderungen verfahren 
werden wird. 

Leobſchütz den loten März 1823. Dein Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag einiger Real⸗Oläubiger das den minorennen Er⸗ 
ben des verſtordenen Erdſcholtiſey⸗Beſitzers Carl Moritz gehörige, zu Bladen 
Leobſchützer Kreiſes gelegene, füb Nro. 2, des Hypothekenduches eingetragene 
freie Erbrichtergut, worauf die Schankgerechtigkeit ruht, welches auf 3638 Reh. 
15 fgr. Cour. nach der ſowohl bei dem unterzeichneten Juſtizamte, als an oͤf⸗ 
ſentlicher Gerichtsſtelle im Orte Bladen anshängenden Taxe abgeſchaͤtzt iſt und 
won 24 Scheffel Acker, 3 Scheffel Wieſe⸗, 11 Scheffel Krautland und 1 Schfl. 
Saftenland altes großes Maas Ausſaat gehören, Öffentlich verkauft 3 

0 


1 ( 27463 8 


fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge durch gegenwärtige Pro⸗ 
slama öffentlich aufgefordert in einem Zeitraume von 6 Monaten in den hiezu 
angeſetzten Licitations⸗Terminen naͤmlich den ziſten May, den zıflen July a. 
e. hlerſelbſt, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen im Gerichts⸗Kretſcham 
zu Bladen den ten October a. c Vormittags um 10 Uhr anstehenden Termin 
entweder in Perfon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spectal⸗ 
Vollmacht verfedene Mandatarien aus der Zahl der Hiefigen Gerichts⸗ Affiftens 
ten zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten zu vernehmen, ihre Ge⸗ 
dothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnachſt, in fofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme machen der Zuſchlag und die Adjudicatton 
an den Meiſt⸗ und Beſtdtethenden erfolgen werde, Uebrigens fol nath gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer 
ahne Production der Inſtrumente verfügt werden. = ME 
Das reichsgraſt. ». Neyzaußfge Juffizamt des marktberechtigten 
Ritterguts Bladen. Schulz, Juſtitiarlus. 


— Wiochſel⸗, Geld- und Fonds- Cour 
39 5 Breslau den 5. July 1823. * 


detto- - - - - 2M. „ J 2 ie 
Holland kend-Ducsten } 984 Disconto aeg ER: 


2. Von dem Preiß des Getreldes in Breskau 6 
a nämlich von der beſten Sorte. Vom 5. July 1823. 2 
In Courant. . 


Der Scheffel J. Woher ] legen Gerte Se 
f Dt = e rthl. ae tee d' Irthl.ſor. d' rthl. gr. * 
Breslau 5 0% =| 45 . 5 1 


N 8 Br. G. r 5 Br. 1 G, 
Amsterdam Cour. 4 W. — | — fKayserl. detto — 884 
detts detto 2 NM. — 1451 [Friedrichsd'or- 115 — 
Hamburg Banco - a Vista — 7531 [Conventions Gelel— 
detto detto 4 W. — |— Müore -... — lı75t 
detto detto 2 M. | — 71535 Banco Obligations 821 
London - 3 2 N. |7 3% — [staat Schuld-Scheine - - | 7341 — 
paris 2 M. — — Pramien- Schuld- Scheine 1 —- | = 
a in W. Z. a Vistaf — j102$ Tresor - Seheine - - froo = 
detto detto Messe] — | — Stadt -Obligarions - 1041 
Augsburg - 2 M. | — [103% Bank Gerechtigkeiten- 854 — 
Wien in 20 Kr. a Vista — 104% Wiener 5. p. C. Obligat. 8541 — 
detto 2 M. — 11032 ditto Einlös. Scheine 4234 — 
Berlin „ 2 Vief — | 993 Pfandbriefe von 1000 Rihilt. too — 
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ee ELSE UT 
zu No. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Vlattes. 
| vom 7. July. 1323. 


Zu derkaufen. 8 5 
Görlitz den azſten May 1823. Von dem Koͤnlgl. Landgericht der Ober⸗ 
Lauſitz zu Goͤrlltz wird hierdurch bekannt gemacht, daß die auf 100 Rehlr. Cour. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Chriſtoph Hirſeſche Haͤuslernahrung Nro. 94. zu Neuham⸗ 

mer auf Antrag der Erben im Termin 

: den achtzehnten Auguſt 1823. a 
öffentlich verkauft werden fol, Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes 
Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, in 
dem gedachten Termine Vormlttags um 10 Uhr vor dem Deputato Hen Dber: Fans 
des gerichts⸗Auscultator Gelßdorf auf dem Landgerichtshauſe allhter entweder per⸗ 
ſonlich oder durch gehörig legtttmirte Bevollmächtigte ſich eimufinden, ihr Gedoth 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag 
erfolgen wird. Die Verkaufsbedingungen koͤnnen nebſt der Taxe aus den waͤhrend 
den gewöhnlichen Geſchaftsſtunden in der Landgerichts, Regiſſratur vorzulegenden 


Acten erfahren werden. 
} Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober- Lauſſtz. 
Oels den gten May 1823. Die dem Freiſtellebeſitzer Chriſtian Korn zu 
ugehoͤrige auf 450 Rthlr. 10 for. Cour. dorfgerichtlich ab geſchaͤtzte Freiſtelle in 
beute ſoll auf den Antrag eines Gläubigers auf den 28ſten Juli Vormittags 
9 Uhr an den Melſtdtethenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen bekannt 
gemacht wird. Die Taxe der Stelle kann dey dem unterzeichneten Gericht nach⸗ 


geſehen werden. 2 5 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Feſtenberg den 23. Mai 1823. Das ſub No. 1 34. dief.[bff gelt gene 
dem Tuch machermeiſter Gottlieb Etbs zugehörige Haus, welches auf 336 Rihlr. 
gewuͤrdiget worden, ſoll im Wege der Execution fuhhaflirt werden, und es i des⸗ 
halb ein peremtoriſcher Eicitations = Termin auf den aaſten Auguſt a. c. angeſ etzt wor⸗ 
den. Es werden daher Kaufluftige hierdurch eingeloden, gedachten Tages Vormit⸗ 
tags 9 Uhr auf bleſigen Rathbouſe zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und den Zu⸗ 

ſchlag für das Meiſtgeboth zu gemärtigen. : 2 ee 
Das Königl Preuß. Stadtgericht. 

Gofhäg den 24ſten Mai 1803, Die zu Weſcholke bel Feſtenderg ges 
legene, dem Johann Hepder zugehörige Freiſtelle, weiche auf 200 Mehr, 15 ſgr. 
gervärdiget worden, ſoll im Wege der Execution ſubhaſtttet werden, und es iſt des⸗ 
dals ein perzmtoriſcher klcitations⸗Termin anf den 21 ſten Auguſt a. e angesetzt 

worden. 


| ee (ve) 
worden. Es werden daher Kaofiuftige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Mor, 
mittags 9 Uhr in hieſiger Getichtskanzley zu erſchelnty, iht Geboth abzugeben und 
den Zuſchlagz für das Meſſigeboth zu gewwärtigen. 2 

u Gräfl, v. Reichenbach frelſtandesherrl. Gericht. 

N Glogau den aten Juny 1823. Von dem Potrtmonkal-Getichtsamte 
über Trebiiſch wied bierdurch bekonnt gemocht, daß die Freihaͤuslerſtelle No. 13. zu 
Trebitſch, welche dorfgerichtlich auf 717 Rihlr. 3 for. Courant gewuͤrdigt worden 
it, auf den 2 zſten Auguſt dieſes Jahres öffentlich verkauft werden fol. Es wer⸗ 
den daher diejenigen, welche dieſes Grundſtüͤck zu kaufen geſonnen und zoblungsfaͤ⸗ 
hig find, dierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftl. Schloß zu Trebitſch entweder perfönlich oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewartlgen, 
daß an den Meiſt, und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfeigen wird. - 

Das Patrimonlal⸗Gecichtsamt über Trebuſch. 

de Leobſchutz den izten May 1823. Dem Publiko wird hiermit bekamit ge⸗ 
macht, daß auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſarli Herrn Struͤtzty als Real⸗Glau⸗ 
diger der nachbenaunten Wroniner ruſtical Stellen und vormaligen Dominjal⸗Grund⸗ 
ſtücke: 1) die dem Mathes Stephan zugehörige ſub No. 3, des Hypothekenbuchs 
zu Wesnin belegene auf 104 Rthlr. 10 35 Courant gerichtlich detaxirte Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle, wozu 2 Schfl. Acker und 1o Metzen Gartenland altes großes Maas gehoͤren, ſo 
wie dle demſelben zugehörigen ſub No. 22. des Dismenbratlons⸗Hypothekenbuchs elnge⸗ 
trageuen auf 740 Rthlr. gerichtlich detarirten vormaligen Grundſtücke von 10 Schfl. 
151 Ok.; 29 dle dem Andreas Kaluſaſchen Erben ſub No. 4. des Hypothekendachs 
zu Wronin belegene auf 104 Rehlr. 10 ſgr. tarirte Gaͤrtnerſtelle, wozu 2 Morgen 
Aasſaat altes großes Maas gehören, und die demſelben zugehörigen auf 740 Rthlr. 
Courant gerichtlich karirten vormaligen Dominial⸗ Grundstücke von 10 Schſl. 92 TR, 
ſab No. 24. des Dis menbrarlogs⸗Hypothekenbuchs belegen; 3) die dem Gärtner 
Urbar Barouna zugehörige ſub No. 5. des Hypothekenbuchs zu Wronin belegene und 
anf 104 Rihlr. 10 ſgr. gerichtlich tarſrte Freiſtelle, wozu 2 große Schefl. Acker und 
7 große Metzen Gartenland gehören, und die demſelben zugehoͤrigen vormaligen auf 
560 Rihtr. Courant detarieren Dominial⸗Grundſtücke von 7 großen Schfl, altes großes 
Maas ſub No. 32. belegen; 4) die dem Gartner Jacob Orlick junior zugehörigen 
fub No 7. des Hypothekenbuchs belegene und auf 104 Rıhlr. 10 gr. gerichtlich des 
taxirte Stelle, wozu 2 große Scheffel Ackerland und 10 große Metzen Gartenland und 
die demſelben zugehörigen vormaligen auf 560 Rihlr. Courant detaxirten Domintal- 
Grundßücke von 7 großen Scheffeln altes großes Maas ſub No. 28. des Oismenbra⸗ 


tionsbuchs belegen; 5) die dem Gartner Jacob Orlick fen, zugehörige auf 104 Rihl. 


10 fgr. Courant detaxirte und ſub 18, des Hypotheken buch s belegenen Gättnerftelle 
wozu 24 großen Scheffel Acker⸗Ausſaat gehören, und die dazu gehörigen auf 740 Nthl. 
detnrirten Deminial⸗Grundſtücke von 18 Scheffeln 60 IR. ſub No. 21. Dismensias 
tionis; 6) die dem Gärtner Joſeph George zugehörige ſuß No. 20. belegene auf 
10 Rihlr. 19 fgr. Courant detaxirte Gärtnerſtelle, wozu 2 große Scheffel Acker und 


1 Viertel Gartenland gehören, fo wie die dazu gehörigen auf 360 Rthlr, Courant 


taxir⸗ 


g taxirten ſub No, 30, Diämenbrationis belegenenen 7 große Schfl. vormalige Doniniak⸗ 


Realitäten; 7) die dem Gärtner Anton Jaſchukeck zugehörige ſub No. 28. des Hy⸗ 
pokhekenbuchs belegene auf 194 Nihlr. 10 fyr. Courant detaxirte Gärtnerſtelle, wozu 
2 op Schl Acker und zwey Viertel Gartemland gehören, fo wie die demſelben zuge⸗ 
hörigen auf 500 Rihlt. Comaut detaxirten ſub No. 33 eingetragenen ehemaligen Do⸗ 
minkal⸗Reglitaten von 7 großen Schfl.; 8) die dem Gärtner Valentin Orlick zuget 


hörige ſub No, 30, des Hypothekenbuchs belegene, auf 104 Rthlr. 10 fgr. Courand 
detarirce Gartnerſtelle, wozu 2 große Scheffel Acker und 2 große Viertel Gartenlanr, 
‚gehören, ſo wie die ſub Ro. 29. Dismenbrationis eingetragenen und anf 560 Nihla⸗ 


Courant detaxirten 7 große Scheffel altes großes Maas; 9) die dem Gärtner Me 
thes Nowag jun. zugehörige ſub No. 31. gelegene auf 104 Rthlr. lo ſgr. detaxir !, 
Gaͤrtnerſielle, wozu 2 große Scheſfel Acker und 2 große Viertei Gartenland gehlven,, 
desgl. die auf 740 Rihlr. Courant detaxirten vormaligen Dominial⸗Grundſtücte vo 

10 Scheffeln 180 (IR. fub Ab. 25. Dismenbratlanis; 10) die dem Häusler Jaco. 


Jonolha zugehörige ſub No. 40. Dismenbrationis gelegene und auf 20 Rihlr. Courau⸗ 


A 


detaxirte Freyhäuslerſtelle und die dazu gehörigen auf 666 Rthlr. za ſgr. Courant de 
taxirteb vormaligen Dominial⸗Grundſtücke von 8 Schfl. 175 IR,; 11) die dem 
Haͤusier Lorenz Wiersbitzky zugehorige No. 42. zu Wronin auf 20 Rihlr. 10 fur. ges 
richtlich abgewürdigte Freyhaͤnslerſtelle und die dazu gehörigen auf 600 Nthlr. Cour. 
detaxirten vormaligen Dominial-Grundſtücke von 7 Schfl. 120 TIR.; 12) die dem 
Häusler Peter George zugehoͤrlge ſub No, 49. belegene auf 5 Rihlr. 10 ſgr. derarirte 
Frethaͤuslerſtelle und die dazu gehörige auf 160 Rthlr, detaxirte ehemaligen Dowinial⸗ 
Grundſtücke ſub No. 58. Dismenbrationis; 13) die dem Gärtner Johaun Barucha 
zugehorige ſub No, 9. belegene, nebſt den dazu gehörigen 72 großen Scheffel Vcker⸗ 
ausſaat auf 382 Rihlr. 10 ſgr. detarirte Freigaͤrtnerſtelle und die dazu gehdrigen au 
280 Athir..detarirten vormaligen Dominial⸗Realitaͤten von 4 Scheffeln 120 k. ſub 
No, 36. Olsmenbrationis im Wege der Execution neceſſarle ſubhaſtirt werden ſollen. 
Der diesfälllge peremtoriſche einzige Biethungs-Termin der vorbenannten Wrontiter 
Ruſticalſtellen, und reſp. vormaligen Dominlal⸗ Parcellen iſt in der Kanzlei des unters 
zeichneten Juſtizamts im Orte Leobſchütz auf den 29ſten July c. a. Vormittags um 
9 Uhr angeſetzt worden, und es werden daher beſitz- und zahlungsfählge Kaufluſtige 
hierdurch vorgeladen, ſich in dem gedachten ſperemtoriſchen Termine in Perſen oder 
durch vorſchriftsmaͤßig legitlmirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, und nach Anhörung, 
der Kaufbedingungen, ihre Gebothe anf die ſubhaſta geſtellten Grundſtücke abzugeben 
und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Nude 
nahme machen unter vorausgeſetzter Einwilligung der Real⸗Glaubiger in den Zuſchlag 
die Adjudſcation zu gewärtigen. Auch wird nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchilllugs bie Loͤſchung der ſammtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus⸗ 
gehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt wer⸗ 


den. Uebrigens kann die Taxe der ſubhaſta geſtellten Grundſtücke ſowohl bei dem Aus⸗ 


hange hieſelbſt, als auch an Öffentlicher Gerichtsſtelle zu Wronlu eingeſehen werden. 
Das Gerichtsamt des Ritterguts Wronin. 
Schulz, Juſtit. 

f Mangelsdorf Goͤrlitzer Ereiſes den 7. May 1823. Die auf 402 Nihs. 
15 fgr, detaxirte ee Gartennahrung No. 18. allhier, ſoll im Wege 
der freiwilligen Subhaſtation in Termino 1 

den Ein und Dreißigſten July g. e. i 
Nach⸗ 
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Nadunittugs 2 Uhr om Gerichtsamtsfkelle hlerſelbſt ſubhafkirt und adjudlcirt wer: 
den, welches hiermit bekannt gemacht wird. f . 
. Preuzel von Bucherfeldſche Gerichtsamt. 
N 5 ; j fenutgwerth. 
Ha belſchwerdt den ı9ten April 1823. Im Wege . een wird 
die dem Joſeph Wolff zugehoͤrige, in Ober⸗Langenau befegene ſub No. 48. des 
Hypothekenbuches verzeichnete und auf go Mehr, Courant gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle 
zum Öffentlichen noihwendigen Verkauf hiermit feilgebothen und Terminus licita⸗ 
tionis auf den 28. July d. J. in der Amtskanzley zu Roſenthal anberaumt, welches 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen wirſmit der Aufforderung bekannt machen, 
in dieſem Termine Vormittags 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe auf beſagte Stelle ab⸗ 
zugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Benbtethenden der Zuſchlag ders 
ſelben unter Einwilligung der Wolffſchen Gläubiger erfolgen wird. HE 
| Das Graf Wilhelm v. Magursfepe Gerichtsamt der Herrſchaft 
5 f Schnallenſtein. 
Oels den Taten October 1822. Es iſt die nochmalige Subhaſtatlon des 
im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen Conftättfchen Kreife delegenen, dem noch derma⸗ 
ligen Cioil Befiger Ober⸗Amtmeann Saalfeld gehoͤrigen, gerichtlich auf 3802 Rthl. 
2. for. abgeſchatten Rittergutes Wontſchütz verf gt worden. Wir laden daher elle 
diejenigen, welche gedachtes Gut zu kaufen Willens und vermoͤzend find bierdurch 
vor, in dem zu Abgebung ihrer Gevstye vor unſerm Commtſſarius Herren Juſtiz⸗ 
tath Cleinow auf den 14ten Februar 1823., den 14ten May 1823. und beſonders 
in dem letzten peremtoriſchen Acitatlons⸗ Termine den 14. Auguſt 1823. Vomtttags 
9 Uran biefiger Gerichtsſtätte zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag unter den geſetzlichen Modalitäten zu gewärtigen, worauf ſodann dle 
Lo ſchung der eingetragenen und leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. 
Die Taxe kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 2 
fa Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtentbums Gericht. 
Glogau den 18. Februar 1823. Von dem Koͤnigl. Land und Stadt⸗ 
gerichte zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die ſub No. 13. 
in dem Dorie Rauſchwitz belegene, dem Papier Fabrikanten Carl Franz Ecke 
geboͤrige Papler⸗Muͤhte, welche auf 8147 Rthlr. 13 far. 63 d', Cour. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, auf den Antrag des Holzhaͤndlers Chriſtian Walz hleſelbſt oͤf⸗ 
fen tlich verkauft werden fol und der ste Maß a. c., der 7te July a. c. und 
der Ste Septemter a. e. zu Biethungs⸗Terminen beſtimmi find. Es werden 
daber alle diejenigen, welche dieſe Beſitzung zu kaufen geſonnen und zahlungs⸗ 
faͤhig find, hierdurch aufgefordert ſich in den gedachten Terminen wovon der 
letztere permtorlſch iſt Vermittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernann⸗ 
ten Herrn Aſſeſſor Fiſcher in hieſigem Stadtgerichte, entweder perſönlich oder 
durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
zu gewartigen, daß an den Meist, und Beſtölethenden der Juſchlag erfolgen 
telrd. Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 7 
Herms dorf unterm Kynaſt den sten März 1823. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt ſubhaſtirt im Wege der Execution das dem Bleicher Johann Gottlieb 
Hoffmann in Werners dorf zugehörige und No. 19, abda belegene Haus und Bleiche 
jo wie dieſes Grundſtuͤck laut ortsgerichtlicher Taxe vom aten Augeuſt 1822, auf 
1154 Rihl. 16 far. 8 d'. adgeſchaͤtzt worden. Wenn nun die dies faͤlligen e 
8 er, 
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Termine auf den 2zften May und 2ziten Jung c., der letzte und peremtoriſche 
aber au i 


den zoften July dieſes Jahres 


Vormittags um Io Uhr in der allhteſigen Ars Kanzley anſtehen, fo werden de 


gr und zablungsfaͤhige Kauflufltge hierzu vorgeladen, um ihre Gebothe adzuge> 


ben und ſodann den Zuſchlag dieſes Grundſtuͤckes an den Meiſibiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden nach zuvor abgegebener Erklärung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen und 
wird auf die nach Verlauf des letzten Ltcitations⸗Termins etwa noch eingehende 


Gedothe, wenn nicht deſondere rechtliche Umſtaͤnde es noͤthig machen, nicht weiter 


reflectirt werden. 5 
8 5 Reichsgraͤfl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 
Oels den 2. May 1823. Des herzegl. Blaunſchwelg Oeisſche Fuͤrſten⸗ 


er 


5 this Gericht macht hiermit offenkundig, daß die Sub haſtatlon der zu Honig in 
der Herrſchaft Merzibor No. 2 1. des Pppothekenbuchs beiegene Dreſchgaͤrtaerſſelle 
des Johann Kot auf Antrag eines Gläubigers zu verfügen befunden worden. Es 


det demnach alle diejenigen, welche gedachte Stelle zu kaufen Willens und ver⸗ 
Wögeud find, bierdurch ein, in dem einzigen Blethungstermine den 18ten Ar guſt 
c. J. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gebothe, fie mußten denn noch vor Ec⸗ 


oͤffaung des Zuſchlogs Erkenntulſſes eingehen, mehr angenommen werden konnen, 


Vormittags um 9 Uhr im Amtshauſe zu Medzldor zu erfcheinen und ihre Gebothe 
auf gedachtes Grundftuͤck, wel hes auf 230 Rth 20 ſgr. dorfs gerichtlich obgeſchaͤtzt 
worden, vor dem Deputirten des Gerichts, Hin. Cammerrath Thalhelm zum Pro⸗ 
tokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Melſibietbenden und annehm⸗ 
lich Zahlenden erfolgen, und die koͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfügt werden wird. Die Tore ſelbſt kann in hieſiger Reg'ſtratur nach⸗ 
geſehen werden. 4 

Brieg den gren Mai 1823. Das Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekanut daß das auf der pohlniſchen Gaſſe 
dieſelbſt ſub No. 135. gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haften. 
den Laſten nach feinem materiellen Werthe auf 1085 Rthlr. 14 ſgr., nach dem 


Natzungs ⸗Extrage aber auf 980 Rthlr. gewürdiger worden iſt, a dato binnen 
9 Wochen und zwar in Termino peremtorio den 18ten Auguſt a, c. Vormittags 


10 Uhr bei demieiben oͤffentlich verkauft werden fol, Es werden demnach Kaufs 
luſtige und Beſitzſaͤhige bterdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtorlſchen 
Termine auf den Stadtgerichtezimmern vor dem Herrn Juſtiz + Aſſeſſor Hoffertig 


in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 


geden und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß erwahntes Haus dem Meiſtbtethenden 

und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zuläßlg machen ſollten. a i 
Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

Leobſchütz den igten Map 1823. Von dem Gerlchts amte des Ritter⸗ 


gutes Rackau keobſchützer Kreiſes, wud biermit oͤffentlich, deſoaders wo es von Noͤ⸗ 


hen iſt, bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers ſaͤmmtliche 
a von 


von der Gemeinde Nackau im Jahre 1792. vom Dominio daſelbſt erkaufte Grund⸗ 
ſtuͤcke „aus 251 Schfl. groß Maas Aus faut Acker und a4 großen Scheffel Wiefen- 


an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen wozu wir Termine auf 


den sten Octsber c. 
in der hieſigen Gerlchtsamts⸗Canzlei den letzten peremtoriſchen Termin aber auf 
g den gten December a. c. N 

Vormittags 9 Uhr auf dem Schloſſe zu Rackau anberaumt haben. Kaufluſtige und 
Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit vorgeladen „in dieſen Terminen, ber 
ſonders aber in Termino peremtorio zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen , indem auf die nach 
Ablauf des letzten Licitattons⸗Termins etwa eingehende Gebothe nicht weiter re⸗ 
flectiit werden wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu laffen 


ſollten. f 
Das Gerichtsamt Rackau. 


Zu veraucttontren. 5 
) Breslau den 4. Juli 1823. Es ſollen am gten Jull c. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Ubr und in den folgenden Tagen 
auf der Kupferſchmiedegaſſe No. 1720. die zur Concursmoſſe des Kaufmann Sttauch 
gehörigen Materlals und Spreereymaaren und Tabacke an den Me iſtbiethenden ges 
gen baare Zahlung in Courant verſteigert werden. 
Der Stadt zerſchts⸗Secretalr Seger im Auftrage. 

Citationes Creditorum. 

Breslau den agfien Februar 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Haupt, 
mann und Commandeurs Herrn Grafen v. Röder hlerſelbſt werden von Selten des 
hieſigen Koͤnigl. Ober + Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders aber 
alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe der aten Schuͤtzen⸗ Abtheilung 
(Schleſiſchen) aus dem Zeitraame vom ıflen Januar bis Ende December 1822, 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗ Landesgerichts. Affeffor Mikulowsky auf 
den ıgten July a. c Vormittags um 11 Uhr anberaumten Eiqutidatlons⸗Termine 
in dem biegen Ober⸗ Landesgerichts hauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
läßıgen Bevollmächtigten zu erſcheinen, lhre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen, daß tie aller ihrer Anſpruche an die gedachte 
Caſſe werden verluſtig 2 Pi nur an 35 desjenigen mit welchem ſie 

birt haben werden verwieſen werden. g. 
l Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
N Breslau den 21. Februor 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Ma⸗ 
jors und Bataillons Commandeur Herrn v. Dresky hlerſeldt werden von Sei⸗ 
ten des hiefigen Koͤnigl, Ober» Landesgerichts von Schleſien alle und 1 


Koͤcher. 
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ſenders aber alle unbekannte Gläudiger, welche an die Caſſe des ıflen Batalts 
lons sıten Linien Infanterle ⸗Regiments aus dem Zeitraume vom iſten Ja⸗ 
nuar bis ultimo December 1822., aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober 
Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Behrends auf den 18ten July c. a. Vormittags 
um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesge⸗ 
richtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commſſ⸗ 
farien der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Klettke, Juſtizrath Wirth und der Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Kodlitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden koͤnnen, zu erfcheinen, - ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Bewelsmlttel zu befcheintgen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu ges 
wärtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden derluſtlg 
erklärt und nur an die Perſon desjenigen, mit welchem fie contrahirt haden, 
werden verwieſen werden. 7 ; * N 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Falkenhauſen. 
Natibor den kiten April 1823. Auf den Antrag: 1) des Comman⸗ 
deurs des Jugenieur-Kapitains Herrn Gieſe in Neiſſe; 2) des Majors und Bas 
taillons⸗Komſnandeurs Herrn Wolffsburg zu Leobſchͤtz“ 3) des Majors und 
Kommandeurs des 2ten Batalllons 22ſten kinien⸗ Infanterie ⸗ Regiments Herrn 
v. Eberhard zu Neiſſe; ) des Kapitain und Chefs der Handwerks-Compagnie 
der sten Artillerie-Brigade Herrn Humberd zu Neiſſe; 5) des Major und Com⸗ 
mandeurx v. Pogwiſch zu Neiſſe; 6) des Commandeurs Herrn Grafen v. Hen⸗ 
kel zu Neiſſe; 7) des Majors und Compagnies Chefs Herrn v. Loſſow zu Neiſſe; 
8) des Capitains Herrn . Machnitzki zu Coſel; 9. des Majors v. Kwiatkowski 
zu Oppeln; 10) des Majors und Commandeurs Herrn Pochhammer zu Neiffes 
11) des Major Herrn . Weſtphal zu Coſel; 12) des Oberſten und Comman⸗ 
deur Herrn v. Horn 1 Gleiwitz; 13) des Hauptmanns und Compagnie⸗Chefs 
Herrn v. Chmielinski zu Neiſſes 14. des Commandeurs und Major Hrn. v. Heer 
zu Gleiwitz; 15) der Koͤuigl. Intendantur des sten Armee⸗Corps zu Breslau⸗ 
und 16) des Majors und Commandeurs Herrn v. Friedensburg zu Neiſſe) wer⸗ 
den von Seiten det hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Oberſchleſten alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche ad 1. an die Kaffe 
der 6ten Plonieur- Abtheilung (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 2. an die 
Kaffe des zen Pataillons 22ſten Landwehr⸗Regiments für das Jahr 1822. ad 
3. au die Caſſe des zen Bataillons des zaſten Linien⸗Infanterie⸗Regiments 
(zien Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 4. an die Caſſe der Handwerks⸗Com⸗ 
pägnſe der 54) Artillerie-Brigade (Weſtp.) für das Jahr 7822. ad 5, an die 
Kaſſe des erſterxu Bataillous des 23ſten Infanteries Regiment (aten Schleſiſchen) 
für das Jahr 1822. ad 6. an die Kaffe des iſten Bataillons des 23ſten Land» 
wehr Regiments für das Jahr 1822. ad 7. an die Kaſſe der Garniſon⸗Com⸗ 
pagnie des aaſten Infanterie Regiments (Zten Schleſiſchen) für das Jahr 1822. 
ad 8. an die Kaffe der 1sten Diviſions⸗Garniſon⸗Compagnie für die Jahre 
1827, und 1822. ad 9. an die Kaſſe des zten Bataillons (Oppelnſchen) des 
2iſten Landweyr⸗Reginſents für das Jahr 1822. ad 10. an die Kaſſe des Iſten 
Batelllon aaſten Linien- Infanterie Regiments für das Jahr 1822, ad 11. an 
bie 
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die Kaſſe des aten Bataillons (Coſelſches) zaſten Landwehr⸗ Regiment incl. Ca⸗ 
valleries und Artillerie⸗Abtheilung 15 das Jahr 1822. ad 12 an die Kaſſe des 
zweiten e (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ingleichen der La⸗ 
darethe des obererwähnten Regiments zu Gleiwitz, Pleß, Beuthen, Nicolai und Ra⸗ 
tibor für die Jahre 1820. 1821. und 1822. ad 13. an die Caſſe der ten Ars 
tillerie⸗Handwerks⸗Compagnie (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 14. an 
die Kaſſe des erſten Bataillons des 22ſten Landwebr⸗Regiments für das Jahr 
1822. ad 15. an die Kaſſe des vorwaligen zten Huſaren⸗ Bataillons Cat n Schle⸗ 
ſiſchen Infanterie Regiments, welches in Groitfau im Monat Marz 1813. er⸗ 
richtet von dem Major v. Reitzenſtein während feiner Garn ſonirung daſelbſt be⸗ 
ſehligt und im Monat Juni 1813. wieder aufgelößt worden für den Zeitraum 
vom März 1813. bis ultimo Mal 1813. ad 16. an die Kaſſe des zten Bata⸗ 
illons 2gſten Infanterie⸗Negiments für das Jahr 1822. aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem 
vor dem Herrn Ober- Landesgerichts⸗Neferendarlus v. Lariſch auf den 7. Auguſt 
823. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Fiquidations-Termine in dem hieſigen 
Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen 
Juſtiz⸗ Commiſſarien der Hofrath Raiſer, Eriminalrath Werner und die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Stoͤckel und Stiller in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
ſie ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheluigen. Die Nichterſchei denden aber haben zu gewär⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen Hit dem fie Fontrabirt ha⸗ 
beu, werden verwleſen werden. g.) Goͤtze. 
5 Citatio Edictalis. 4 
Neuland den sten Aprit 1823, Den Erben drs zu Seifersdorf Bunz 
lauſchen Kreiſes verſtordenen Häusler een Heriel ift angeblich bei dem im Jahre 
18132. erfolgten Abbrennen des Verla enſchafts⸗Hauſes das Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
ment nebſt der Eintragungs- Recognition d. d. Neuland den ıoten März 179% 
über für ihren Erblaſſer auf dem damaligen Haufe feines Sohnes, gegenwärtigen 
Miterben und Bauer Auguſtin Herſel No. 108. zu Seifersvorf, jetzt den Benedikt 
Klugeſchen Erben geboͤrig Rubr. III. zum erſten Platze, jedoch ohne Verzinſung haf⸗ 
tende 150 Rihlr. Cour, verlohren gegangen. Der ehemaltge Schuldner, welcher 
von den Erben des Gläubigers gerichtliche Quittung über die bezahlte Schuld ers 
halten, hat das öffentliche Aufgeborh, die Amortiſation und Löſchung dieſes In⸗ 
ſttuments nachgeſucht und es werden daher alle diejenigen, welche als Eigenthüͤ⸗ 
mer, Ceſſionarten, Pfand ⸗ oder fonftige Briefsinhader an die vorgenannte Schuld, 
poſt und das darüber ausgefertigte Document Anſoruch zu machen haben hiermit 
aufgefordert und vorgeladen, ſich damit in dem auf a 
den öten Auguſt dleſes Jahres gi 
Vormittags um 10 Uhr in der Canzley zu Neuland angefegten Termine zu melden 
und ihre Gerechtſame nachzuweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß die 
Außenblelbenden mit ihren Anſpruͤchen daran praͤcludirt ihnen deshald ein ewl⸗ 
ges Stillſchweigen würde auferlegt und mit Amortiſation und Loͤſchung den Inſtru⸗ 
mens würde verfahren werden. l 
5 Reichsgräfl. v. Noſtitz Rieneckſches Juſiizamt der Herrschaft 
Neuland. Puchau. 
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Zweite Beplag e a 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
N ; vom 7. July 1822 a | 


Citationes Edictales. * 

Breslau den ızten Januar 1823, Da von Seiten des hleſigen Rd» 
nigl, Ober⸗ Landesgerichts von Schlesien über den Nachlaß des am 20ſten De⸗ 
cember 1821. hterſelon verſtordenen Majors von der Armee Friedrich v. Thlelau, 
welcher nach dem darüber aufgenommenen Inventario mit Einſchluß des Werths 
des dazu gehörigen im Breslauer Kreiſe delegenen Gutes Syllmenau in eirta 
77492 Rthle. 10 ſgr. Activis, und 74480 Rthlr. 22 for. 6 pf. Paſſivls beſteht, 
auf den Antrag der Witewe, der majoren nen Sohne und der Vormundſchaft 
des minorennen Sohnes des Verſtorbenen als deſſen Beneſiclal⸗Erben heut Mit⸗ 
tag der erbſchaftliche kiquidatlons Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden alle 
biejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anfprüͤch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Oder ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Behrends auf den ıgten July a, c. Vor 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshanſe perſöͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmäch⸗ 
tigten zu erſchelnen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu deſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an datzjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Släubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiden möchte werden verwieſen werden. Schlüßlich 
wird noch bemerkt, daß die Erden des Defuncii und reſp. das hiefige Königl. 
rg Collegium bierſelbſt als vormundſchaftliche Behörde des minorennen 

ajor v. Thilauſchen Sohnes wetzen der nicht klar vorhandenen Inſufftcien 
des Rachlaſſes, ſich deſſen Administration vorbehalten haben und id nen ſolche 


Aberlaſſen worden iſt. 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien 
f Falkenhauſen. 

Breslau den 25. Februar 1823. Der nunmehro verſſorbene Kaufmann 
Daniel Ernſt Krug hat am 27. May 1813. feinem Handlungs⸗Gehülfen Johann 
Gottfried Kiefert eine Procura als Fakter ertheilt. Auf den Grund dieſer Pro⸗ 
cura, hat er auch einige Zeit nach dem Tode des Erblaffers die Handlungsgeſchaͤfte 
für die Erben betrieben, gegenwaͤrtig aber hat ſich dieſe Function gam beendigt und 
die dem Kiefert gegebene Precura iſt caffirt worden. Das hieſige Königl. Stadt⸗ 
Waiſenamt als vormundſchaftliche Behörde der minorennen Krugſchen Erben, will 
über die Nicht⸗Exiſtenz unbekannter, aus der Zeit der Geſchaͤfts⸗Fuͤhrung des 
Kiefert, welche dis zum Anfange des Monats März 1822. gedauert, ſich herſchrei⸗ 
dender Forderungen zur rechtlichen Gewißheit gelangen und hat daher auf Ediktal⸗ 


Vor⸗ 


— (278 


Borlabung der unbekannten Gläubiger der Handlung Daniel Ernſt Krug, in Ge 
mñßbeit der Vorſchriſt des Allgemeinen Landrechts Thl. II. Tit. 8. §. 537. ſeg an⸗ 
getragen. In Folge dieſes Antrages werden daher alle unbekannte Gläubiger 
gedachter Handlung hiermit auf den ıften October 1824. Vormittags 10 Uhr, vor 
dem Herrn Juſtizrath Beer Öffentlich vorgeladen, mit der Aufforderung ſich bis zu 
diefem Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſonlich oder durch geſetzlich zulä⸗ 
ßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekaantſchaft die Herren Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarien Paur und Micke vorgeſchlagen we den zu melden, ihre Forderun⸗ 
gen anzugeben, die etwann vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, 
demnächſt aber die weitere rechliche Einleitung der Sache bel ihrem Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Verlaſſenſchaſts⸗Maſſe präs 
clubirt werden würden, dergeſtalt daß die Handlung Daniel Eruſt Krug nach ergan⸗ 
genem Präcluſions⸗ Urtel auf anzubringende Forderungen, welche aus den Büchern 
und andern vorhandenen Nachrichten nicht bekannt geweſen ind, nur fuͤr das jeni⸗ 
ge verhaſtet bleibt, was aus dem Geſchaſt wirklich an die Handlung gekommen if. 
\ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Breslau den 12. März 1823. Da von Seiten dis hleſigen Koͤnigl. 
Ober, Landesgerichts von Schleſten uͤber das inlaͤndiſche Vermoͤgen des verſior benen 
General⸗Mafors Hrn. Herzog Ludwig zu Wüͤrtemberg auf den Antrag des Commun⸗ 
Mondararit der Glaͤubiger und in Gemaͤßheit der Allerhoͤchſten Cabinets Ordre vom 
20. Auguſt 184 1. per Deck. vom 24: März 1812. ein Special ⸗Concurs eroͤffaet 
worden iſt, fo werden unter den bekannt gewordenen elnländiſchen Gläubiger, die 
Gebrüder Moͤck, namentlich der Wild Factor und Salz⸗ Factor Moͤck, ehemals 
zu Belgard in Htuter Pommern, wegen mangelhafter Befcheinigung mehrerer 
früher an fie erlaſſenen ſpeclellen Vorladungen und da ihnen in der unterm Zoſſen 
Juni 1820. publielrten Claſſiſtcatoria ihre Gerechtſame vorbehalten worden, inſofern 
fie an gedachtes Vormögen aus irgend einem rechtlichen Grnade einige Anſpruͤ⸗ 
che zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, indem zu deren näheren Ans 
gabe vor dem Ober Landesgerichts ⸗Referendarlus v. Dobſchuͤtz auf den 26. Auguſt 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzllch zuiäßigen Bevollmaͤchtigten zu erſchelnen. 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheſnigen Soll⸗ 
ten fie aber aus bleiben, fo haben fie zu gemärtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
an die Maſſe adgemwiefen, und ihnen deshalb gegen die Übrigen Creditorts ein iwi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. ö r 
Koͤnlgl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 
i Folkenhauſen. 
Oppeln den 5. Jun 1823. Am 10. April d. J. gegen 6 Uhr Abends 
find in den Waldungen bey Kleiſchnitz und Sabine Falkenberger Creiſes auf einem 
von der eigentlichen Straße abgelegenen Wege = mit 3 Pferden beſpannte Wagen, 
worauf 46 dioerſen Zaͤßchen 19 Er. 11 Pfd, Ungarwein befindlich Rn durch 
einen | 
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einen Gensd'armen angehalten worden. Da die Üigfeiter bleſer Wagen und dle 
Fuhrleute mit Zurücklaſſung der Wagen, Pferde und der Ladung entſectungen ſind/ 
fo werden die unbekannten Einbrlnger und Eigenthuͤmer des in Beſchlog genomare⸗ 
nen Wins und des Jubrwerks hierdurch vorgeladen, ſich binnen 4 Wochen und 
längſtens ols Ende Juli d. J. in dem hleſigen Königl. Haupt⸗Steueramte einzultns 
den, und nicht nur iht Eigenthum auf die angehalten Objecte zu bewelſen, fondern 
auch wegen der geſetzwidrigen Einfuhr des Weines zu verantworten, lm ausblel⸗ 
benden Falle aber zu gewärsigen, daß in Gemaͤß delt des §. 180. Tit. SL. der All⸗ 
gemeinen Gerichts Ordnung fie mit ihren Anſpruͤchen werden praͤcludirt, und uͤter 
dle augehaltenen Gegenſtände nach Vorſchrift der Geſetze wird verfahren werden. 
F Koͤnigl. Regierung. II. Abthellung. 8) 
Ratibor den sten Mai 1823. Von dem unterzeichneten Ober » Landes⸗ 
gericht werden auf Antrag des Koͤnlgl. Fiscus die aus Ziegenhals gebürtigen Kau⸗ 
teniſten: Johann Kloſe; Franz Ignag Heider; Fablan Jacob Ignatz uhnertz 
Iſidor Caspar Johann Kaps und Ignatz Martzell, welche ihren Aufenthaltsort 
in Koͤnigl. Landen verlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, fi in dem auf den 
sten September c. a. vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts⸗Ausculkator Piſtorius 
ang ſetzten Termine alihier zu geſtellen, über ihre geſetzwidrigr Entfernung fich zu 
verantworten und ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuweſſen, widrigenfalls ſie nach 
Vorſchrit der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen Vermögens fo wie der in Zukunft etwa 
zufallennen Er bſchaften verluſtig erklärt, und ſelches alles der Reglerungshaupie 
kaſſe zugeſprochen werden wird. g.) e 
1 . Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Oberſch leſien. G06 3 
a 3 7 e. 

Stogau den aiſfen März 1823. Nachdem auf den Antrag des Kauf⸗ 
mann Sallee zu Breslau durch die Verfügung vom 14ten d. M. wegen deſſen rechts⸗ 
kräftig erfirittenen Forderung per 12500 Rtblr. nebſt Zinſen der Kiquidationd« Pros 
zeß über die künftigen Kaufgelder, des im Fürſtenchum biegnitz und deſſen Haynau⸗ 
ſchen Kreiſe gelegenen, dem Defonomen Keuhl gedoͤrtgen Zuts Ober⸗Lobendau, Ab ⸗ 
ſchatzſchen Anthells und zwar mit der im $. 5. Tit. 51. Thl. 1, der Gerlchts⸗Ord⸗ 
nung bezeichneten Wirkung eröffnet worden, haben wir zur Anmeldung und Juſtiſi⸗ 
chung fämmtlicher an das Grundſtüͤck, oder deſſen künftige Kaufgelder zu machen⸗ 
den Anfprüche einen Termin auf den zıflen July d. J. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Eommiffario Herrn Ober Landesgerichtsrath le Pretre angeſetzt. 
Saͤmmtliche Real⸗Gläubiger gedachten Guts werden daher vorgeladen, in dieſem 
Termine, entweder perſönlich oder durch hleſige mit geſetzlicher Vollmacht und In⸗ 
formation verſehene Juſtizj⸗Commiſſarien, wozu ihnen dei mangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft, der Juſtiz Com miſſar ius Treutler und Becher vorgeſchlagen werden, auf hie⸗ 
ſigem Schſoſſe zu erſcheinen, ihre Anſprüche zu Hquidiren, zu Nachweiſung der 
Michtigkeit die etwa vorhandenen Urkunden und ſonſtige Bewelsmittel mit zur 
Stelle zu bringen und fo das rechtliche Erkenntniß zu gewarttgen. Diejenigen da⸗ 
gegen, welche ſich in jenem Termine weder perfönlich, noch durch Bevollmaͤchtigte 
melden ſollten, werden mit ihren Anſpruchen präcludirt und es wird ihnen damit 
ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch vr bie 
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Giäusiaes unter put Die Fftgen Kaufgelder vertell amen fen anfercge 
wer den · Königl; Preuß. Ober Landesgericht bon Nieder „Schleſten 5 
der Lauſißz. 2 


*) Gottes berg den 3ten Jun 1823. Von dem unterzeichneten Königl. 
Stadtgericht wird auf den Antrag der verwit. Barettmacher Kınner hleſelbſt deren 
Sohn Eraf Benjamin Kinner, welcher vor 20 Jahres als Tiſchlergeſelle in die 
Bremde gegangen {ft und ſelt dleſer Zeit leine Nachricht von ſich gegeben hat, oder 

deſſen unbekannten Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Mo- 
naten und ſoaͤteſtens in dem anf den 10ten April 1824. Vormittags um 9 Uhr hle⸗ 
ſelbſt anderaumten Termine entweder perſoͤnlich oder ſchriftllch zu melden uud dle 
weitere Anwelſung zu etwarten, widelgenfalls der Ernſt Benjamin Kinner für tobt 
erklaͤrt und fein Vermögen feiner Mutter als deſſen ofleinigen Erbin zuerkannt wer⸗ 
den wird. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

7, Meiffe den ien Mal 1823. Nacddem der penfoniete Känigt. Hans 

verwalter Carl Friedrich Scholz am z6flen September 1822, hierorts mit tode 
abgegangen iſt, und deſſen etwanige Erden ſich zur Empfangnahme der die öfäls 
ligen Nachlaßmaſſe nicht gemeldet haben, fo werden in Gemäßheit des F. 477. 
feg. Tit. 9. Thl. I. des Allgemeinen kand rechts und refp. des $. 6, Tit. 37. 
Thl. I. der Allgemeinen Gerichts Ordnung alle etwauigen Erben, Erbnehmer 
und Verwandte des verſtordenen Carl beige Scholz hiermit vorgeladen, in 
dem zur Anmeldung ihrer Anſprüche auf den gen April 1824, Vormittags 5 Ubr 
angeſetzten Termin vor dem ernannten Commiſſarto Herrn Juſtizrath b. Witch 
in unſerm Partheten⸗Zimmer ſich perſöͤnlich oder ſchriftlich zu melden, und ihr 
ch all Tlche gehBeig Iepleimicen (okte der z. gal Mae melden, und 
ſich als ſolche gehörig le, ren ſollte der 1c, Scholzſche Nachlaß dem = 
0 herrnloſes Gut anheim fallen wird. chlaß Giscus 


Koͤnigl. Preuß. Furſtenthums ⸗ Gericht. 

Hleſchberg den 29. Mär; 1223. Nachdem äber dle Kaufgelder für 
dle ſub No. 2 15. zu Cammerswaldan Schoͤnauſchen Steiſes gelegene, dem Schmidt 
Earl Gottlieb Warmbrunn disher gehörig geweſene Hoſegärinetſtele nebſt gubehoͤr, 
auf den Antrag des Käufers Carl Sotelleb Kiffer, von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte beute der Liquldatlons Prozeß eröffner worden, werden alle dlejenigen, 
welche aus irgend einem Realrechte auf die gedachte Beſitzung einen Anſpruch an 
das Kaufgeld dafde zu haben vermeinen, Hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 

den sten Auguſt dleſes Jahres 9 55 
anberaumten Liguldartlons⸗Termlae Vormittags um ro Uhr in der gerichts amtlichen 
Canzeley auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Cammerswaldau perſoͤnlich, oder 
durch geſezlich zuläßige Bevollmächtigte elnzufinden, ihre Anſpruͤche anzugeben und 
durch genuͤgende Beweismittel zu beſchelnigen, mit der Verwarnung, daß die Aus⸗ 
dielsenden mit ihren Anfprüchen an Die gedachte Voſſeſſion und resp. an das Kauf⸗ 
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geld dafͤr prächublet ; und ihnen damit ein ewiges Stlüſchwelgin, ſowohl gegen 
den Käufer Rüger, als gegen Die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld zu verthele 
len ſeyn wird, auferlegt werden würde. 
. Das Gerichts amt zu Cammers wald au. 
ER . Dahner. 
Friedland den 10. Map 1823. Von dem Gerichtsamte der Herrſchaft 
Friedland wird Hiermit Öffentlich bekannt gemacht, daß über das im Falkenberg⸗ 
ſchen Kreifes in der Stadt Friedland ſub No. 93. belegene Schuhmacher Samuel 
Bogaerſche Dominialhaus wegen Unzulänglichkeit der Kaufgelder der Liguldatwus 
Prozeß eröffnet und Termluus⸗ Etqutdationis auf den 28 ſten Juli c. in Loco Frled⸗ 
land anberaumt worden iſt. Es werden daher alle und jede, beſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche an das Grundſtuͤck aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anfprüche zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen in gedachtem Terme 
ne anf biefiger Gerichtsſtube entweder perſoͤnlich oder per Mandatarlus zu erſchet⸗ 
nen, ihre Anſprüche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzu⸗ 
welſen; die Außenbleidenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anfprär 
chen an das Grundſtück präcludirt, und ihnen ein ewiges Stiuſchweigen ſowohl 
gegen den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger unter die das Kaufgeld ver⸗ 
theilt wird auferlegt werden ſoll. 
> Das Gerichts amt der Herrſchaft Friedland. 
Schönau den aaften Maͤrz 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird die nach der Schlacht an der Katzbach im Jahre 1813. mit einem franz. 
Soldaten aus Falkenhayn Schoͤnauſchen Kreiſes ſich heimlich entfernte, wahrſcheln⸗ 
lich beiköͤwenberg im Bober nach der Vermuthung ihrer Verwandten mt ertrun⸗ 
kene und feit jener Zeit verſchollene Chyrurgus Jungeſche Pflegetochter, Johanne 
Jultana Trautmann, auf den Antrag Ihres leiblichen Bruders, des Tuchmacher⸗ 
meſſters Johann Gattlieb Trautmann zu Goldberg oder deren erwa noch 
vorhandene nähere unbekannte Erben blerdurch öffentlich vorgeladen, ſich in 
dem am i ten Februar 1824. vor unterſchriebenem Juſtitlario des Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr bier in Schönau anderaumten Termine „ entweder perſoͤn⸗ 
lch oder durch geſetzlich legitimirte Bevollmächtigte oder auch ſchrlftlich zu melden, 
von ihrem jetzigen Aufenthalte und keden übergengende Nachricht zu geben, widrle 
genfalls fie ſonſt nicht alleln ihre Todeserklärang ſondern auch die Extradttion ihr 
res lm gerichtsamtlichen Depoſitorlo befindlichen Vermoͤgens an ihrem berelts bes 
kannten Bruder oder denen ſich noch meldenden Erben zu gewäͤrtigen hat. 
E Das freiberel. v. Weyher und Nimptſcheſche Berichts amt zu Ober⸗ 
und Mittels Falfenhapn. Brun, Juſtit. 
Glelwitz in Ober⸗Schleſten den sten April 1823. Von Selten des uns 
terzeichneten Gerichtamtes wied hierdurch der im Frühjahr 1815 als Rekrut zu 
Mokrau ausgehsbene damalige Knecht Thomas Widera aus Kneja Hofe nderger 
Krelſes gebärtig, welcher nach Brieg von dem landräthl. Offieto Pleß ner Kteiſes 
währſcheiulich an das ehemalige 10 te Königl. Preuß. Infanterle⸗Regiment abge⸗ 
Kelle worden und ſeit der Zeit nichts mehr von ſich hat hören laſſen, auf den Ans 
trag feiner Ehefrau der Brigttta geb. Malchertzik öffentlich borgeladen, fi bins 
nen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den zıflen Februar 1824. Vormittags 
5 um 
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‚am 9 Uhr hier in Gleiwig angefetzten peremtoriſchen Termine entweder perſönlich 
öder ſchriftlich vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden, im Ausblelbungs⸗ 
falle aber zu gewaͤrtigen, daß nachdem von ſeiner Frau abgeleiſteten Dilligenzeide 
er für todt erklart und feiner Ehefrau die anderweitige Verhelrathung verftattet 
werden wird. 3 N 
N Das v. Hochbergſche Gerichtsamt Mokrau Pleßner Kreiſes. 
PNeiſſe den zten April 1823. Das Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht zu 
Rel ſſe macht hierdurch bekannt, daß üder den Nachlaß des am zoſten October 
1820, verſtorbenen fürkbifchöfl. Amtsraths und Gutsbeſſtzers Franz Winkler auf 
Ramnig auf den Antrag der Wittwe und der Vormundſchaft der Minorennen, 
der erb ſchaftliche Liguldations⸗ Prozeß heut Mittag um 12 Uhr eröffnet worden 
1ſt. Es werden dager alle diejenigen, welche an den Nachlaß des füͤrſtbiſchoͤff. 
Amtsraths Franz Winkler, welcher hauptlächlich in der rittermäßlgen Scholtis 
ſel Kamnig beficht, Forderungen und Anfpräche zu baben vermeinen, hierdurch 
öffentlich vorgeladen in dem Pr 
N auf den 8ten Auguſt c. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn Inſilzrath Schu⸗ 
derth auf unſerm Commiſſions⸗ Zimmer hierſelbſt in Perſon oder durch zuläßige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen beſtimmt anzuzeigen und infgs 
fern fie in Urkunden beſtehen in Originali zu produeiren, Diejenigen Glaͤubiger, 
welche in dieſem Termine nicht erſcheinen werden aller etwanſgen Vorrechte für 
perluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig dleiden möchte 
verwieſen werden. Hierbei werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzli⸗ 
che Urſache verhindert werden in dem angeſetzten Termine perſoͤnach zu erſchei⸗ 
nen und denen es hier an Bekanntſchaft fehlt, die Herrn Juſtiz⸗ Commiffarien 
Kuchelmeiſter, Koſch und Mittelmann angewieſen, von denen fie einen mit Wolfe 
macht und Juformatſon zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verfehen können. 
Be Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums ger icht. 
Se Offener Arreſt. Sr 
Görlitz den zyſten May 1823. Von dem Könlgl. Preuß. kandgericht 
der Ober⸗Lauſttz zu Gdrlig IA über den Nachlaß des am zoflen July 1822 vers 
ſtorb nen Pfarrers Chriſttan Gottlob Kolbe zu Penzig heute der Toncurs⸗Prozeß 
eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem Verſtorbe⸗ 
nen etwas an Geldern, Effecten und andern Sachen oder an Brlefſchaften hin⸗ 
ter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiften haben, hierdurch aufs 
gefordert, weder an deſſen Erben noch an ſonſt Jemand das Mind eſte zu vers 
obfolgen oder zu zahlen, ſonvern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort ans 
zuzelgen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
benden Rechte in das landgertchtliche Depofitum einzuliefern. Wenn dieſem 
offenen Arreſte zuwider dennoch an die Erben oder ſonſt Jemand etwas gezahlt 
oder ausgeantwoctet wuͤrde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden. Wer aber etwas verſchwelgt 
oder zurückhaͤlt, der ſoll noch feines daran habenden Unterpfands und andern 
Rechts gaͤnzuch vwerkufig gehen. I 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober- Lanfig. - — 
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AER TISSEMEN TS. rar 

Breslau. Am Ende der Schuhbruͤcke in No. 1767. in der zten Etage 
iſt elne Wohnung, biſtehend tu einer Stube, Kaamer, Kuͤche nebſt Zugehoͤr zu ver⸗ 
miethen; auch Stallung, Remifen, Kammern, ebenfalls auf Michaeli zu beziehen. 
h ſSreslau. Einige Deminlalgüͤter 6 und 8 Mellen von Dres lau jenſeits 
der Oder von 40 bis 60000 Rihlr, welche mit wenigen Schulden belaſtel ſind, 
und wo noch baar Geld zugezahlt wird, werden gegen größere disſeits der Ober zu 
tauſchen geſucht; blerauf Neflectirende belicben ſich gefaͤllſgſt an das Callenbergſche 
Couptoir, Micolaigaſſe goldne Kugel zu wenden. E 

) Breslau. Ja dem grasgelb angeſtrichnen Gebäude der Promenade beym 
Oblauer Shorf it in der erflen Etage eine der angenehmſten und ſchoͤnſten Wohnun⸗ 
gen, beſtehend in 7 zuſammen hängenden lichten Stuben nebſt Alkowe und ander 
Erſoederniſſen auf Michaell zu vermlethen. Das Raͤhere ift bey der Eigenthuͤmerin 
zu erfahren. n 

„) Breslau. Zu vermlethen eine freundllche Wohnung von 3 Stuben, 
1 Alkowe, Küche nebſt Beylaß für eine ſtille Familie auf dem Sande Nro. 462. 
beym Joſtrumentenmacher Lummert kommende Michaeli zu beziehen. 

7) Breslau. Auf der Nicolalgaſſe iſt eine Stallung auf 4 Pferde nebſt 
Heu ⸗ und Steohboden, eine Schirrkammer, Wagenplatz auf Michaell zu vermles 
then. Das Nähere im Callenbergſchen Commiſſions⸗ Comptoir, Nicolaigaſſe goldne 
Kugtl. a 1 
Breslau. Zu vermiethen Bruſtgaſſe No. 1228. der erſle Stock zu Mi⸗ 
chaell d. J., brſtehend aus fünf Stuben, Küche nebſt gewoͤlbter Spelſekammer, 
Keller und Bodengelaß. Naͤheres daſelbſt Im zweyten Stock, oder in der Tuch⸗ 
hausſtraße in der Tuchhandlung zur grünen Weintraube. , ® 

) Breslau. Zu vermlethen, Brufgefie No, 1228, die Handlungsgele⸗ 
genhelt, beſtehend aus einem lichten Comptolr nebſt daran haͤngenden großen Hin⸗ 
tergewölbe, Keller und Benutzung des Haus taumes, alles gewoͤlbt, zu Michaeli 
d. J. Näheres dafelöſt im zweyten Stock, oder in der Tuchhausſiraße In dee 
Tuchhandlung zur grünen Weintraube. 

„) Breslau den 4. Juli 1823. Mit innigſter Betruͤbniß benachrichtigen 
wir hierdurch thellnehmende Verwandte und Freunde von dem am erſten dieſes Mo⸗ 
nats an krankhafter Harrnverhaltung und boͤsartigem Wechfelfieber in einem Alter 
von 62 Jahren erfolgten Tod unſers geliebten Gatten und Vaters, des Koͤnlgl. 
Regierungs⸗Megiſtrators Praͤtorius. Sti und rupig wie ſein Leben war fein Ende. 

8 Die hinterlaſſene Wittwe und zwey Kinder, 
Breslau Eine Aus wahl bellebter Rauch⸗ und Schnupftabacke der 


Hteren Juſtus in Hamburg, Ermeler und Ulciel in Berlin empfiehlt 
43 F. A. Hertel am Theater. 
) Breds 
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„) Breslau. Ein Dominlalgut, 8 Meilen von Breslau und Stel Melle 
ao elner Kreisſtadt liegend, was guten Boden, Wieſewachs, Hon, veredeltes 
Vieh, ſchoͤuen Obſt⸗ und Ziergarten, ſtarke Brandtweinbrennerey hat, das Wohn⸗ 
haus und alle Wlethſchaftsgebaͤude find in beſten Verhaͤltn ſſen, iſt aus freyer Hand 
für 23000 Nil. zu verkaufen; auch gegen eine kleine Beſitzung oder ein Haus in 
Breslau zu vertauſchen. Das Nähere hiervon ſagt der Oeconom Großmann zu 
Breslau, kleine Groſchengaſſe No. 1008. 

*) Breslau. Neue hol, Hertinge empfing mit letzter Por 

J. F. Koſchel, Ohlauer Straße. 

*) Breslau. Eine ſehr vortheilhafte, auf einer Hauptſtraße gelegene Spe⸗ 
jereyhandlung nedſt allen Utenſilien, mit und ohne Waaren « Lager iſt zu vermlethen 
und bald zu übernehmen. Auskunft glebt Johann Hoffmann, Ohlause Straße 
No. 1187. 5 

„) Breslau den zten Juli 1823. Ich wohne jetzt auf dem Roßmarkt is 
Braukſchen Haufe zwey Stiegen hoch. . 
a profeſſor Dr. Heniſchel. 


„) Breslau. Daß ich meinen Coffetſchank vor dem Oderthor aus der Mas 
thlasgaſſe vor das Nikolai» Thor in die Langegaſſe zu Neu Frankfurt an der Oder 
verlegt habe, zeige ich ergebenſt an und bitte um geneigten Zaſpruch. 

*) Breslau. Der erſte Transport neuer Hol. Hertinge iſt mit letzter Po 
angekommen und zu haben auf der aͤußern Ohlauer Straße nahe am Theater in der 
Weinhandlung des A. Bülcke. 

4 Breslau. Eine kleine und eine größere Wohnung iſt zu vermiethen, 
Albrechtsgaſſe No. 1302. im Hofe Parterre das Naͤhere 

* Breslau. (Wein ⸗Eſſig) Achten Grünberger und franz. empfiehlt zu 
dem billigſten Preiß J. E. Dittrich, Reuſchegaſſe, Pfauecke. 

5) Breslau den Aten Juli 1823. Die auf den 7ten d. M. angefündigte 
Verſteigerung der zur Schlaingſchen Concursmaſſe gehörigen Waaren und Eſſec ten 
findet vorläufig nicht Rats, welches dem Publ ko hiermit zur Kenntuiß gebracht wird. 

Der Koͤnigl. Stadtgerichts + Serretatr Seger. 

Mofenderg den 10. May 1823. Ueber den Nachlaß der Roſalla Sto⸗ 
wig hierſelbſt iſt dato der Concurs eröffnet, und werden die etwanigen unbekannte 
Gläubiger zur Anmeldung und Beſcheinigung Ihrer Forderungen, wozu den Ads 
weſenden der Actuarius Fruͤhauf hieſelbſt vorgeſchlagen wird, unter Androhung 
der F. 99. No. 3. Tit. 20. der Allgemeinen Gerichtsorduung enthaltenen Pracluſion 
hiermit ad Terminum den 28ſten Julb 1813. vorgeladen. Alle, weiche Geld, Ef⸗ 
fecten sc. an ſich haben, werden zur Ans und Herausgabe unter Androhung der §. 206. 


It. b. c, beſtimmten Strafe aufgefordert. 
8 5 Königl. Stadtgericht. 


Dritte 
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Gerichlich confirmirte Kaufcontracte. 


3 Breslau. Verzeichniß der im erſten halben Jahre, vom 
1ſten Januar bis Ende Juni 1823. unter der Jurisdiction des Ku 
vigl. Stadtgerichts su Bieslau geſchehenen Käufe über und unter 
1000 Gulden: 

1. Haus no. 831. ab uwe eoſecke, ererbt von ihrem enen 
für 9300 rthl. 

2. Haus no. 1888. Witwe Berger, ererbt von ibrem Sh:manne 
für 1580 rthl. 

3. Haus no. 746. und 629. von den Panoffkaſchen Erben, an 
den Kaufmann Ertel, für 25320: uthl. 

4. Haus no, 2016, Wittwe S:eling, ererbt von ihtem Ebemanng, 
für 2278. Hl; 

5, Haus no, 1496. und 1497: vom x Ouebeſther Korff, an die 
verehl. Site, für 20C600. tthl. 

6. Haus no. 183, und 184. auf dem Schweidnizetanger vom 
Kauſmann Sieg, an den Kanfmana Rieß, für 1600 rel, - 

7, desgl, no, 736, vom Kaufmann Rieß, an den Kaufmann 
Sieg, für. 2 2000 rtpl, 

8. Bauden no: 196, von der Wittwe Poſtleb, am dem Ro arten» 
nacher Rieſenhoſer, für 160 rthl. 

9. Haus no. 8 16a. auf dew Elbing vom Johann Koſa, an den 
Daniet Koſa, für 300 ribl. 

10. Lauten no. 238. vom Kraſtmehler Skade, an ven pal mus 

tier Enla, ‚für ‚340 rthl, 
Monath Februar 1823. 

„ 11. Haus no. 705 a. auf dem Elbing, den zu dieſem Haufe ger 

boͤrigen Platz vom Erbſaß Ruler an den Deſtillateur Wiedemann, für 

2200 rihl. 12. 
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12. Haus no. 509, vom Tiſchler Feiſt, an den Oeſtillateur Endriß, 

pro 8330 hl. we . Aa AR 
13. desgl. no. 10. vom Kaufmann Luͤbbert an die Frau v. Kron⸗ 

belm, pro 25000 rthl. = SEE 8 

14. desgl. no. no. 8. und 18. vom Kaufmann Steiner, an den 
Partkrämer Rothenbach, pro 62000 rthl. a Et 

15. desgl. 932, vom Kaufmann Werner, an den Deſtillateur Roͤ hr 
pro 5590 ethl. i ä 
156. desgl. no. 554. Wittwe Steller, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 10000 ethl. n 

17. desgl. no. 2040. vom Goldarbeiter Mittmann, an den Holz ⸗ 
haͤndler Nimbach, pro 8000 rthl. a 

18. desgl. no. 1137 und b. vom Sttrumpfmacher Rother, an den 
Klemptner Koſer, pro 8000 rthl. 
1059. desgl. no. 434, Ueberlaſſung von den Lauterbachſchen Kindern, 
an die Wittwe Berger, pro 1716 rthl. f 

20. desgl. no. 480. vom Deſtillateur Rabe, an den Deſtillateur 


iller, pro 90350 rthl. | 
Nene Monath Maͤrz 1823. m 


21. Haus no. 780. vereft, Nikolaus ſubhaſta erſtanden, pro 
8500 «thl. or 

23. desgl. no. 398. und 596. von Deſtillateur Kramer, an den 
Kaufmann Gieſche, pro 30000 rthl. 

23. ein Stück Feſtungs Terrain vor dem Schweidnitzer Thore vom 
Kaufmann Gieſche, aa deu Deſtillateur Kramer, pro 8000 tihl., 

24. Haus no. 1339. vom Groß binder Schwidt ſubhaſta erſtanden 
pro 2 10 tihl. „ 

25, desgl. no. 1180 b. vom Schornſteinſeger Sachs an die General⸗ 
Landſchafts⸗Direction, pro 28000 rthl. rn 

26. Graf v. Schafgotſch, ererbt das Haus no. 1303. von dem 
verſtotbenen Grafen v. Schafgotſch, pro 26100 rthl. 2 
225. Haus no. 18 1. vor dem Nikolai Thore vom Kaſſen⸗ Aſſiſten⸗ 
ten Bergmann ſubhaſta erſtanden, 1470 rthl. . 

28. desgl. no. 979. Wittwe Geiſeler, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 4000 tthl. 3 

29. desgl. no, 744 b. Wittwe Reiber ererbt von ihrem Ehemanne, 
pto 1000 rthl. 

30. 
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30% Haus no. 157, vor dem Nikolai Thore, Wittwe Seidel ererbt 
won ihrem Ehemanne, pro 360 rthl. 
Monath April 1823. ö 
335, dos Bgatzſche Grundstück am Ziegelthor vom Holzhaͤndler Yard 
an den Baron v. Troſchke, pro 24000 rthl. 
32. Bauden no 83. vom Partkrämer Schube an den Kuͤrſchner Va⸗ 
ter, pro 1900 tıhl. 
33. Ein Stuck Veſtangs⸗ Terrain vor dem Nikolai Thore vom Ma⸗ 
gifirat, an den Ktetſchmer Milde, pro 1250 rthl. 
4. Haus no. 1303. vom Graf Schafgotſch, an den Juſtiz Com- 
miſſions⸗Rath Cogho, pro 20000 rihl. 
33, das Gruſchkeſche Grundſtuͤck vor dem Nikolai Thor vom Ma⸗ 
giſtrat, an den Kaufmann Gruſchke, pro 1000 rthl. 
36. Haus no. 862. Tiſchlermſir. Uri ererbt von feiner Ehefrau 
pro 5600 rthl 8 5 
3 8 desgl. no. 2048. vom Pan ticulier Petzold, an den Krammnadler 
Brachvogel, pro 11800 rthl. 
38. desgl. no. 1099. dam Horndrechsler Petzold, an den Fleiſcher 
Dietrich, pro 10190 rthl. a 
39. desgl. no. 29 vom Gaſtwirth Hoyer, an den Kaufmann Wei⸗ 
gelt, pro 30000 rthl. 
40. desgl. no. 1332. Klemptner Neumann ſubhaſta erſtanden, pro 
4330 rthl. * 
441. desgl. no, 430. von der Wittwe Koch, an den Maurer Barlſch, 
pro 2100 rthl. 5 
442. desgl. no. 1467 a. vom Magistrat, an den Klemptner Francke, 
pro 1000 rthl. f 
3, desgl. ne. 516. Wittwe Ohle, ererbt von ihtem verſtorbenen 
Ebemanne, für 2100 rthl. 
44. ein Stück Veſtungs⸗Terrain an der Promenade nach der Kaͤtzer⸗ 
kunſt vom hieſigen Magſtrat, an den Particulſer Köhler, pro 1608 rthl. 
43. Haus no. 2009. Großbinder Hühner, an den Fleiſcher Heike 
mann, pro 3200 rthl. . i 
456. desgl. no. 862. den Antheil der verehl. Ulbrich an ihren Brur 
der den Tiſchlergeſellen Bruckner, pro 665 sth. 
n Mona) May 1823. 
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47 ar no. Eis vom Baͤcker Wiederhold, an den Brtſträger 
ee pro 8000 rihl, 

48 Haus no. 126. Elbing, Wittwe Hennersdorf, Aerbt von ihrem 
Ehemanne, pro 3220 rthl. 

49. Bauden no. 132. vom Handſchuhmacher Stepper an den Haud⸗ 
ſchuhmacher Gühne, pro 1200 rel. 
50. Haus no. 725. von der Wittwe Thomas, an die Mitte Som⸗ 
mer, pro 3300 tthl. 

351 desgl. no. 470 vom Bäder Kutſch, an den Bäcker echo, 

pro 10400 ribl. 

52. Bauden no. 126. vom Poſamentirer Demke, an den Krannad⸗ 
ler Härtel, pro 800 tl. 

53. Haus no. 18 16. Wittwe Roth feld, ereibt von ihrem Ehemanne, 
pro 3400 tidl. 

54. desgl. no. 1875., 1876. und 1867. vom Bäder Bauer, an den 
Backer Joſt, pro 828 xthl. 

55. desgl. no. 1310. vom Kanzliſt Heilmann, an die Wittwe Bu⸗ 
dill, pro 4000 rthl. 

56, desgl. 1791. vom Buchbinder Henne an den Graupner Schulz, 
pro 6500 hl. 

57. desgl. no. 1203. und 1229. von der Witiwe Adolph,, an den 
Baron v. Zedlitz, pro 38000 rthl. 

58. desgl. no. 1654. vom Sprachlehrer Thielemann, an Neafen 
Henkel v. Donnersmarck, pro 21000 rthl, 

59. desgl. no. 1093. vom Deſtillateur Springer, an den Schneider 
Groß, pro 6700 rthl. 

60. v. Wuntſchſche Grundſtuͤck vor dem Schweidniher Thote von 
dem v. Wuntſch, an den Kaufmann Kuh, fuͤr 400 rthl. 

Monath Juni 1823. 

51. Haus no. 1020. von der Brade, an die verehl. Mehaüpt, pro 
2000 ttb. 
62. desgl. no. 1072. Am Burgerwerder vom Durgermeiſter Wuttke, 
an den Tiſchler Miemel, pro 7500 tthl. 
63. desgl. no. 1059. 1067. und 1068. im Bbigerwerder Wittwe 
Kramer ererbt von ihrem verſtorbenen Ebemanne, pro 13400 rthl. ' 

64. no 1709. Wittwe Rother ererbt von ihrem verſtotb. Ehemanne 
pro 4000 rthl. 5 

8. 
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56). Haus no. 2806. Witwe Vollge „ eterbt von ihrem Ehemanne, 
pro 2200 rthl. 

66. Tuchkammer no. 39. Wittwe Butſchkow etelbt von ihrem Ehe 
manne, pro 500 tthl. 

67. Bauden no. 314. vom Nagelſchmidt Barthel, an den Waaren⸗ 
mäckler Schneider, pro 40 tthl 

*) Breslau den Zoſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Gericht 
zu St. Cla am hierſelbſt find vom iſten Januar bis Ende Juni 1823. 
nachſtehende Kauf⸗Contracte confirmirt und Fundi verreicht worden; 

1. der Kauf des Apotheker George Heintich Wocke, um die Kauf⸗ 
mann Willertſchen Grundſtuͤcke no. 131. und 132. vor dem Nikolaithore, 

to 000 rthl. 
5 25 des Buͤrger Gottfried Scheffler, um das Simmerſche Haus vor 
is Nicolaithore no 19., pro 800 rthl. 

3. des Joſeph Berger, um die Lorenz Niklausſche Sreiſtele ſub 
no. 40. zu Nippern, pro 500 zthl. 

N 4 des Friedrich Gnoͤrich, um den Walterſchen Acker vor dem Ni⸗ 
colailhore no 83., pro 650 rthl. 

zu 5. des Gottlieb Seidel, um den Walterſchen Acker no. 79 vor 

dem Nicolaithore, pro 730 rthl. 

6. des David Hoffmann, um den Walterſchen Acker wor dem gi- 

kole thore no. 1., pro 900 rthl. 

7. des Adam Schirrmacher um den Walterſchen Acker vor dem Die 
kolaithore no. 78. pro 800 rthl. 

8. des Gottlieb Peukert, um den Walterschen Acker no. 80. vor 
dem Nicolaittore, pro 1450 'tthl. 

9. des Bürger Gottfried Krannich, um die Grunwitzſche Adern 
und Wieſen-Parcellen vor dem Nicolaſthore, pro 2090 rthl. 

10, Ecbverſchreibung der Wittwe Haͤusler, Buckſch, um die marita 
liſche Haͤuslerſtelle ſub no. 29. zu Clarenccaaſt, pro 396 xthl. 
11. des Carl Steinig, um das Ignatz Schmiediſche Muren ſub 
no. 7. zu Nippern, pro 800 tthl. 

12. des Bürger und Schneidermſtr. Jehann Scholz, um das von 
der Wittwe Klein e Haus, ſub no. St, vor dem Nikolaithore, 
pro 1000 rihl 

13. Eebverſchreibung der Ehriſtian Gre swannſthen Erben, um die 
1 e ſub no. 46. zu Clarentranſt, pro 450 EM 

14. 


Era 


TEE des Ferdinand Noßdeutſcher, um die Kalloſchkiſche Dreſchgaͤrt, 
nerſtelle no. 30., zu Neukirch, pro 600 rthl. 2 
15. des David Gnoͤrich, um den Walterſchen Acker no. 82. ver 
dem Nikolaithore, pro 650 ıthl. 1 . 
d 8 Königl. Gericht ad St. Claram. 
7 75 Homuth. 

„) Striegau den arfien Juni 1823. Bei dem bleſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht, find in dem erſten halben Jahre 1923: nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: . 8 ö 

1. Lederfabrikant Bartſch Kauf der Ackerſtücke no. 227. bis 231. 
pro 1330 rthl. 

2. Gottl. Sterner des Bauergutes no. 20. in Gräben, pro 
5000 rthl. Be 
3. Ignatz Richter in Hepdau der Ackerſtuͤcke no. 284 a. und b. für 
1600 tthl. 

4. Lederfabrikant Bariſch des Zwinger no. 70., für 332 rehl. 
J. derſeibe der Zwinger no. 71. und 72., pro 424 rtl. 
6. Gottfr. Stanke des ſogenannten Ledergarten in Gräben, pro 
240 vthl. a 25 

is 7. Schuhmad en Roßel des Hauſes no. 62. in der Stadt, pro 
85 8. Müller Carl Frenke des Ackerſtuͤcks no. 145., pro rthl. 

9. verehl. Zuͤchner Stelzer des Hauſes no. 84. in der Stadt, pro 
— tel, f 

10. Gottfr. Vogt der Robothſtelle no. 12. im Kaulanger, pro 
1475 sthl. 

5 11. Anton Glaubitz der Kobothſtelle no. so. in der Vorſtadt, pro 
200 rihl. 5 


*) Neiſſe den sten April 1823. Im Hypothekenbuche des Ge⸗ 
richtsamts der Ritterguͤter Giesmannsdorf Jntſch und Zaupitz iſt Titus 
lus poſſeſſionis in Betreff der fub no. 21. zu Zaupitz belegenen Caspar⸗ 
Stephanſchen Mühienbefigung auf den Namen des Muners Johann Ad, 
ler und deſſen Ehefrau Johanna geb. Stephan umgeſchrieben worden: 
Das Gerichtsamt der Ritterguter Gies manns dorf Jentſch 

5 und Zaupitz. a Eh EN 
Wolle, Juſtit. 5 
f 9 Reiffe 
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) Reiſſe den igten Juni 1823. Bei dem Gerichtsamte des 
Rittergutes Ullersdorf it am ıgfen Juni 183. in das Hypothekenbuch 
eingetragen worden: daß die ſub no. 12. zu Ullersdorf belegene Wind: 
mühle Goitl. Kunze von dem Vorbeſitzer Joſedb Neumann erkauft hat. 

Das Gericht des Ritterguts Ullersdorf. g 
; Wolle. 


*) Reiſſe den igten Juni 1823. Im Hyppothekenbuche des Ger 
tichtsamts Stübendorf iſt Titulus poſſeſſionis in Betreff der ſub no 16. 
zu Stübendorf belegenen Anton Neumannſchen Robothgaͤrtnerſtelle auf den 
Namen des Joſeph Neumann umgeſchrieben worden. i t 

; Das Gerichtsamt des Senoriats Stuͤbendorf. 

Wolle, Juſtit. - 

*) Polkwitz den 23ſten Juny 1823. Vom unterzeichneten Koe 
mol. Stadtgericht werden nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt ges 

t: 8 
hehe x. Bäcermeifter Auguſt Leſſel, um das brauberechtigte Haus ſuß 
ab. 44. pro 1000 tifl. Er 

2. Brandweinbrenner Friedrich Girke, um das Ackerſtuͤck no. ır. 
pro 900 rthl. 

3. Maurer Gettlieb Reiche, um das Haus und Garten ſub no. 175. 

ro 475 Uhl. 

a 10 Frau Stadtrichter Adam geb. Defer, um das Kleinhaus ſub no 
158., pro 2100 rthl. f 

5. Großgaͤrtner Gottlieb Vogel, um das Vürgergut ſub no. 167., 
pro 2600 rthi. ö 

6. Zimmermann Carl Friedrich Palaske um das Kleinhaus ſub no. 


pro rthl. 
185 N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
x“) Winzig den azſten Mai 1823. Dreſchgartenkauf no. 3. zu 
Dahme, pro 20 rthl. 
) Winzig den 29. April 1823 Kauf des Kluge, um das Be⸗ 
ſchiner Angerhaus no. 30., pro 100 rthl. 
Koͤnigl Domainen Juſtizamt Wohlau. 75 
„) Brieg den ligten Juny 1823. Bei hiefigem Koͤnigl. Land ⸗ und 
Stadtgericht iſt dato der Kauf zwiſchen dem Daniel Benjamin Wilde und dem 
Fran J Maler um des erſtern gehörige ſub uo. 25. zu Rathau i 


2 — (a0) — | 
Hlisferfieite, pio 380 viht. gerichilich tonſitwirt und der Weffgeiter für 


den Franz Müller umgeſchrieben worden? 

9) uje ft den 25ften Juni 1823. In dem letzt verfloffenen halben 
Jahre find bei dem Gerichtsamte von Radau Roſenbergſchen Ereiſes nach“ 
ſtehende Käufe ausgefertiget worden 8 
„ 1. Anton Jagiela über eine Collonieſtelle in Radawka, für 285 rihl. 
fon 6 bl. TEEN BEE 
„2. Blaſek Warc zecha über eine Gärtneiftelle zu Radau für soo rthl. 

3. des Andreas Ledwig über die Mühle zu Radau, für 240 rthl. 
en Das Gerichtsamt ven Radau. 5 


) Frankenſtein den zoſten Juni 1823. Nachſtehende Käufe 
find confirmirt worden von dem Patrimonial Gericht zu: 
Duercbrockut: r. Kauf des Carl Pietſch, um die Guͤnzelſche Frei⸗ 
ſtelle und Schmiede, für 1230 rtl. | ar 
Siegroth: 2. des Gotilieb Nafe, um das Scholzſche Haus, für 
ano rthl. 3. des Cal Baumgart, um die väaͤterl. Dreſchgäaͤrtnerſtelle 
fuͤr 400 rthl. — Ch / a 2 ET) — = . 
Silbitz. 4. des Gottlieb Walter, um das Biewaldſche Haus, für 
100 rthl. 5. des Schilk um die Schuſterſche Freiſtelle, für 430 rthl. 
9) Schoͤnau den 28ſten Juny 1823. Das Königl. Stadtgericht 
macht nachſtebende Poſſeſſions Verändernngen bekannt: N f 
1. Kauf des Buchbinder Hain, um das kiebigſche Wohnhaus no.. 185. 
pro 395 rihl. 2. des Bäder Kloſe, um das Haodſchußmacher Sommers 
ſche Wohnhaus ſub no. 72., pro 900 rthl. 3. des Samuel Kerber, um 
den Knollſchen Haſthof no. 74. ſamt Zubehörungen, pro 1000 rifl 4. 
der vrrehl. Vogt, um den Eſchentſcherſchen Stadtberg, pro 150: rtfl. 
5: Zuſchreibung des Wohohaufes ſub no. 40. ſamt Zubehoͤrungen, an 
die Chriſtiane Dorothea verwit. Schroͤdter geb Hennig, pro 1610 rthl. 
6. des Tagelöhner Zeh, um das Wittwe Handſchuhſche Wohnhaus fuß 
no. 101., pro 100 tthl. 7. des Riemer Meſcheder, um das Salz⸗ Ins 
ſpektor Grauerſche Nieder ⸗Vorwerks Ackerſtück, pro 80 rihl. 8. des 
Schornſteinfegermeiſter Rahn, um das Stumpeſche Wohnhaus ſub no. 44. 


pro 550 ithl. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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No. XXVII. des Breslanſchen Intelligenz⸗Blattes 

1 vom 7, July 1823. 


Int 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. ; 5 


SGeeslan den ıgten Jun) 1823. Bei dem Königl. Gerichte⸗ 
Amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau find im ıfien, halben Jahr 
1823 folgende Käufe und Wefigveränderungen vorgekommen. 

1. Kauf des Ignaz Rother, über eigen Flick Acker von 2 Scheſſeln 
a von dem Joſeph Reiprichſchen Bauergut zu Kaltenbrunn, pee 
Zo rtbl. 2 5 5 
2. dito des Carl Petrauſch, um die väter! Haͤuslerſtelle ſub no. 2. 
zu Kleinſilſterwitz, pro 7 0 rthl. Er 
3. dito des Gottfried Kilch, um die Schrammſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 12. zu Seifferdau, pro 390 rthl. 5 
N 4. Erbberſchreibung der Maria Therefia Wittwe Vogt, um die ma⸗ 
rital. Anton Vogtſche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Sträbel, pro 700 rthl. 

3. Kauf des Franz Ignaz Petſch, um die Vogtſche Gäͤrtnerſtelle 
fub no. 7 zu Straͤbel, pro 700 rtyl. 25 

6. dito des Anton Beier, über einen Fleck Acker von der Carl 
Hannigſchen Gärtnerftelle zu Strehlitz, pro 100 rihl. 

17 Erbverſchreibung der Thereſia verebl. Weigelt geborne Tſchenſchel, 

um die vaͤterl Jeſeph Tſchenſchelſche Gärtnerſtelle zu Striegelmuͤhle, pro 

500 rthl. g N 5 

3 8. Kauf des Carl Groſſer, um die Leopold Koberſche Häuslerſtelle 

ſub no. 26 zu Kleinfilfterwig, pro 126 vthl. . ER, 
9 dito des Friedrich Herda, um die Roͤhrigſche Haͤuslerſtelle zu 

Klein Wierau, pro 121 rthl. 5 \ 

10. dito des Caspar Kühn, über die Auguftin Hilbigſche Gärtner 
ſtelle ſub no 6. zu Euͤßwinckel, pro 750 rtgl. — 8 
1. dito des Johann Anton Wentzel, um die Johann Hof. Großer⸗ 
ſche Gaͤrtnerſtelle fub no 15. zu Kleinbiehlau, pro 800 rthl. 
114 dito des David Birne, um die Daniel Birneſche Gaͤrtnerſtelle 
ſub no. 5. zu Jaͤnckau, pro 300 rthl. i 


18. 


25 
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23: Kauf des Herrn Juſtizrath Vitzthum v. Gckſtädt, um das Lo⸗ 
renz Hierſemanaſche Dauergut ſub no. 4. zu Jaͤnckau, pro 3825 rtht. 
14. Erboerſchreibung des Carl Joſeph Aßmann, um das vaͤterliche 
Bauergut ſub no. 38. zu Kunersdorf, pro 2447 kthl. 
105. Kauf des Ignaz Gebel, um die Schwarzer ſche Erbfltiſche rey 
ſub no. 33. zu Groß Wierau, pro 1060 rihl. = 
16. dito des Joſeph Beil, um die Gottfried Bartſchſche Haͤuslerſſtelle 
ſub no. 2 zu Marien ⸗Cranſt, pro 200 rthl. A 
17. Erbserſchreibung des Caspar Scheunel, um die vaͤterliche Gaͤrt⸗ 
nerftelle ſub no. 9. zu Jeraſſelwitz, pro 200 rl e 
18. Kauf des Chriſtian Freihube, um ein Stück Acker von dem 
Erbkretſcham des Anton Häͤdſch zu Süßwinkel, pro 100 rthl. 
. 19. Erbverſchreibung der Eva Roſina verwittw Gebel, um die 
maritaliſche Erbſtelle ſnb no. 14. zu Gaditz, pro 650 rthl. 
20. Kauf des Gottfried Peucker, um die Gebelſche Erbſtelle ſab 
“0. 14. zu Gabitz, pro ooo cthl. N 
21. dito des Johann Gotſlieb Rauer, um die Gottlieb Gnoͤrichſche 
Erbſtelle ſub no. 79. zu Gabitz, oro 2000 rthl. * 
22. dito des Joh. David Gudrich, um die Gottfried Klugeſche Erb⸗ 
ſtelle ſub no 54 zu Gabitz, pro 1900 rthl 
23 dite des Johann Gottfriſd Mittmann, um die Anton Stäͤbler⸗ 
ſche Eibſtelle ſub no. 86. zu Gabitz, pro 1560 fthl. i 
24. dito des Arton Weber, um die Franz Weberſche Saͤrtnerſtelle 
ſub no. zu Kunersdorf, pro 525 rthl. 
25 dito des Michael Schöler zu Kuneredorf, über ein Stuck Acker 
nom Drefchgärfner Franz Graupner zu Suͤßwincke , pro 200 rthl. 
26. dito des Johann Piſchner, um die vaͤterl. Erbſtelle ſub no. 38. 
zu Gabitz, pro 800 rthl. 
27. dito des Joſeph Teichwarter, um das väͤterl. Bauergut ſub no. 
10. zu Klein Oels, pro 700 rthl. i . 
28. dito des Franz Schirdewan, um die väterl. Freihaͤuslerſtelle no. 
10, zu Kunersdorf, pro 160 rthl. En 8 
29. dite des Anton Schulz, nm das Michael Karrach ſche Bauergut 
ſub no. 24: zu Klein Oels, pro 76 tthl. | 
30. dito des Franz Hannig, um die muͤtterl. Gärtnerſtene ſub ne, 
8. zu Strobel, pro 600 rthl. RE 2 
31. dito des Franz Radeck, um die Joſeph Beilerſche Haͤuslerſtelle 
no. 33. zu Striegelmuͤhle, pro 388 tthl. f 
32. 
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32. Kuf des Anton Haniſchke, um die vöterl. Joſeph Hanlſchke⸗ 
ſche Haus lerſtelle no. 19 zu Großſilſterwitz, pro 370 rihl Walz 

33. dito des Kaufmann Johann Wilhelm Giesler, um das Schwindt⸗ 
ſche Erbſcheoltiſ y aut ſub no 2. zu Zweyhof, pro 13000 rihl. N 

34 dito des Johann Georg Högner, um die Johann Schuppeſche 
Eröſten ſub no 1. zu Gabitz, oro 1312 riht. 

35 dito des Auguſtin Fiſcher, um den vöterl. Kreifham no. 48. 
zu Klei kreidel, pro 1400 fthl. 
5 35. dito des Johann Opitz, um eine halbe Hufe von dem Ferdi⸗ 
nand Rathmannſchen Bauergut zu Guhlau, pro 1150 rthl. Delius. 


N Breslau den 13. Juuy 1823. Bei den von Unterzeichnetem 
verwalteten Gerichtsaͤmtern find in dem Zeitraume vom ıflen Januar bis 
ultimo Juny c. nachfolgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 

J. Glockſchötz. 2. der Heacwize Neugebauer, um die Freiſtelle no. 
12. pro 610 rıhl. 

II. Kochern. 2. des Chriſtian Krauſe, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no 13. pro 195 rthl. a N 
III. Schweinern, Leipe und Petersdorf 3. des Franz Nitſchke, um 
die Colonieſtelle no. 10. zu Petersdorf, pro 550 rthl. : 

IV. Hennigsdorf und Kunzendorf. 4. des Gottlieb Guth, um das 
Bauergut no. 2. zu Kuntzendorf, pro 1700 rthl. F. des Carl Friedr. 
Wengler, um daſſelbe Bauergut, pro 1700 ribl. 4 

V. Groß: Medtiß. des Johann Friedrich Wagner, um die Frei⸗ 
ſtelle no. a3, pro 7so rthl, i 
N Wanke, Juſtitiarius. 


Trebnitz den 31. Mai 1823. Nachſtehende Kaufe find bei dem 
hieſigen Koͤnigl. Bericht vom 1. Dechr. 1822 bis ult. Mai c. confir⸗ 
mirt worden: N . 

1. des Freigärtner George Viebach zu Kobelwitz, pro 1206 rthl. 
des Muͤller Friedrich Scholz zu Kettwitz, pro 1800 rthl. 
des Häuster Chriſtoph Hänrsler zu Camaͤſe, pro 300 rthl. 
des Bauer Friedrich Majunke zu Pawellau, pro 700: ıthl, 
des Freigärtner Friedrich Kühnel zu Polniſchdorf, pro 220 rthl. 
— — — Gotiieb Tilgner zu Janiſchguth, pro 1000 rihl. 
— — — Johann Matzke zu Brieſche, pro 448 rthl⸗ 
„des Häusler Joh. Matzke zu Klein⸗Commerowe, pro 80 ıthl. 
9. des Freigärtner Samuel Schmidt zu Rux, pro 300 rthl. 


e rn 


10. 


31. 
32. 


43 
44. 
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des Freigaͤrtner Franz Klinkert zu Weigelsdorf „bro 360 rtht. 
des Haͤusler Gottfried Krocker zu Breithen, pro 315 rihl. 
— — Gettlieb Schindler zu Schlottau, pro 190 rthl. 
— — Friedrich Klage zu Bautke, bro 250 rthl. 

— — Joh. Rudnig zu Gr. Commecowe, pro 80 rihl. 
des Freigaͤrtner Gottfried. Sifher zu Rux, oro 550 rthl. 
des Erbſcholz George Loſchmieder zu Kottwitz, pro 9000 rthl. 
des Dauer Benjamin Reichelt zu Maluſchuͤtz, pro 1000 rthl. 
des Dreſchgaͤrenee Franz Guckel zu Neuhof, pro 182 rthl. 
des Kretſchmer Gottlieb Rudel zu Droſchen, pro 1400 rthl, 
des Erbſcholz Scholz zu Schwundnig, dro 3000 rthl. 

des Haͤusler Johann Paͤtzold zu Pohſniſchhammer, pro Bo rthl. 


— — Gottfried Pasbrig zu Dlulſchhammer, p. 350 rthl. 


— — Andreas Jüguth zu Domnewitz, peo 200 tehl, 
des Kretſchmer Carl Kaufe zu Wal ecke, pro 500 rthl. 


des Häusler Cbriſtian Jungaß zu Biadauſchke, pro 300 rthl. 


des Häusler Chriſtian Schreiber zu Kachel, pro 190 rthl. 
des Baver Franz Unfried zu Thomaskirch, pro 2500 rthl. 


des Erbſaß Carl Friedrich vom Anger, pro 600 til, 


der Freigaͤrtner und Häusler zu Domaowitz, um ein Ackerſtuͤck, 


— — Andreas Becker zu Frauwaldau, pro 134 rthl. 


— — Daniel Karkotzke zu Pohlniſchhammer, pro 130 rth. 


— — Gottlieb Kluge zu Catholiſchhammer, pro 280 ıth. 


— E, Friedrich Hillert zu Cainowe, pro 1 go rthl. 
des Freigaͤrtner Gottlieb Regel zu Breithen, pro 155 rthl. 
des Krämer Carl Häusler zu Pohlniſchhammer „pro 900 rthl. 
des Freigaͤrtner Anton Jantke zu Kotiwig, pro 700 rthl. 
des Daniel Riedel zu Klein N 


Uieſchuͤtz, pro 300 rthl. 
des Haͤusler Carl Schiller zu Weigeledorf, pro 100 rthl. 
— — Daniel Munder zu Catnowe, pro 300 ithl. 
des Amand Scheffer, um die Schmiede zu Kunzendorf, pre 


„ 


des Dreſchgaͤrtner Johann Nowag zu Bentkau, pro 150 tthl. 
des Gaͤrtner Amand Koblitz zu Weigelsdorf, pro 180 rthl. 


Habel⸗ 


TERM 


Ha belſchwerdt den 6. Juny 1823 Bei dem bieſtgen Königl. 
Sahtgericht fi ſind in der 2ten Haͤlſte des Jahres 1822 folgende Kaͤufe 
gerichtlich geſchloſſen wo den: 

1. der Anton Sctmiranderſche Kauf, um die Coloniſtenſtelle no. 10. 
zu Brand, pro 213 rl. 10 for, 

2 der Ignatz Kreutzerſche dito, um das Ackerſtuͤck no. 181. 
pro 5 rtßl. Ber 

„desgleichen um die halbe Scheuer no. 31., pro 53 rthl. 

1 des Joſeph Wenzel, um die Ackerſtücke no. 104, 105. u. 106. 
pro 95 rihl. 

der Franz Burghardſch Kauf, um die Scheuer no. 28., pro 
53 erh 10 fgr. a 
6. der Franz Jungſche dito, um das Haus no. 320., pro 
150 rthl 5 

7. der Franz Friemelſche dito, um die Coloniſtenſtelle no. 27. u 
e e l dio 114 rtbl. 8 ſar. er 

8. der Franz Freywaldſche dito, um die Coloniſtenſtelle no, 8. zu 
Friedrich grund, pro 76 rthl 5 ſgr. i 
i 9 der Franz Habelſche dito, um die Aecker no. 86., pre 
913 rthl. 10 für. 
der Johann Wenzelſche dito „um das Ackerſtuͤck no. 179. pro 
9866 rthl 13 far. : 

11. der Ignatz Kunſchkeſche dito, um die Teiche no. 8. pro 
200 tthl. 

12. der Eliſabeth Schotzeſche dito, um die Eoloniſtenſtelke no. 94. 

in Altweiſtritz, pro 204 rthl. 5 

13. der Franz Geislerſche dito, um die Maͤnnelſchen Realitäten, 
pro 1625 rthl. 

. der Joſeph Rauchſche dito, um das Ackerſtück no. 141., pro 
560 kthl | 

15. der Joſeph Braunerſche dito, um das Haus no. 135. pro 
65 rthl. . 
a 16. der Anton Wolfſche dito, um das Haus no. 190., pro 
1000 rthl. a 

17. der Franz Marchſche A um das Haus no. 322., pro 
380 ‚echt. 28 far. 
Tg. der Ignatz Frankeſche dito um das Haus no. 99. in Alt⸗ 
weiſtritz, pro 2500 kthl · 

19 


39. der Joſeph Bielſche Kauf, um den Geisletſchen Garten, pro 
oo tthl. 
er 20. der Andreas Nowackſche dito, um das Geislerſche Ackerſtück, 
pro 66 rthl. 20 fgr. 

21. der Joſeph Jungſche dito, um das Ackerſtück no 63. bro 


30⁰ rthl. 


22. der Anton Tſchoͤpeſche dito, um das B uergut no. 44. in 
Neuweiſtritz, pro 7000 rtht. 25 

23. der Augustin Grehlſche dito, um das Haus mo. 292. , pro 
303 rthl. 20 für. rt 

24. der Benedict Fiſcherſche dito, um die väter. Grund ſtuͤcke zu 
Krothenpfuhl, pre 145% rthl. 20 ſgr. 

25. der Thereſia Heyerſche dito, um das Haus no. 265. pro 
284 rthl. 

26. der Joſeph Pelzſche dito, um das Bauergut no. 47. in 
Neuweiſtritz, pro 533 rthl. 10 for. 

Nimptſch den 1. Juni 1823. Deſignation derjenigen Kaͤufe, 
welche vom 1. Januar bis Ende Juni c. bei nachſtehenden Gerichtsäm⸗ 
tern confirmirt worden: ö en 

A. Bei dem Gerichtsamte Toͤppliwode und Sackerau. 

1. des Carl Siegmund Römelt zu Sackerau, um das tu Toͤppli⸗ 
wode ſub no. 30. belegene Bauergut dem Johann Siegmund Obſt zuge⸗ 
hoͤrig geweſen, pro 3400 rihl. Cour. 2 . 

1. des Gottfried Klapper, um die zu Toͤppliwode ſub ne. 67 bele⸗ 
gene Goltfried Mällerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 300 wtsl. Cour. 

3. des Schmidtmeiſter Gottlieb Kühnel zu Toͤppliwode, um die des 
ſelbſt ſub no. 94 belegene Chriſtian Schwarzerſche Freiſtelle, pro 1300 


rthl. Ceurant. 
B Bei dem Gerichtsamte zu Ruſchkowitz. 5 

4. des Friedrich Mertin zu Kunsdorf, um die zu Noſchkowitz ſub 

no. 2. belegene Heinrich Kuhnertſche Dreſchgärtnerſtelle, pro 400 rihl. Cour. 
C Bei dem Gerichtsamte zu Danchwitz. a 

5; des Johann Freudeureich zu Schildderg, um die zu Dandwig 
ſub no. 8. belegene Wurftſche Drefchgärtwerflene, pro 300 rtht Cour. 

6. des Hufſchmidt Franz Boͤſe zu Danchwitz, um 2 Gartenflecke 
vom dafisen Dominio, pro 300 rihl Cour i 

7. des Kreiſchmer Gottlieb Berneis zu Danchwitz, um ein Stück Gar: 


ten vom dafigen Dominto, pro 32 rthl. 10 gr. Cour, ij 
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. Bei dem Gericht amte zu urtwitz. 

8. des Hufſchmidt Chriſtian Koſe zu Kurtwitz, um ein Stuck Ak⸗ 
ker don dem Bauer Chriſtoph Wentzel d ſelbſt, pro 66 rihl. Cour. 

E. Bei dem Gerichtsamie zu Schmitzdorf. 

9. des Johann Joſerh Paͤtzold von Sttachau, um die zu Schmig« 
dorf ſub no 15. beiegene Gottlieo Schuſchkeſche Auenhaͤuslerſtelle, pro 
ago rthl. Cour. 5 

10 des Gottfried Gehler aus Kurtwig, um die zu Schmitzdorf ſub 
nd, 9. belegene Gottlieb Hülbigſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 200 tihl. Cour. 

F. Bei dem Gerichtsamte zu Klein⸗Elguth. 

tr. des Schuhmachermeiſter Johann Gottlieb Boͤnſch zu Klein⸗ 
Ellguth, um die ſub no. 6. daſelbſt belegene vaͤterl. Freiſtelle, pro 400 
rthl. Cour. 

45 12. des Muͤllermeiſter Gottlieb Winkler zu Kunsdorf, um die zu 
Klein Efguth belegene Florian Fuhrichſche Waſſermuͤhle ſub no. 13., pro 
2700 ıthl: Cour. Wulle. 

SGottesberg den 4. Juni 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht find in dem legt verfloſſenen halben Jahre nachſtehende Be⸗ 
figveränderungen vorgekommen: 

1. Schneider Rled is Kauf, um das Haus no. 42., für 380 tthl. 

2 Bergmann Brandts dito, um das Haus no, 39., für 130 tthl. 

3 der Wittwe Schaͤlin dito, um das Haus no 213., für 890 rthl. 

4. des Maurer Scholze, um das Haus no. 188., fur 782 tthl. 

3 des Müller Maͤrſchte, um die Windmühle no. 244., für 400 rthl. 

6. des Johann Seidel, um das Haus no. 13 t., für 130 trhl. 

7. der Stricker Köhler, um das Haus no 41. für 200 rthl. 

8. des Gaſtwirth Hartmann, um den Acker no. 73., für 300 rthl. 

Wartenberg den 5. Juni 1823. Bei unterzeichnetem Gericht 

ſind folgende Käufe über Draliner Grundſtücke zur Confirmation ges 

kommen: a N 

1. des Johann Staſch, um einen Przydzialek der Poſſeſſion no. ar; 

pro 335 rehl. ö a 

: 2. des Mathes Trzeciok, um das Pertinenzſtück no. 3. det Poſſeſ⸗ 
fion no. 65 pre 540 rthl. 5 | 

3. der Eva Przybyta, um den Przydzialek ſub no. 167., pre 
40 rihlr. i 

4. des Johann Wittek, um die Poſſeſſion no. 15. der Vorſtadt, 
pro s erh. 

5, 
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5. 35 Jacob Schubert, um die Poſſeſſion no. 17. der Vorſtadt, 
pro 8 rihl. f 5 j 
6. des Johann Sabla, um das Pertinenzſtück no. 4. der Poſſeſſion 
no. 120.2. pro 600 rthl. Sales 55 
7. des Johann Dyebach, um eine Wieſe zur Poſſeſſion no. 927 pro 
22 rithl. 12 9. d . A. i 
8. des Andreas Wolko, um das Pertinenzſtuͤck no. 2. der Poſſeſſion 
no. 60.2. pro 1000 :rthl. » 8 
9. des Fran Groſſek, um einen halben Garten der Poſſeſſion no. 
113, pro 265 rthl. i 
10. des Carl Sabla, um die Poſſeſſiou no. 27., pro 180 rthl. 
Buͤrſtl. Curlaͤndiſch Frey Standesherrl. Gericht. 
Trachenberg den 5. Juni 1823. Bei dem Fuͤrſtlich von HubfeldtTras; 
chenberger Fuͤrſtenthumsgericht ‚find in dem 1ſten halben Jahre 1823. nach⸗ 
ſtehende Kaͤufe vorgekommen, als: A 
1. des Gottlieb Kupke, um das väterl. Häufel zu Kleinbatgen, für 
57 rthl. 25 for. 2. des Methes Woitſchek, um das Suchantkeſche 
Bauergut zu Dobrtowig, für 886 rthl. 3. des Carl Friedr., Schaaf, 
um den väterl. Dreſchgarten zu Kleinbargen, für 100 tthl. 4. des 
Anton Mandel, um das Gebelſche Haͤuſel zu Deutſch-Damno ‚ ſuͤr 277 
rihl. 5. des Franz Mandel, um das bruͤderl Anton Mandelſche Haͤu⸗ 
ſel zu D. Damno, für 277 rthl. 6. des Auguſt Ortner, um das 
Hantkeſche Bauergut zu Samiegrode, für 18 50 rthl. 7. des Johann 
Friedrich Tſchachſchale, um den vaͤterl. Freigarten zu D. Damno, für 425 
rthl. 8. des Johann Nerke, um den Wiſſmachſchen Freigarten zu Ham⸗ 
mer, für 420 rthl. 9 der Caroline verehl. Schumacher Kirchne⸗, 
um das Koſchmaleſche Gogoline Grundſtͤͤck zu Trachenberg, für ago rth. 
10, des Joſeph Nawroth, um das vaͤterl. Banergut zu Powitzko, für 
1400 fthl. 11 des Johann ziebenthal, um das Schuman nſche dauere 
gut zu Dobrtowitz, fürızootthl 12. des Johann Ehriſtoph Illguth, um 
das Schrockeſche Bauergut zu Can bitz, pro 1700 rthl⸗ A 
Großendorf den 10. Mai 1823. Bei bieſigem Gerichtsamte iſt 
folgende Beſitzveraͤnderung vorgekommen: Kauf des Vogt, um den Dreſch⸗ 
garten no. 13. pro 100 cihl VVV 
Raudten den 1. Juni 1823 Der ßfleiſchermeiſter Gottlieb Schild 
hat unterm 15. April c. das Freiſtäck Acker no. 30 und Wieſe no 23, bei 
hieſiger Stadt von der Schuͤtzengilde um 250 rihl, Courant erkauft, 


3 242779] a 
Diͤenſtags den 3. July 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ve. 1, 
Aaallergnädigſten Special ⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No XXVII. 


Bekanntmachung 
wegen Verlegung des Kreutz⸗Erhoͤhungs⸗Jahrmarkts in Steinau. 

5) Es if genehmigt worden den dlesjaͤhrigen Kreutz ⸗Ethöͤhungs⸗Jahrmarkt 
zu Stelnau vom sten und ı6ten September dieſes Jahres auf den 6m und 
17 ten Septbr. d. J. zu verlegen, welches piermis zuk allgemeinen Kenniniß ge⸗ 
bracht wird. 1 TER et 7 15 
Breslau den 22. Juni 1823. g.) 
kb Königt, Preuß. Reglerung. 
en £ Zu verkaufen. 

78 Habelſcwerdt den 12ten April 18 3. Schuldenbatber wird auf 
den Antrag der Real- Gläubiger des Bauer Anton Roſtel zu Plomnitz, dle demſel⸗ 
ben bisher eigenihllmlich gehörige ſub No. 72. doſelbſi belegene und im Jahr 1817. 
auf 2854 Rihlr. 18 for: 11 d- Eonr. gerichtlich gewürbigte zins ⸗ und roborbfreie 
Bauttſtele, wein 1 Morgen 86 B, Gatten, 7 Morgen 106 DR. Wleſen und 
74 Morgen 159 R. Ackerland fo wie J Morgen 110 R. Wald gehören, zum 
noihwendigen Vetkauf hiermit Öffentlich ſellgebothen, und eln Termin zur Lieltation 
auf ben 35. July und oten October peremtorie aber auf den gten Dessmber d. J. 
anberaumt, welches wir beſitz und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen, welche dle Tore 
bleſes Gcundſlücks ſowohl, als die der Fieitotlon zum Grunde zu legenden Bedin 

zu jeder ſchicklichen Zelt in unſerer Regiſſratur einfehen konnen, mis der 
Aufforderung bekonnt machen, in dieſen Terminen, wovon dis beiden erſtern an der 
gewohnlichen Gerichtsſtätte des unterſchrlebenen Juſiſtlaril hleſelbſt, der letter aber 
jn Plomnitz abgebalten werden ſoll, beſonders aber in dem peremtoriſchen Terelne 
Vormittags um 9 Uhr in der Kanzley daſelbſt zu erſchelnen, Ihre Gebothe auf bes 
fagte Beſtzung in Nückſch derſelben der früher in Plomnit beſtandens ſolldariſche 
Schuldnexus durch Vereinigung ſümmtlicher Real, Gläubiger aufgehoben worden, 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, doß unter Einwilligung der Letztern der Zuſchlag der 
Banerſiells dem Meiſthiethenden erfolgen wird, 5 
8 er Das Herzogl. Brauyſchwelg Oilsſcht Gericht amt der Freygemeinde 
Plomnitz. 8 
) Glo⸗ 
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9 Glogau den 16ten May 1823. Von Selten des Königl. Ober 
gerichts von Nieder⸗Schleſien und der Lauſitz zu Glogau wird dae et 
gemacht, daß auf den Antrag der Regierungs⸗ Director Richterſchen Erben der 
öffentliche Verkauf des im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deffen Llegnitzſchen Kreiſe zu 
Erb? und eignem Merten gelegenen Guts Eiſenhut oder Annawerder nebſt ollen 
Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches nach der dem bei dem unters 
zeichneten Ober⸗Lundesgericht außgehängten Proclama beigefügten und zu jeder 
n 7 5 57 e 2 elnzuſehenden gericht⸗ 
iche a 1 10 gr. „ abge t worden e A i 
Bund: Sermuen e 8 5 + a. ER >> 
ber a9fle September 1823. - 
der gte Januar 1824. und 

en der tote April 1824. 
angesetzt worden find. Alle beſitz und zahlungs fähige Kaufluflige werden demnach 
hierdurch. Öffentlich vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen von denen der 
dritte und letzte peremtoriſch iſt Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Saliſch in dem Partheinen⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts in Perſon oder durch einen gehörig informtrten und mitt Specials 
Vollmacht verſehenen Mandatarium aus der Zahl der hieſigen Justiz Commiſſa⸗ 
rien, woln ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Oder⸗Landesgerichtsrath Michaelis und Juſtlzrath Ziekurſch in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den 


eiſt⸗ und Beſibiethenden zu gewärtlgen. RE a 
W. R 8 RXoͤnigl. ge Ober s Kandesgericht von Nieder» Schlefien und der 
Re aufiß. ; 3 a 
9) Neiſſe den aeéſten Juny 1823. Die in Altwalde Neiſſer Kreifed ſub 
Mo. 162. maſſio erbauete Schmiede mit einem Gaͤrtchen von 11 Metze Aus ſaat 
auf 391 Nthlr. 24 far, 10 d. gewürdigt, ſoll in Termino peremtorio den g. Sep⸗ 
tember 1823 früh um 8 Uhr auf dem Dominio der rittermäßigen Scholtiſei in Alte 
walde Alderſchen Antheils im Wege der Execution ſubhaſtirt werden, welches mit 
dem Bedeuten bekannt gemacht wird, daß der Zuſchlag an den Beſt ⸗ und Meiſt⸗ 
diethenden erfolgen, auf ſpaͤter einkommende Gebothe aber nicht geachtet were 


n wird. Zn 
8 Das Gerichtsamt der rittermäßigen Scholtiſey Alderſchen Antheils. 
a Eamenz den 2ıflen Januar 1823. Auf den Antrag eines Glaͤudlgers 
fol die ſub No. 16. zu Reichenau gelegene Gartenſtelle des Carl Ceh, welche 
unterm i4ten April v. J. gerichtlich auf 1683 Rihl. 10 for. Cour gewuͤrdiget 
worden, im Wege der Execution öffentlich an den Meifibiethenden verkauft 
werden und find die dies faͤulgen Blethungs⸗ Termine, von welchen der letztere 
peremtoriſch iſt, auf den aaſten April, den Zıflen May und ı6ten July d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Kaufluſtige werden eingeladen, in 
dieſen Terminen allhler zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
an den Meiſtdlethenden mit Einwilligung des Ertrahenten ia gewärtigen. 
Das „ der Koͤnigl. Niederlaͤudiſchen Herrſchaft 
. amenz. 
» Nieder⸗Kunzendorf den ziſten Jun 1823. Im Wege der noth⸗ 
wendigen Gubhaftation ſoll das zu Dreiſſighuden Reichenbacher Kreiſes gelegene 
em 
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dem Franz Drauſchke geboͤrige Auenhaus, welchts ortsgerlchtlich auf +50 Rthl. 
Courant abgefhägt worden, den toten September Vormittags dis 12 Uhr in 
der Geelchtsſtaͤtte zu Dreiſſighuden öffentlich an den Melſtbiethenden peremtoriſch 
verſteigert werden. Kauſluſtige und Zahlungsfaͤhige, welche die Taxe täglich In 
der dortigen Gerihtöftätte und in der Hiefigen Regiſtratur einfehen koͤnnen, wer⸗ 
den dazu hiermit eingeladen. g . RE „ 
BE Der Commiſſartus des Köulgl. Dohm Capitular⸗Vogteiamts. 

N Schönau den 7ten Februar 1823. Nachdem über das Vermögen des 
zu Alts Schönau verſtordenen Gerichtskretſchmers Benedtet Heller, wegen Uns 
zulänglichkeit dato der Concurs eroͤffnet und in Folge deffen, die Veräußerung fels 
net binterlaßenen Grundſtücke, befiebend in dem ſub No. 5. zu Alt⸗Schoͤnau, 
Schoͤnauer Creiſes delegenen Gerichtskretſcham nebſt dazu gehoͤrigem großen Obſt⸗ 
und Graftgarten, 16 Schffel 2 Mitzen Bresl. Maas Ausſaat, guten tragbaren 
Acker, zu 4 Fuder Heu Wieſewachs und etwas Holznutzung, welche laut orts⸗ 

tichtlicher Tore auf 3184 Athlr. 10 sar. insgeſammt abgeſchätzt find, ver⸗ 
1 et worden, 10 wird diermit bekannt gemacht, daß zum Öffentlichen Verkauf 

leſer Realitäten den ıgten April, den ı3ten Juny, vorzüglich aber der letztere 
und ‚peremtorifche Termin auf den Sten Auguft d. J. anderaumet worden. E 
werden daher deſit⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, ſich 
an denen gedachten Tagen hier in Schoͤnau vor unterſchriebenem Juſtttiario in 
dem bieſigen Stadtgerichts⸗Zimmer zu melden, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ Beſtbiethenden nach vorangegangener Genehmigung des 
Turatoris⸗Maſſä, üdrigend aber zu gewärtigen, daß nach Verlauf des letzten 
Kleltations Termins auf etwa nachträglich erfolgende Gebothe nicht welter re⸗ 
ſlettirt werden fol, Die Taxe genannker Funderum kann ſowohl bei den Orts⸗ 
Gerichten zu Alte Schönau, als auch bey dieſem, im dortigen Gerichts kretſcham 
aushaͤngenden Sub haſtations⸗Patente näher eingeſehen werden. Er 
Bi u 1 v. 5 1 € 15 
Kotzenau den ligten Mah 1823. Die auf 763 Atbl. 7 fer. d'. Cour. 
geichägte Carl Schuͤnerſche Dlenſthaͤuslerſtelle zu Slebnie ſoll auf Aatrag der 
Wormündſchaft den Zoſſen Juli c. in dem unterzeichneten Fufligamte Thellungshal⸗ 
ber meiſtbiethend verkauft werden. Beſitz⸗ und zablungs ſähigen Kauflufligen wird 
dies mit der Bemerkung dekannt gemacht, daß der Zuschlag an den Melſtbiethenden 
nach vorgaͤngiger Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts zu erwarten iſt. 
Reeichsburggraſl. zu Dohnaſches Juſt(zamt der Herrſchaft en 4 
f Albinus. 


Liegnitz den 15ten Februar 1823. Zum öffentlichen Verkauf des fub 
No. 325. hleſiger Stadt belegenen Landratb Major v. Cassrehſchen Hauſes, mer 
ches auf 7485 Nthir. 21 for. 5 d. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir dred 
Biethungs⸗ Termine, von weichen der letzte peremtorifch iſt auf den loten May, 
Der Juiy und gten September a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 

epntato Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Jochmann anberaumt. Wir 
ordern alle zablungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch, mit gerichtlicher Sperlol⸗Voll⸗ 
macht und binlänglicher Information verſehene Mandatarlen aus der Zahl der 
Biefigen Juſtiz⸗Commiſſatlen auf dem Königl, Land⸗ und Stadtgericht hierſeldſt 

e eins 
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einufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an d 
2 Beſtblethenden nach elngehohlter Genehmigung der Juen ae 
‚gen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen wird Feine Wäckficht welter ges 
Buna W Barren frei die Taxe des zu verſtelgernden 

Grund u e ujebedingungen jeden { - 
giſtratur mit Muße zu inſpiciren. sungen jeden Nachmittag en der es 

E 8 = R 25 1 1 nis ee 9445 ee 

a gan den 2zſten April 1823. e zu Peterswaldau hleſigen Kr 
fub No. 1 4. belegene auf 1892 Rthlr. 23 gr. 4 pf. gewuͤrdigte e 
Bratſchſchen Erben zugehörige Bauernahrung fol öffentlich an den Melſtblethenden 
verkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige laden wir ein, in den 
bierzu angeſetzten Btethungs Terminen, den sten Junl, den gten Juli und den 
12 ten Auguſt d. J. von denen die erſtern beiden bier in der Wohnung des unterzelch⸗ 
neten Juſtitiarit der. litztere peremtoriſche aber auf dem herrschaftlichen Schloſſe 
zu Peterswaldau abgehalten werden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen. Auf, nach dem letztem Licitations⸗Termine eingehende Gebothe wird 
keine Ruͤckſicht genommen und kann die Taxe der Nahrung bei dem unterzeichneten 

Gericht und in der Gerichtsſtaͤtte zu Peterswaldau eingefehen werden. 
Das Neumannſche Ditters bach Peters waldauer June 

\ x etzke. 

f Guttentag den zoſten April 1823. In Termino den zoſten July c. a 
Nachmittags um 2 Uhr ſoll au den Antrag eines Real⸗ Gläubigers die dem Peter 
Drinda zu Zeorowsky gehörige und zu dem Ende auf 245 Ntölr. 20 fgr. Courant 
gerichtlich gewurdigte Freiſtelle No. 24. des Oppothekenduchs im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verfauft werden, und es werden daher befig, und zahs 
tungsfaͤhlge Kaufluſilge hiermit vorgeladen, gedachten Tages Nachmittags um 2 Uhr 
In Zdorowsky gehoͤrigenorts zu erſcheinen, ihr Geboth A, thun und nach geſchehe⸗ 
ner Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. 
Die Taxt kann zu jeder ſchicklichen Zeit in biefiger Reglſtratur eingeſeh en werden, 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Zborowsky. 
Peterswaldau den lazten Map 1823. Da der Ernst Seeliger in 
Pelskers dorf die flipulirten Kaufgelder für die von ihm melſtbiethend erſtandene 
Gottfr. Reicheltſche zu Peiskersdorf Reichenbach ſchen Kreiſes ſub No. 54. beſegene 

Freigaͤrtnerſlelle, welche dorfgerichtlich auf 567 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den ist, nicht bat bezahlen können, fo iR auf den Antrag der Real- Gläubiger 
die Reſubhaſtatlon gedachter Stelle verfügt, und zum Verkauf derfelben der 
einzige Btetbungs + Termin auf den Ziſſen July a. c. anberaumt worden. Bes 

ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, an je⸗ 
nem Tage Vormittags um 10 Uhr zur Abgebung ihrer Gebothe in der bieſigen 
Gerichtskanzlei zu erſcheinen, und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden mit 
Genehmigung der Real⸗Gläubiger der Zuſchlag erthellt werden fol, 

Das Reichsgrafl. Stolbergſche Gerichtsamt. Br 

Nimptſch den 29. Map 1823. Das unterzeichnete Gerichts amt macht 
bierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Erben des zu Saderan ad Inteſtats ver 
ſtorbenen Freigärtner Caspar Koch, die zu dem Nachlaſſe deſſelben gehörige ſub 
No, 1. zu Sackerau belegene Freiſtelle, deſtehend aus 3 Schill. DER 1— 3 
a Ans 
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Aus ſaat nedft einem dazu erkauften Ackerſtuͤck von drei Diertel Bresl. Maas, wel⸗ 
ches letzteres laudemlal ift, fo der Verſtorbene im Jahr 1803., pro 1200 Rthlr. 
erkauft, lm Wege der freiwilligen Subhaſtatlon auf den 1g8ten Julp c. an den 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werden ſoll. Kaufluſtige, Beſitz' und Zahlungs⸗ 
fäbige, werden daher hierdurch eingeladen, ſich an gedachtem Tage Vormittags um 
9 Uhr in der Gerichts⸗Canzlel Töppitwode einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag gegen das gethane Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen und zwar mit Ein⸗ 
willigung der, Erben. 8 7 
Dias Gerichtsamilzu Sackeran und Toͤppliwode. 

Guttentag den aoſten April 1823. In Termino den 2g. Jul e. 6. 
Nachmittag um 2 Uhr ſoll die dem Freymann Martin Schwirz altas Krupiga zu 
Zborowskp gehörige Stelle No. 34. dis Hypothekenduches, welche auf 100 Riß 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, auf den Antrag eines Rralglaͤubigers im Wege der 
nothwendigen Sudhaſtatlon veräußert werden, und es werden daher beſi⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Zelt in Zbo⸗ 
rowsky vor uns zu erſcheinen, ihr Groth zu thun und noch erfolgter Zuſtimmung 
der Intereſſenten den Zuſchlog zu gemärtigen. Die Tore kann gu jeder ſchicklichen 
Zeit in hleſiger Regiſtratur eingeſehen werden. 
e Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Z6orowäty. 

Zu verauetioniren. | 

Breslau den ıflen Jull 1823. Es ſollen am 1 1. Fall e. Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hirſigen Packhofe 9 Kiſten Tabacke in paketen an ben Meiſlble⸗ 
tdenden gegen baare Zahlung in Courant verſtelgert werden. a 

Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Executlons⸗Juſpettlos. 
f Citationes Edictales. 

*) Dobm Breslau den ııten Juny 1823. Die nachſteh end bezeichneten, 
Inſirumente, weiche angeblich verlohren gegangen, foßen auf den Antrag des 
vorigen Besitzers der Freigaͤrtnerſtelle ſub Ne. 7. zu eln⸗Totſchen Trebnitz⸗ 
ſchen Kreiſes Behufs dee Loͤſchung amortiſirt werden, nämlihr 1) die 2 
rich Herbſtſche Erbſonderung vom gten December und approbirt den 2gjlen Der 
cember 1782. auf deren Grund für die Maria Thereſſa Herdſt auf der gedach⸗ 
ten Stele Rubr II. Ro. 2. 26. Thl. ſchleſiſch und No. 3. für den Anton Her ost 
ebenfalls 26 Thlr. ſchleſ. 3 fgr. eingetragen worden nnd 2) die Erbſonderung 
üder den Nachlaß der verſtordenen Anna Roſina Schmidt verwlt. geweſene Herbſt 
vom 19. November 1789. und opprobirt den aten Januar 1790. auf den Grunb, 
welcher für die Herbſiſchen Kinder erſter und zweiter Ehe ſud No. 4. auf der 
vorerwaͤhnten Stelle zuſammen 59 Tbl. ſchleſ. 15 for. 62 d, ex Decreto vom 
aten Januar 1790. intabulirt find. Es werden demnach alle dieſenigen, welche 
an die zu loͤſchenden Poſten und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als Eis 
geuthuͤmer, Eeſſionarien, Pfands⸗ oder andere Briefsinhaber irgend einiges 
Recht zuſtehen moͤchte, hiermit aufgefordert, ſich binnen drei Monaten, fpätes 
tens aber in dem peremtoriſchen Termine den sten October a. c. Vormlttags 
um ꝛ0 Ahr in der bieſigen Amtskanzley vor dem Commiſfario 9 

orche 
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Forche entweder per ſonlich oder ſchriſtlich oder auch durch einen mit Vollmacht 
und Information verſehenen Mandararfum zu melden und ihre Anſpruͤche gel⸗ 


tend zu machen, außendleidendenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren An 


ſpruͤchen an das verpfändete Grundfiäk präcladirt, die Inſtrumente für amor⸗ 
Alſirt erklart und die erwähnten Peſten im Grund“ und Oppothekenbuche wer⸗ 
den gelöfcht werden. f a. 
355 Koͤnigl. Dohm Capitular⸗ Vogteyamt. 


= * Breslau den gten Maß 1823. Von Seiten des unterzeichneten Rd: 


nigl. Ober - Landesgerichts werden der Hauptmann Johann Heinrich David v. Meyer 
vom ı5ten Landwehr Regiment deſſen letztes Standauartier in Creutzburg war, 
und welcher ſelt einem am azſten Auguſt 1813. bei Goldberg ſtatt gefundenen 
. vermißt wird, auch ſeit dem von feinem Leben und Aufenthalt keine 

chricht gegeben hat, oder deſſen etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und 


Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, vor oder ſpaͤteſtens in dem vor dem 


Deputirten Herrn Ober ⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor Cöſter auf 
den toten April 1824. Vormittags um 10 uhr 


im Partheien⸗Zimmer des hleſigen Ober⸗ Landesgerichts angeſetzten Termine ſich 
ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſeldſt weitete Anweiſung zu erwarten, wi⸗ 


drigenfalls nach dem Antrage des dem Ver ſchollenen beſtellten Curatoris Juſtizrath 
Wirth der Hauptmann Johann Heinrich David v. Meyer für todt erklaͤrt und 
deſſen Nachlaß den ſich legitimirten Erben ausgeantwortet teren wird. 5 
7 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von ee ie 
. 2 * a aujen. 

» Breslau ben ısten April 1823. Es werden bierdurch alle und jede un⸗ 
bekannte Erben der in dem Jahre 1820. allhler ab inteſtato verflorbenen Unterofft⸗ 
zier Wittwe Barbara Pechmann geb. Arzt auf den Antrag des hieſigen Magliſtrats 
da die ſich gemeldeten Perſonen ein Verwaudſchafts⸗Verhaͤltulß oder ein Erbrecht 
darzuthun, nicht im Stande geweſen ſind, hierdurch Öffentlich vorgeladen, binnen 
einer gmonatlichen Friſt ſpͤteſtens aber in dem auf den sten April 1824. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr aaderaumten peremtoriſchen Termine vor dem ernannten Com, 
miſſario Hrn. Juſtizrath Krauſe an unſerer Gerichts ſtelle entweder pet ſoͤnlich oder 
durch higlaͤnglich legirimirte und informirte Bevollmächtigte, wozu ihnen del etwa 
er mangelnder Bekanntſchaft die Hrn. Zufllj-Commifarien Conrad und Neumann In 
Vorſchlag gebracht werden, zu er ſcheinen, türe Erbrechte und ſonſtige Anfprüche 
an 5 Nachlaß nach zu erweiſen, dei ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß 
* achlaß als ein herrnloſes Gut dem biefigen Magiſtrat zugeſprochen werden 


fl. g) ö 

f i Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
*) Breslau den ꝛten Juny 1623. Bor das unterzeichnete Gerichts amt 

werden der angeblich zuletzt In Lehn ⸗Gurkau bei Groß, Glogau in Dienflen geſtan⸗ 

dene Amtmann Adam Piſchel, welcher in den Jahren 18 12. bis 1913. durch Gelbfls 

mord in einem Walde nahe bei kehn⸗ Gurkau fein Leben geendet haben fol, ſeſt 


dieſer Zelt aber von feinem Aufenthalt keine Nachricht gegeben auf den Antrag 
ſeiner Erben des Freigaͤrtner und Gerichtsmanns Fram Piſchel und des Inligers 


Adom Pischel zu Wangern fo wie die von ihm etwa zuruckgelaſſenen unbekannten 
Erben und Erbnehmer hiermit dergeſtalt edistaliter vorgeladen, binnen > von 
N f s f 6 heut. 
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beut anzurechenden gmonatlichen Friſt fpäteftend aber in dem auf den 26. März 
1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine in der Gerichts⸗Kanzlei des 
Unterzeichneten auf dem großen Ringe No. 1217. zu erſchelnen oder ſchriftlich ſich 
zu melden, und weitere Anweiſung, im Ausblelbungfall oder unterlaſſene Anzeige 
von felgen damaligen Aufenthalt aber zu gewärtigen, daß er für todt erklärt und 
über fein etwaniges Vermögen geſetzlich oisponirt werden ſoll. en 
Das Graͤſl. v. Auerſperger Gerichts amt der Fidel Tommiß⸗Herrſchaft 
Fred Wangern. v. Schramm. 
Frankenſteln den ızten April 1823. Auf Anſuchen des Schmledemei⸗ 
ſters und Hausbeſißers Franz⸗Lowag hierſelbſt, werden hlerdurch alle diejenigen, 
welche aus den nachſtebend benannten, verlohren gegangenen, auf feih vorſtaͤdtiſches 
Haus No. 39, zu Frankenſtein annoch eingetragenen belden Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
menten: a, für die Johann Struckſche Vormundſchafts⸗Caſſe hleſelbſt uber 9o Riß. 5 
vom ı4ten July 1794. welches exceſſione vom 1. Scptbr. 1804. an das Fräulein 
Antonia v. Schollenbach“allhier abgetreten worden ift und b. für das Fräulein Ama 
tonia v. Schollenbach bierſelbſt über 20 Rihlr, vom iſten und reſp. 8ten September 
1894., als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarten, Pfand⸗ oder ſo nſtige Brlefsinhaber Aus 
ſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aten Aue 
gust c. angeſetzten Termine allhler zu melden und ihre Anſpräche zu beſchelnigen, 
widrigen falls ihnen ein ewiges Stillſchweigen dieſerhalb auferlegt und die Loͤſchung 
und Amortliſation der gedachten Inſtrumente erfolgen wird. r 3 
ER Koͤnigl. Preuß. Fratzkenſtein Silberberger Stadtgerlcht. 
Jauer den 3oſten Map 1823. Der aus Ullersdorf bei Schemberg in 
Mähren gebürtige in Conradsberg wohnhaft gemefene und am ı5ten Februar 482 f. 
ſich boͤslicher Weiſe von da wegentfernte Fleiſcher Auguſt Dominieus Heiniſch wirb 
hiermit auf den Eheſcheidungs⸗ Antrag ſelner Ehefrau Anne Koftie geb. Oertelt vor⸗ 
geladen, in dem auf den Sten September 1823. anberaumten Termine Vormit⸗ 
togs um 9 Uhr Hiefeldft in Jauer in der Behauſung des Jufſittarti zu erfcheinen, 
und demnächſt das Weitere, bel feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß die 
iwiſchen ihm und feiner provocantiſchen Eheftau ſtatt gefundene Ehe ohne welttres 5 
getrennt werden wird. ; = 
Das Gerichts amt der freiherrl. von Hobbergſchen Herrſchaft Praus nit. 
AVERTISSEMEN TS. Re 12 
Breslau den asſten Februar 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schlefien in Breslau werden auf ben Antrag der Sophie 
Beate Maximiliane verwitweten Gräfin v. Burghauſen auf Körnig ( Stries 
gauſchen Creiſes) alle diejenigen Pratendenten, welche an die auf dem ritters 
lichen Erb⸗kehngute Oder und Nieder: Körnig Striegauſchen Creiſes Rbr. I, 
No. 4. für die Sophie Beate Marimiltane verehl., (jetzt verwit.) Gräfin v. 
Burghauſen auf den Grund der mit ihrem Eheconſorten dem geweſenen Befiger 
Nicolaus Ludwig Friedrich Grafen ven Burghauſen den 19ten April 1786. er⸗ 
richteten und 2often März 1787. confirmirten Ehepacten auf Anſuchen des ge⸗ 
dachten verſtorbenen Beſitzers eg Decreto vom 17ten October 1788. eingelrage⸗ 
den 4000 Nihlt. Koͤntgi, Preuß. ſchweres Conrant am Dote und 8000 De 
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eben dergl. Cour. als Gegenvermächtniß, worunter auch alle fonft übliche Lu⸗ 
tra uuptialia als Morgengabe, Mußthell, Equipagen⸗ und Witthumsgelder bes 
griffen find und an den über biefe 4000 Rthlr, und sooo Rihlr. lautenden je⸗ 
doch groͤßtentheils verlohten gegangenen Hppothekenſchein dom sten November 
1788, und die gleichfalls ganz verlohren gegangene Ausfertigung der vorerwähns 
ten Ebepacten, als Eigencthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefsins 
haber Anſpruch zu haden vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in 
dem zu deren Angaben angeſetzten peremt. Termine den 18. Juli 1823. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſario Ober⸗ Landesgerichts » Affeffor Herrn 
Behrends auf hiefigem Ober ⸗Landeszerichtshauſe entweder in Perſon oder durch 
geuugſam informirte und legitimirte Mandatarien, wozu ihuen auf den Fall 
der Undekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizj⸗Commiſſarlen der Juſſiz⸗Commiſ⸗ 
ſions⸗Rath Klettke, Morgenbeſſer und der Juſtizrath Wirth vorgeſchlagen wer⸗ 
den, ad Protokollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gewäetigen. Sollte ſich jedoch in dem gedachten Termine keiner der etwa⸗ 
nigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen präs 
cludirt und es wird ihnen damit ein immerwaͤbrendes Stillſchweigen auferlegt 
der verlohren gegangene Thell des Hypotheken⸗Inſtruments ingleichen die Aus⸗ 
fertigung und Confirmation der Ehepacten für amortiſirt erklart und im Hypo⸗ 
tbekenbuche bei dem verhafteten Guthe auf Anſuchen der Extrahentin, wirklich 


geloͤſcht werden. 
Kaͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht 2. en 
be 12 2 f a uſen. 

a Slogan den »gten April 1823. Von dem Königl. Pupillen⸗Colleglo 
von Mleder⸗Schleſien und der Laufig zu Glogau wird in Gemaßheit des §. 137. 
eg. Tit, 17. Thl. 1. des Allgemelnen Landrechts den noch etwa unbekannten 
Släudigern der beretts am zıten October 1801. daſelbſt verſtorbenen werchel, 
Ober⸗Amts⸗Copiſt Dähner Marla geb. Pope die devorſtehende Thellung ihres 
Nachlaſſes unter ihre beiden Kinder hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre 
etwanigen Forderungen an diefen Nachlaß in Zeiten und binnen längfiens drey 
Monaten vom Tage der erſien Inſertlon dieſes Avertiſſements angerechnet, del 
dem unterzeichneten Pupillen ⸗Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, wo 
hingegen nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erb⸗ 

3 ſich an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß ſeines Erbtheils hal⸗ 

n koͤnnen. 8) _ 5 

3 eue, * Pupillen⸗ Collegium von Nieder» Schleflen und der 

Patſchkau den sten Juny 1823. In Gemäß beit der Vor ſchrilt des uu⸗ 
gemeinen Fand rechts 1I. Tol. 1. Tit. $, 422, wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
nach erlangter Maſorennität der Francisca verehl, Gräuyner Olbrich geb. Frey⸗ 
gang hieſeſbſt die bier Orts zwiſchen Eheleuten beſtehende Guͤtergemelnſchaft ji 
ſchen ihr und ihrem Ehemann ausgeſchloſſen worden. a 4 

* Koͤnigl. Preuſt. Stadtgericht, . 

h eswenberg den 1. Jul 1823. Das Königl. Land - und Stadigtricht 
hleſelbſt macht hiermit bekannt, daß die im Wege der Execution verfügte Subha⸗ 
Hation der Srledrich Bufeſchen Nieder ⸗Mößle rückgängig geworden Ifl. 
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Erſte Bey age 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Juteligens⸗Blattes 


vom 8. July 1823. 
ä — . — — 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


„) Breslau den zoften Juny 1823. Bei nachſtehenden S 
Amtern Fa 28 gerichtlich confirmirt worden: 
a. Bei dem Getichtsamte Gnichwitz, Breslauer Er. 
1. Kauf der verwitt. Suſanna Seiffertin geb. Steinert, um bie 
ſub no. 62. belegene Haͤuslerſtelle, pro 200 rihl. ö 
a. des Chriſtian Stanke um die ſub no. 30. zu Gnichwitz belegene 
Haͤuslerſtelle, für 300 rthl. 
3. des Gottlieb Beyer, um die ſub no, 25. belegene Haͤuslerſtelle 
für 225 rthl. ME 
b. Bei dem Gerichtsamte Roſenthal, Moͤrſchelwitz 
und Chriſtelwitz, Schweidnitzer Creiſes. a 
4. des Anton Marſch, um die ſub no. 21. belegene Dreſchgaͤttner · 8 
ſtelle, pro 145 rthl. 
5. des Joſeph Kayſer, um die ſub no. 8. belegene Freigaͤrtnerſtelle 


für 270 r rihl. N 
6. des Johann Friedrich Lindner, um die re no. 3., für 


3085 rthl. N 
©. Bei dem Gerichtsamte Groß ⸗Mohnau 
7. des Franz Nagel, um die ſub no. 22, belegene Boie, 


18 560 rthl. 
d. Bei dem Gerichtsamte Kaͤntchen. 
g. des Florian Hauke, um die. Häuslerftelle no., 21 für 260 tthl. 
„) Kupp deu 28ſten Juny 1823. Nachweiſung derer beym Ju⸗ 
fiizamt Kupp vom ıflen Decbr. 1322. bis ultimo Juny 1823. confir⸗ 


5 mirten Kaufe: 
1. des Caspar Schiwek, um das von ſeinem Bruder Sobek zu 


Ehroszütz zum Bau eines Anger hauſes, pro 37 h. 15 far, ihm erkaufte 
; 1 


2. 
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a. des Valentin Glattky, um deſſen vaͤterl. Haͤuslerſtene no. 65, zu 
Poppelau, pro 90 rihl. ; 8 8 5 

3. des ig Heyik, um die Angerbaͤuslerſtelle no, 76. zu Damm⸗ 
ratſch, pes be ri. 5 | 

4 Macziek Barzik, um deſſen vaͤterliche Colonieſtehe no 27. ju 

Sacken, pro 407 rthl 

5. des Michael Foͤrſterra, um deſſen Forſthäuslerſtene no. 6. zw 
Neu⸗Pluͤmkenau, pro 190 rthl. 

6. des Johann Wollnitz, um die Forſthaͤuslerſtelle no. 28. zu Loͤbe⸗ 
nau, pro 30 rihl. 

7. des Caspar Barczik, um deſſen väterl. Bauerſtelle no. 20. zu 
$ugnion, pro 330 rthl. 
8. des Franz Sowa, um ein vom Häusler Barwitzky zu Alt Bud⸗ 
kowitz, pio 4 rthl. 17 ſgr. 6 pf erkauftes Grundſtück. =} 
9. des Chriſtian Krins, um ein vom Schullehrer Langner, für 
315 rthl. erkauftes zu Poppelau no. 140. gelegenes Ack erſtuͤck. 5 
10 des Schleuſſen Wärterd Duda, über die die Sowaſche Haͤus⸗ 
leiſtelle no. 22. zu Jellowa, pro 285 xthl, 21 ſgr. 5 pf. 

11. des Urban Pawellek, über deſſen vaͤterl. Haus lerſtelle no. 99. 
zu Pappelau, pro 29 dhl. 18 fer 
112. des Johann Mainka, über deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. go, 
ebenda, pro 114 rthl. 18 far. i {> 

13. des Simon Stodolka, um deſſen värerl, Kolonieſtelle no. zı. 
zu Dammratſchhammer, pro 125 rthl. 4 g 

> des 15 55 Mainka, über deſſen Gärtnerſtelle no. 143. zu Pop⸗ 
pelau, für 68 rthl. 
f 15, des Andreas Gabriel, über eine vom Gros⸗Doͤberner Bauer 
Kuzerra erkaufte, in der Lopinke gelegene Wieſe, pro 54 rthl. 9 ſgr. 

16. der Anna Gundzerra verehl. Jllen, über deren väterl. Haͤus⸗ 
lerſtelle no arg. zu Poppeuau, pro 83 rthl. 5 

17. des Michel Jochem, um deſſen voͤterl. Angerhaͤuſel no. 109. 
zu Poppelau, pro 45 ethl. ar ſgr. 6 pf. 

18. des Blaſek Jamber, über die urbaneckſche Angethaͤuslerſtelle 
no. 60. zu Sellowa, pro ag cthl. 8 fgr. a 

19. des Valentin Kania, über ein zu feiner Häuslerftelle no, 115. 


zu Poppellau erkauftes Grundſtuͤck, pro 17 uupl. 4 for. 


20. 
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20. des Jacob Dzimba, über ein vom Bauer Anton Schwarz zu Lug⸗ 
nian erkauftes Grundſtück, pre 45 rel. 15 ſgt. 8 

21. des Doniel Lohde über ein vom Bauer Woyczik erkauftes Grund⸗ 
ſtück no. 139. zu Poppelau, pro 75 rihl. 

23. des Gottlieb Ukley, über das von der Agneta Richter ihm ver⸗ 
kaufte Grundſtück no. 141. zu Poppellau, pro 142 rihl. 25 for. 6 pf. 

23. der Catharina Bochiner verehl. Liſchowsky, über deren vaͤterl. 
Angerhaͤus lerſtelle no. 121. zu Peppellau, pro 24 rthl. 5 

24. des Michael Knoppa, über die Langnerſche Kolenieftelle no. 40. 
zu Sacken, fuͤr 330 rihl. f . : 

25. des George Achtert, über ein vom Bauer Andreas Kanla ihm 
verkauftes Grund ſtuͤck no. 147. zu Poppellau, pro go. r£hl. 

26. des Chriſtian Schaͤr, über die Matuſchkaſche Collonieſtelle no. 24. 
zu Sacken, pro 800 rthl. a 

27. des Lorenz Pampuch, über die Ludenfaſche Angerhaͤus lerſtelle 
no. 86. zu Groß Döbern, pro 150 rthl. 

28. des jetzigen Chroßügers Gaͤrtners Johann Maczioſſek und des 
Hirſchfelder Anger Haͤuslers Jacob Boreſch über ihre einander wechſelſei⸗ 
tig vertaufchten Stellen, pro 400 rihl. 

29. des Mattus Jomenz über ein in Schalkowitz, gelegenes Baus 
ern Stundſtück, pro ar rthl. 7 for. 6 pf. 

30. des Simon Koß über die Widetraſche Mühle no. 65. zu Lug⸗ 
nian, pro 600 rthl. 

31. des Valentin, Kliſch, über deſſen vaͤterl. Gaͤrtgerſtelle no. 36. 
zu Schaltvwig, pro 100 rtl. ne 

32. des Simon Buhlek, über deſſen väterliche Gaͤrtnerſtele no. 35. 
zu Schalkowitz, pro 59 rthl. 12 ſgr. 

33. des Simon Nallwaja, über deſſen Haͤuslerſtelle no. 127. zu 
Chroßütz, pro 28 rthl. 16 for. 

34. der Hedwige Karp, über. deren vaͤterl. Angerhaͤuslerſtelle non 111. 
zu Schalkowiz, pro 49 rtöl. 26 ſgr. 

35 des Grzes Wallezko, über deſſen vaͤterl. Angerhäuslerſtelle no. 113. 
zu Schalkowitz, pro 9 ttbl 4 far. 

36. des Valentin Schoͤnowsky, uͤber die Subiſchſche Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle no. 127. zu Schalkowitz, pro ar rthl. 12 for. 6 pf. 

37. des Andreas Stellmach, um ein vom Mattus Kupillaß zu Chro⸗ 
putz erkauftes Grundſtuͤck, für 28 rthl. 16 ſgr. 

38. 
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38% des Grzres Ezech, um ein vom Bauern Woitek Jureck 
mratſch erkauftes Grundſtück, für sr rthl. 16 fge. 3 an RD 
309. des Gottlieb Kasparek, um ein vom Groß: Doͤbermer Bauern 
Simon Schimalla erkauftes Grundſtuͤck, für 91 rthl. 12 > 
40 des Mattus Barczik, um ein vom Schalkowitzer Bauern Se⸗ 
baſtian Woſch un . für 50 rthl. 
i 41. des imon cetron, über de en vaͤterli e ausler 5 E 
zu Dombrowka, für 200 rthl. f che Häuslerfslie No. 23 
42. des Michel Przybillo über beffen däterl. Gärtnerfielle No- gr; 
zu Schalkowitz, für 93 rtpl. 6 fgr. 
43. des George Klauß, um die Angerhaͤuslerſtelle No, 66. zu Alte 
Budkowitz, fir 160 rthl. 
44. des Chriſtian Koſchny über die Zirpelſche Kolonieſtelle no. 2. 
zu Sacken, für 400 etgl. - 
45. des Andreas Maczcaſſek, um die Wohngebäude von der Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 102. zu Schalkowitz. ee 
46. des Arrende Beſitzers Herrmann zu Kupp, um die allhier geles 
gene Arrende, für 1 5000 rthl. 
47. des Chriſtian Koſchny, um ein vom Poppellauer Gärtner Urs 
ban Warzeih no. 159. allda erkauftes Grundſtück, für 103 rthl. 
438. des Martin Schoͤnowsky, um die Schwirzſche Haͤuslerſtelle no, 76. 
zu Jellowa, für 18 rihl. 8 ſgr. a 
49. des Thomas Mieleck über deſſen väterliche Haͤnslerſtelle no. 46° 
zu Schalkowitz, für 23 rthl. 12 ſgr. 6 pf. a 
so. des Michel Smolka über die Großmanſche Angerhaͤusle rſtelle 
no. 14. zu Chroszuͤtz, für 41 rthl. 16 for. 
51. des Jacob Kuklok, um deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 37. zu 
Dammratſch, für 32 rthl. ; 
52. des Iſrael Ebſtein, um die zweite Hälfte der Ledermannſchen 
Yerende no. 20. zu Dammratſchhammer, für 4970 rthl. 
3. des Johann Kris toſſek, um ein zu feiner Angerhaͤus lerſtelle no. 70: 
zu Dammratſch erkauftes Grundſtäck, für 2 rthl. 15 far. 
54. des Podewilſer Angerhaͤuslers Grummert, um ein zu feiner 
Stelle no. 23. erkauftes Forſtgrundſtuck, für 10 rthl. 
35. des Johann Bruder, um deſſen vaͤterl. Collonſeſtelle no. 15, 
zu Finkenſtein, für 300 rthl. 25 
36. des Gregor Sobcech, um ein vom Beſitzer der Stelle no, sr) 


— ( 


zu Dammratſch erkauftes altes Wohnhaus und Hoftaum; füt 
9 des Johann Kubiſchok, um ein zu feiner Angerhaͤuslerſtelle 10. 
69. zu Dammratſch erkauftes Grundſtück, für 5 rthl. 8 
58. des Thomas Jendro, um ein von der Catharina verehl. Roffa 
zu Dammratſch erkauftes Grundſtück, für 22 rihl. 20 ſgr. 
5 59. des Joſeph Bloch, um ein von der Catharina Roſſa erkauftes 
Grundſtuͤck no 72. zu Damratſch, für 40 rthl. | 1 
60. des Andreas Radzey, um ein zu feinem Angerhaus non 71. 
zu Dammwratſch erfauftes Grundſtuͤck, für 45 tthl. 20 fr. 
61 des Sobek Kotz, uͤber die Jamborſche Hauslerſtege no. 60. zu 
Jellowa, für 23 rthl. 
62. des Joſeph Szegula, um deſſen väterl. Bauerſtelle no, 8. zu 
Alt Budkowitz, für 300 rthl. Ä | 
63. des Mattus Wolzok, um ein von den Bauer Valek Koſterra⸗ 
Shen Erben zu Falkowitz erkauftes Grundſtück, für 60 rthl. a 
64. des Johann Czellaß, um ein von den Bauer Valer Koſterra⸗ 
ſchen Erben zu Falkowitz erkauftes Grundſtück, für 60 rthl. 8 
65. des Jobann Kampa, um deſſen väterl. Angerpäudferftege no, 
123. zu Schalkowitz, für 16 rihl. 
656, des Andreas Eichhorſt, um deſſen vͤͤtert. Colonieſtelle no. 15. 
Sacken, für 215 rthl. 15 for. | 
eo: Koͤnigl. Preuß. Rent⸗Juſtizamt. 


5 5 J mean 
) Neurode den zıflen May 1823. Nachſtehende Käufe find im 
iſten halben Jahre 1823. vorgekommen N 
b I. Bei dem Stadtgericht Neurode. = 

1. Kauf des Ignaß Loͤßler, um Camlers Haus no. 35, pie. 
oo rthl. £ | | 
3 2. des Joſeph Klapper, um Kirchner“ Haus No. 150. , pro 
792 


rthl. 7 

8 des Anton Faulhabers, um das Geislerſche Haus No. 344, pre 

thl. f 

* II. Bei dem Stadtgericht Wünſchelburg. 5 
4 des Franz Tſchoͤke Kauf des Blechſchen Hauſes, pro 114 rifl. 

5. des Anton Teubers, um Joſeph Teubers Haus no. 54., pro 


& 
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«= & des Anton Michels, um Pohls Stelle, pro 833 ehe.  - 
7. des Anton Jungers, um ein Stück Acker, pro 1 50 rtbl. 
8. des Dominik kanger, um Michels Stelle, pro 5354 rihl. 
gg Joſtph Hitſchfeldt, um ein Ackerſtück von Drott, pro 
110 hi-. a 
10. des Anton Drott, um 30 Sack Acker 
1200 ul | 
33, des Anton Herzig, um ein Stuck Acker von Orott, pro 400 rthl. 
Je III. Bei dem Gerichtsamt Ra then 5 
12. Kauf des Franz Drechsler, um ein Stück Acker, pro 60 rthl. 
13. des Benedict König, um ein Ackerſtäck: pro go rthl. 
14. des Joſeph Dinter, um Klahrs Stelle, pro gg rthl. 
25. des Joſeph Lohwak, um Meyers Stelle, pro 228 rthl. 
16. des Joſ. Junger, um die vaͤterl Stelle, pro 304 rthl. 
17. des Igna Schindler, um Nitners Stelle, pro 2663 rthl. 
18. des Ignatz Zimmer, um das väterliche Bauerguth, pro 
3000 vthl. 
19. des Fram Schmidt, um das Elsnerſche Bauergut, pro 


von Dinter, pro 


Iv. Bel dem Gerichtsamt Haus dorf. 

20. Franz kuſcher Kauf der väterlichen Stelle, pro 280 rthl. 

ar. desgleichen des Amon Großmann um das vaͤterliche Haus, pro 
200 rthl. — | 
22, des Stephan Hilbig, um Anton Greger Stelle, peo 200 rthl. 


v. Bei dem Guichtsamt Ebersdorf. 
23. Kauf des Anton Tilg, um die Anlauffſche Gärtnerſtele, pre 
©- rthl. Ra 2 . 
Fl, 24, der Johanna Voͤlkel, um des Vaters Haus, pro 77 rthl. 
28 des Anton Dinter, um Hoffmanns Häuſel, pro 120 rthl 
26. des Anton Weidler, um das halbe vaterl. Bauergut, pro 
34 rthl. j : a 
5 Er des Franz Weidler, um das Achtel diefis Gutes, pro 
3663 tthl. 
An des Franz Gellrich, desgl. ein Achtel, pro 7667 rihl. 5 
29. des Joſeph Anlauf ebenfalls ein Achtel, pro 1665 ribl. 
30, des Joſeph Hoffmann desgl. ein Achtel, pro 1663 ıthk 
31. 
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31. des Granz Nieſels- um Püttners Haus, pro 82 cih. 
32. des Joſeph Weidler, um ein Fleck Acker, pro 12 rthl. 
33. De Ignatz Rotter, um des Vaters Gärmerftele, pro 
1500 rthl. f N 
f *) Neuſtade den 2gflen Juni 1823. Im jetzt zu Ende gehenden 
erſten halben Jahre iſt unter der Jurisdiktion des hieſigen Stadtgericht: 
A. Dei der Stadt. 1. dem Weber Ferdinand Neumann der Gar⸗ 
ten no. 75: und Aderftüd no. 468 b., für 500 rthl. 
f 2. dem Stricker Andreas Reimann, das Haus no 89. der M. V. 
für 236 rthl. EEE EB 
3. dem Weber Heinrich Burkert fen. das Ackerſtück no. 2, fur 
oo rihl. 23 2.42 
a . gbdem Weber Andreas Reimann, Das Ackerſihck no. 66 b., für 
169 ethl. an 
, dem’Ratfmann Ignag Iof, Meile, das Arete m. 634. u. 
b., für o rthl. N 5 
B. Bei Kreuwitz. 6. dem Johann George Streubel, das Haus 
no. 15. für 180 rthl. f 
C. Bei Dittersdorf, 7. dem Franz Hiller das Bauergut uo. 22. 
fuͤr 900 rthl. Er, 
D. Bei Leuber. 8. dem Johann George Wuttke, das Haus ne. 
54 für 200 rthl. = - 
9. dem Joſeph Fiedler, der Robothgarten no. 8., für 75 tehl. 
10. dem Franz Theuer, das Haus no. 14., für 50 rihl. N 
11. dem Franz Pietſch das Bauergut no. 7. . für 600 rthl. i 
BE. Tel Zeiſelwig. 12. dem Andreas Wagner das Haus no! 6, 
230 rt l. 7% 2, 
ie °F, ir Schweinsdorf, 13, dem Anton Weiß, das Haus no. 41. 
für 60 rthl. | 
14. den Franz Metzkeſchen Erben, der Robothgarten no. 346, für 
36. rthl. 24 far. = f K* 
153. dem Franz Klameth, das Haus no. 12, für 30 rtl. 
16, dem Joſeph Metzker das Haus no, 37. für 50 rtöl. 
6. Bei Riegersdorf. 17. dem Caspar Irmer das Haus no. 50., 
de so rthl. 2 
g 11 8 Schnellewalde. 18. den Häusler Hs. Irmerſchen Erben 
das Haus 40. 155. für 29 rthl. 
0 19. 
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159. dem Martin Irmer das Haus no. 155,, für 20 vihl. 
20. dem Thomas Herrmann, das Haus no. 155. für 28 rthl. 
as. dem Os. Gge. Kneiſtel das Haus no. 138a., für 48 rthl. 
22. dem Martin Langer das Bauergut no. 28., für 366 rthl. 20 for. 
83. dem Johann Schramm das Haus no. 133., für go rthl, 
a 24. dem Hanns Gge. Jockiſch das Bauergut no. 135., für 
20 rihl. N : 
? 25. dem Hanns Irmer das Bauergut no. ır., für 342 rihl. 
26. dem en Klinke, jun. das Bauergut no. 72., für 400 rthl. 
„27. dem Hanns Beckert, das Haus No. 165., für 137 rthl, 4 far. 


4» 


“ 


28. dem Gottlieb Hoheiſel das Bauergut no. 116., für 700 rthl. 
29. dem Martin Irmler das Bauergut no. 118., für 120 rthl. 
30 Thomas Wilde das Bauergut no. 70. für 180 rißhl. und 
I. bei Eichhaͤuſel. 31. dem Franz Hein das Haus no. 9. für 
4 kihl, gerichtlich zugeſchrieben worden. ü 

Das Koͤnigl. Gericht hieſiger Stadt. 
5 | 1 Bat Lehnmann. 
| „) Guhlau den aten Juli 1823. Der George Friedrich Pankotſch 
hat ſeine Nahrung no. 5. anderweitig an den Johann Joſeph Herſel 
verkauft, pro 500 rthl. n a 

Wenni Juſtit. 


9) Neiſſe den 18ten Juni 1823. Das Gerichtsamt Friedewalde 
macht bekannt, daß die Gaͤrtnerſtene no. 39 zu Friedewalde an den Jos 
hann Caspar Schaab zufolge Keufcontrakts de expedito 28ſten Maͤrz 

1823., für 30 rihl. gediehen iſt. 
ER Das Gerichtsamt Friedewalde⸗ 
NE : Goͤrlich. 

) Fran kenſte in den zten Juli 1823. Der beim Gerichtsamt 
Bäͤͤrwalde v. Wenzkyſchen Antheils vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen im 
erſten halben Jahr 1823.: 

1. Joſeh Guhlitz erkaufte die Robothgärtnerſtelle no. 13. für 215 rihl. 

2, Ignatz Vogel dis Gärtmerſtelle no. 13., für 250 rthl. a 


Weite 
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8 weyte Bealage 
zu Nro. XXVII. des Preslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 8. July 1837: 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Grottkau den 21ſten Juni 1823. Bei dem hieſigen Ka 
nigl. Stadtgericht find ſit dem ıfien Januar 1823, bis jetzt folgende 
Kitz conſtemirt und Grundftücke verreicht worden: 


I. Stadt Geottk u. 5 
1. Verreſchung des Hauſes Re no. 105, dem N Gregor, 
pro 500 rthl. 5 
2. Kauf des Leonhard eine Viertel Scheuer, pro 45 rtbl. 
3. des Nagelſch midt Elbert um das Haus ſub no. 25., pro 
400 rihl. i 
4. des Schuhmacher Elis um das Haus no. 109., pro 400 uthl. 
5. Verreichung des Sonnenbrodſchen Gartens dem Faͤrber Hiſcher, 
pro 350 rthl. 
6, des Kapolkeſchen Ackerſtuͤcks von 3 Schfl,. gros Maas dem 
Burger Hoͤger, pro 273 rthl. 
f 7. des Burger Höger um eine Viertelſcheuer, pro 30 rthl. 
8. des Kunert um das Haus no. 84., pro 700 ruth l. 
9. des Knapp um eine Scheuer, pro 775 rthl. 
10. Verreichung eines Ackerſtuͤcks von 13 Schfl. dem Fleiſcher 
Kempe, pro 160 rthl. 
11. Kauf des Kaufmann Sittenfeld um eine Kapolkeſche Biere 
tel Scheuer, pro 53 rthl. 
12. Verreichung des Boͤkſchen Gartens der Sleiſcher Wittwe 
Schaͤfer, pro 700 rthl. 
: 13. Kauf des Seiler Martin Czermack um n balbe Scheuer, 
pro 20 158 
M. Kaͤmmerey Dorf Ober ⸗ und Nieder ⸗Tharnan 
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14. tes Bauer Nepomucen Kutitel, um das Bauergut no. 48., 
pro 2900 rthl. 
15. des Joſeph Kuſchel, um die Särtnerfelle no. 31, pro 
112 hl. 
III. Kuͤmmerey Dorf Klein Neudorf, 


16. des Joſeph Müller, um die Gaͤrtnerſtelle no. 8., dre 
250 rthl, 


Gottesberg ben 18ten Juni 1823. Anzeige der be nach⸗ 
ſtehendeu Gerichtsaͤmtern vom iſten Decbr. 1822, dis ultimo May 
1823. vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen: 

I. Gerichtsamt Pfaffendorf, 

1. Dreſchers Kauf, um no. 62. daſelbſt, für 190 ethl. 

2. Schäls Kauf, um no. 12. daſelbſt, für 450 rihl. 

3. Zirms, um no. 5. zu Nieder- Haſelbach, für 60 ithl. 

4 Hartmanns, um no. 25. daſelbſt, für 350 rthl. 

5. Bergs um, no. 6. daſelbſt, für 135 rtßt. 
6. Schneiders, um no, 5. zu Neu⸗Weisbach, für 3000 rihl. 
II. Gerichtsamt⸗ Nieder Blasdorf. 

7. Preußs Kauf, um no. 25. zu Johnsdorf, für 170 ethl. 

8. Buͤttners um, no. 22. zu Pätzelsdorf, für 52 tthl. 

9. Buͤrgels um, no. 52. daſelbſt, für 600 rihl. 

10. Dreſcheis, um no. 49. daſelbſt, für 340 tihl. 2 

Groth. 
Breslau den 25flen Juny 1823. Bei dem Koͤnigl. Ho⸗ 
fexrichteramte ſind folgende Käufe confirmirt worden: 

1. Kauf des Franz Altmann um die Erbſtelle no. 46. en 
dohm bietſelbſt, für 388 vthl. 

2. der verwitt. Kaufmann Chriſtiane Forsters, um die ſub no. 67. 
und 68. in der Oblauer Vorſtadt hierſelbſt gelegenen Poſſeſſionen, für 
3500 rthl. 

3. des George Gebel, um eine vor dem Oblauer Thote no. 25. 
gelegene fogenannte Porſchner⸗ Acker Parcelle, für 630 rihl. 

4. des Andteas Schotz modo Erben, um eie dergl. go. 26. daı 
ſelbſt gelegenen Parcelle, für 480 tthl. 10 far, 

ö + 
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g. des Ignotz Schirdewahn, um die zu Meleſchwitz best, Creiſes 
no. 37. gelegene Angethäuslerſtelle. für 133 rihl. 10 for. 5 
6. des Franz Schirdewahn, um das no. 18. daſelöſt gelegen 
Bauerzut, für 650 rthl. 
3 7. des Joſſph Foͤrſter, um das no. 16- daſelbſt gelegene Bauer⸗ 
gut, für 800 rthl. 
8. des Johann Klipper, um die no. 17. zu Rattwitz bresl. Cr. 
gelegene Angerhäusterftelle, füt 6 rihl. 25 for. 49 pf. 
9. des Joſeph Augsburg, um die no. 35 daſelbſt gelegene Angers 
bauslerſtelle, für 88 rebl. 21 für. 5 pf. 
10. des George Thiel, um die in Radwanitz bresl. Cr. no. 20. 
gelegene ſoge nannte Waruſche Wieſe, für 1400 rthl. ; ; 
11. des Friedrich Wolf, um die no, 11. in Schiedlagwitz bresl. 
Cr. gelegene Haͤuslerſtelle, für 200 rthl. 
12. des Gottfried Schmiedt, um die vorgedachte Wolſſche Haus 
lerſtelle für, 300 tthl. 5 
13. des Paul Herrmann, um das no. 47. zu Kottwitz bresl. Cr. 
gelegene Angerhaus, für 86 rihl. 
14. des Daniel Koͤnig, um die ſub no. 1. in Irſchnocke breel. 
Er. gelegene Erbſcholtiſey, für 9000 rihl. 
158. des Carl Küchler, um fub no, 73. zu Schimmerau Treb⸗ 
nitzer Cr. gelegene Angerhaus, für 400 rihl. 
16. des Carl Puſch um die no. 30. in Bockau Gtriezauer Cr. 
gelegene Gaͤrtnerſtelle, für 324 rithl. 12 for. i i 
17. des Joſeph Nickiſch um das no 2, in Biſchdorf Neumarkt⸗ 
ſchen Cr. gelegene Bauergut, für 1500 tthl, 
19. des Joſeph Stier, um die no. 22. in Neudorf Neumarkt ⸗ 
ſchen Kreiſes gelegene Gaͤrtnerſtelle, für 928 rthl. e 
19 des Johann Schirdewahn um das Bauergut no. 11. in 
Klen Zoͤllnig Oelsſchen Cr., für 1000 kthl. | 
a0, des Anton Tſchirſchmann, um die Gärinerftelle no. 18. zu 
Neudorf Woblouſchen Cr., für 225 rihl. 
21. des Franz Lorenz um das Angerhaus no. 17. zu Neudorf 
Neumarkiſchen Er, für 40 rihl. 


21. 
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22 ber Barbara Leuſchner, um die Colonieſtelle no. 6. zu Bi⸗ 
ſchofsau Wohlvuſchen Cr., für 300 rthl. N 


Oblau den 24ſten Juni 1823. Bei dem bieſigen Koͤnigl, 
Stadtgerichte find vom rſten December 1822 bis ultimo Juni c. nach⸗ 
ſtehende Käufe zur Confirmation vorgetragen und Grundſtücke verreicht 
worden als: 


1 dem Wiaderlich der Garten no. 21. der Vorſtadt, ad 1800 rthl. 

2 den Ottoſchen Erben das Ackerſtück no. 13., ad 140 rthl. 

3 dem Hirſchberg die Peſſeſſon no. 26. der Vorſiadt, ad 
3500 tthl. i 

4 der Wittwe Rothern das Haus no. 64. der Stadt, ad 
600 rthl. f 

5 dem Bürger Bernock die Poffefjion no. 57 der Vorſtadt, ad 
1000 tthl. 

6 des Frau Horn das Haus no. go der Stadt, ad 3740 rthl. 

7 der Frau Gärder das Ackerſiück no. 14., ad 600 rthl. 

8 dem Uhrmacher Nowack der Garten no. 21. det Votſtadt, ad 
1800 tihl. i 

9 der Ottoſchen Erben das Ackerſtuͤck no. 14., ad 250 rthl. 


10 dem Kaufmann Richter das Haus no. 5 der Stadt, ad 


2000 rihl. 


11 dem Mauer Jackſch die Poſſion no. 61 der Vorſtadt, ab | 


875 rthl. | 
12 der Frau Tſchentſcher die Poſſeſſion no, 86. der Vorſtadt, 
ad 1960 rthl. 
13 dem Gottfried Krauſe die Poſſeſſion uo. 109 der Vorſladt, 
ad 2110 rthl, ; 
14 dem Zimmermeiſter Müller die Wieſe no, 39, ad goo rthl. 
15 der Frau Nabeln das Ackerſtück no. 13, ad 501 rthl. 
16 dem Fleiſcher korenz die Fleiſchbank no. 2, ad 300 th, 
17 der Stadt Commune die Fleiſchbank no. 8, ad 330 rthl, 
18 derſelben die Fleiſchbank no. 18, ad 330 rißl. 


19 Frau Maruſchken die Poſſeſſon no. 138 der Vorſtadt, ad 


1600 chi. 
20 


. 
20 dem Bürger Blache die Pof-ffion no. 95 der Vorſtadt, ad 


700 rihl. N 

21 dem Schenkwirth Möcler das Haus no. 52 der Stedt, as 
2100 rthl f 

22 den Schmidiſchen Erben das Haus no, 23 der Stade, ab 
880 tthl. a 


23 denſelben das Ackerſtuͤck no. 16., ad 200 rthl. 

24 desgleichen das Ackerſtuͤck no. 17, ad 320 tthl. 

25 desgleichen dito no. 18, ad 140 rthl. 

26 desgleichen dito no. 19, ad 146 rthl. 

27. dem Gloͤkner Kretzig das Haus no. 35 der Stadt, ad sooo rthl. 

28. der Frau Nabeln das Ackerſtuͤck no. 14. ad 110 ribl. 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

| Wichura: 


Breslau den 28ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Ju⸗ 
Ai,amte zu St. Mathias find im erſten halben Jahre 1823. nachſte⸗ 
bende Käufe vorgetragen worden: 
I. des Valentin Kronig, um das vaͤterliche George Ktonigſche 
Bauergut zu Margareth, für 1050 rthl. 
2. des Anton Knopp, um das Hauptmann v. Schimonskyſche 
Bauergut zu Wüftendorf, für 1400 tthl. 
3. des Vincenz Sauadomowsky um die Franz Garronſche Dreſch⸗ 
gartnerſtelle zu Steine, für 280 fl. 
4. des Valentin Morawe um die Franz Hierſeſche Freigactnerſtelle 
zu Merzdorf, für 450 tthl. N 
5. des Michael Kolley, um die Johann Giewaldſche Dreſchgärt⸗ 
nerſtelle zu Merzdorf, für 200 rthl. 
ö Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Mathias. 
Breslau den 28ſten Juny 1823. Bei dem unterzeich 
neten Juſtijamte iſt unterm 19ten d. M. der Kauf des Chriſtian 
Katltge um das Poblſche Bauergut zu Dürgey, für 3500 tthl. vor ⸗ 


getragen worden. 
Kuͤnigl. Juſtizamt der Viearien und Manfionisten Communität 


ad St. Crucem. f 
N Bres⸗ 
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Breslau den 28ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Yur 
ſtizamte ad St. Carharinam find un erfien halben Jahre 1823. fol⸗ 
gende Käufe vorgekommen: : 

I. des Franz Sturm um die Buͤttaerſche Gaͤrtnerſtelle zu Jaͤſch⸗ 
witz, für 195 uthl. 
2. des Carl Vogt um das Caspar Vogtſche Bauergut zu Pohl. 
Peterwitz, für 5550 tthl, 
Könige, Juſtizamt ad St. Catharinam. i 

Schloß Birawa den 23ſten Juni 1823. Bei dem Ge 
tichtsamte Schlawentzitz ſind in dem Zeitraume vom Iſten Januar bis 
ultimo Juni 23. folgende Käufe beſtaͤttiget worden: 

1. Earl; Frühauf, um die Freihaͤuslerſtelle no, 22. Schlawentzitz, 
für 87 rtl. 

2. Mariana und Louiſe Zaplethan, um die Freihaͤuslerſtehe no, 55. 
Schlawentzitz, für 400 rihl. i i 

3. Marianna Raſſek um die KHäuslerftelle no. 63. Klein » Altham⸗ 

mer, für 50 rthl. 

4. Ludwig Hein, um die Colonieſtelle no. 83. Schlawentzitz, 
für 30 rthl. 

Das Gerichtsamt Schawenzitz. 

Schloß Bir awa den 2zſten Juni 1823 Bei dem Ser 
richtsamte Birawa find in dem Zeitraume vom ıften Januar bis ul: 
timo Juni 1823. folgende Käufe beſtaͤttiget worden: 

1. Johann Kuſch, um ein Ackerſtuͤck no. 126. Birawa, fuͤr 


72 rihl. RT: 
2. Johann Joſch, um die Freigäusterftelle no. 72. daſelbſt, für 
62 hl. N 
3. Johann Poremba, um zwei Ackerſtücke no. 3 8. Alt Coſel, 
für 19 rihl. a 
4. Joſeph Cziasnocha, um die Freibauerſtelle no. 13. Pogor ⸗Zel⸗ 
letz, für 400 rihl. 

5. Francisca Scharf, um ein Ackerſtuͤck no. 114. Birawa, für 
76 rthl. 8 a 

6. Bernhard Ikotz, um die Haͤuslerſtelle no. 88. daſelbſt, für 
531 rthl. | 

7. 
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„. Matezin Wenglarejif um ein Ackerſtück no. 47, Libifhen, für 
1524 ribl. 
175 Simon Wollny um ein Ackerſtuͤck no. 28. Alt Coſel, für 


74 rthl. f 
9. Lorenz Podolsky, um die Freihaͤuslerſtelle no, 26. Libiſchau, 


‘für 71% rihl. 
Das Gerichtsamt Birawa. 

Ratibor den 23ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadt 
gericht zu Ratibor find vom ıflen Januar bis Ende Juni 1823. fol⸗ 
geode Käufe confirmirt worden: BE g 

1. Kauf der Beate Psczolla, um das Haus no. 261., pro 
200 tthl. i 5 
2. des Suppek jun., um das Haus no. 2, pro 3000 rthl. 
3. der Kriegeſchen Eheleute um die Realitäten no, 22., pro 
1460 rihl. k FR 
4. des Kürſchner Schmidt, um die Wieſe no. 6., pro 800 rıhl. 
5. des Kaufmann Cecola, um das Haus ne. 16., pro 203 33 tihl⸗ 
6. des Rothgätber Viehweger, um das Haus no. 9., PO 
1200 ıfl. g a 
7. der Matiane Suppek, um den Garten no, 3 f., pro 600 tthl. 
8. des Ober Landesgerichts Rah Zellmer, um ein Stück Grund 
pro 108 rißl. { 
9. des Carl Baſſick, um die Fleiſchbank no. 33, pro 650 rihl. 
10 der Wadetzky, um den Garten no. 5 , pro 100 rthl. 
11. Hauskauf der Brahmerſchen Eheleute no. ız, pro 1144 rthl. 
12 der Mariana Wagder, um die Stelle no. 52, pro 500 rthl. 
13 der Suſanna Stokloſa, um die Wieſe no. 30, pro 76 rthl. 
14, derſelben um die Wieſe no. 2, pro 76 cithl 
15. dis Carl Cyepalla, um den Acker no. 108, pro 72 bibl. 
16 des Bartek Vezienzuy, um die Stelle no 78, pro 69 cthl. 
17 des Schandt Veäzy, um den Acker no. 127, bro 176 pl. 
18 des Pollacgeef, um die Stelle no 60 pro 120 tthl. 
19. der Praſſöſchen Erben no 124, pto 250 tihl. 
2o0 derſelben um dieſe Stelle, pro 250 rthl. 
al dis Einnehwer Pietſch, um dieſe Stelle, pro 530 tthl. 
8 42 
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22 der Pollaezeckſchen Eheleute, um dieſelbe, pro 400 ethl. 

23 des Schindler um den Acker no. 113, pro 200 fl. 

0 der Malcharzickſchen Eheleute um die Stelle no. 50, pre 
109 r thl. : . $ 
25 der Ewa Kallus um die Stelle no. 24, pro 60 rthl. 

26 des Barteck Klimoſchka um die Stelle no 8, pio 80 rehl. 

27. des Franz Modlich, um die Stelle no 59, pro 60 tthl. 

28. desgl. des Ludwig Czepanezik, pro 120 rthl. 

29 desgl. des Valentin Vadey, pro 90 rthl. 

30 der Mysliwietzſchen Erben, um den Acker no. 7, pro 
130 rihl. à des Heide um ein Stuck Grund no. 31, pro 5 uthl. 
d der Kuizaſchen Eheleute, um die Stelle no. 90, pro 26 tb c. 
der Mariane Wawtezinezick, um den Acker no 103, pro 13% vthl. 
d des Ludwig Pientka, um die Stelle go: 99, pro 18 ıthl e des 
Klimaſchka um den Acker no. 49, pro 34 tthl. k des Lorenz Pielo⸗ 
teck, um die Stelle no. 36, pro 26 rıhl. g Ackerkanf der Slawick⸗ 
ſchen Eheleute no. 69, pro 18 rihl. h Ackerkauf des Valentin Bar 
den no. 42, pto 22 tthl. i des Adam Kueza no, 18, pro 25 xl. 
* des George Kueza, um den Acker no. 102, pro 25 rehl: 

„ Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. } 

Schloß Birawa den 23ſten Juni 1823. Bei dem Ges 
richtsamt Groß Loſſowitz iſt in dem Zeitraume vom iſten Januar bis 
ultimo Juni 1823. nachſtehender Kauf beſtaͤttiget worden: 
Kuba Reimitz, um Feeihaͤuslerſtelle no. 53. Klein Laſſowitz, für 
17 tthk. 
8 2 Das Gerichtsamt Groß ⸗Laſſowitz. 
Schloß Birawa den 23ſten Joni 1823. Bei dem Ger 
richtsamte Trachbamer find in dem Zeitraume vom ıflen Januar bis 
ultimo Juni nachſtehende Beſitzveraͤnderusgen beſtaͤttiget worden? 

1. Joſeph Niesporek, um ein Ackerſtuͤck no, 39. Schmolnig, für 
34 rthl. N 
2. Cbriſtian Voit um die Kretſchams⸗Poſſeſſion no. 25, zu Schmol⸗ 
niß, für 1099. Fir, 

| Das Gerichtsamt Trachhamır, 
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Anhang zur zweyten Beilage i 


Neo. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 8. July 1823. 


—— nennen anne 


Citationes Edictales. 

Breslan den raten März 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober-Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Breslau, werden auf den Antrag der Baron o Nicht⸗ 
hoff Caumerauer⸗Curatel alle diejenigen Pratendenten, welche an das über bie auf 
dem Sure Ober⸗ und Mittel⸗Cammerau und zu beſſerer Deckung auch auf Nies 
der⸗Kunzendorf, ex Teſtamento des verſtorbenen Hanns Ernſt v. Gellhorn und 
Przteberwitz d. d. Rieder⸗Kunzendorf den 15ten July 1795. et publ. den Eten Aus 
guſt 1795 „ lingleichen in Folge des demſelben augefchloffenen Hppottzekenſcheines 
vom gallen März 1796. unter den Nummern ı2., 13., 14 und 15. fuͤr die vier 
v. Gell ornſchen minorennen Kinder: 1 Hauns Ernſt Carl Wilhelm, 2. Charlotte 
Sophie Frieverique, 3. Hanns Auguſt Ludolpd und 4. Hanns Friedrich Wilhelm 
b. Gellhorn zu gleichen Theilen zufolge Dekrets vom z2ſten Januar 1796, hype 
thekariſch verſicherte 4000 Rthlr. Cour. für genannte vier v. Gellhornſche Geſchwi⸗ 
ſter ausgefertigte nach Ausweis der von Gellhornſchen Curatelacten ad Depoſitun 
des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit gekommene, ex Poſt verlohren gegangene 
Original⸗Hypotheken⸗Inſtrument naͤmlich, den Hanns Ernſt v. Gellhorn und 
Przi derwitzer Teſtaments⸗Extract d. d. Nieder⸗Kunzendorf den ı6ten July 1795, 
et publ. den ten Auguſt ejusdem und den Ober-, Mittels Canımerm über jene 
4000 Rihle. expedirten Hypothekenſchein vom gaſten März 1796, als Elzeathü⸗ 
mer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruͤche zu haben vers 
meinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anfprüche in dem zu deren Angabe ans 
geſetzten peremtoriſchen Termine den 1gten July c. a. Vormittags um 11 Uhr vor 
dem ernannten Commiffario Herrn Oder Landesgerichts Aſſeſſor Behrends auf 
hieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam infor⸗ 
mirte Mondatarien (wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hieſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarlen der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Klettke, Morgendeſſer und Ju⸗ 
i- Temmiſarius Koblitz vorgefihlagen werden) ad Protocollum anzumelden und 
zu befiheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in 
dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann wer⸗ 
den dief lden mit ihren Anfprüchen präͤcludttt und es wird ihnen hiermit ein im: 
merwaͤbrendes Stillſchweigen auferlegt, das verlobren gegangene Inſirument 
für amortiſirt erklart und in dem Hypothekenbuche bel dem verhafteten Gute auf 
Anſuchen des Extrahenten wirklich gelöfht werden. a 

Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schlefien. 
/ - Halkenbaufen, 

Loslau den sten April 1823. Nachdem die Wittwe und Vormundſchaft 
des bei dem großen Brande hierſelbſt verunglͤckten und an denen Brandverletzun⸗ 
gen verſtorbenen hieſigen Kaufmanns Franz Nikolaus Mentzel auf dle Lraſteges 

IR eine 


eins erbſchoftlichen Elquidations⸗Verfahrens über feinen Nachlaß, welcher In eis 
nem abgebrannten Bürgerhaus, einem Vorwerk, einer Bleiche und mehreren Ak⸗ 


ſelbſt oder durch zulaͤßige mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarien 
anzumelden, zu liquidiren, zu juſtificiren und die weitere rechtliche Einleitung 
der Sache zu gewärnigen, wohingegen die Ausbleibenden aller ihrer etwantgen Vor⸗ 
rechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte 


werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

Sagan den 28ſten April 1823. Nachdem uͤber das Vermsgen des 
Kaufmanns Carl Frledrich Flöffer zu Sagan Concurſus Treditorum ers net und 
deſſen Anfang in die Mittagsfiande des heutigen Tages feſigeſetzt worden, ſo 
werden alle und jede, welche an dem Vermoͤgen des dc. Flöffel irgend rechtliche 
Forderungen zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung 
und Verification auf ' 8 a 

Er SE > den zoſten July e. n 
Vormittags um Io Ühr vor unſerm Depufirten Staderlchter Müller angeſetzten 

Termin auf hieſigem Nathhauſe entweder in Perſon oder durch einen mit ge⸗ 
hoͤriger Information und Vollmacht verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, ihre 
Forderungen zu liquidiren und gehörig zu beſcheinigen. Die Ausbleibenden aber 
werden mit ihren Anſprüchen an die Moſſe praͤcludirt und tönen gegen dieſelbe 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche von dem Gemelnſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effecten oder Brief⸗ 
ſchaften binter ſich haben, hierdurch aufgefordert weder denſelben noch ſonſt an 
Jemand etwas davon verabfolgen zu loffen, vielmehr dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte hiervon baldigſt Anzeige zu machen und die Gelder und Sachen, mit 
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das gerichtliche Depoſitum abzulle⸗ 
fern, mit der Verwvarnigung, daß wenn dennoch dem Gemeinschuldner oder eis 
nem andern etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes für nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben, der Inhaber ver⸗ 
ſchwiegener Sachen und Gelder aber feines. daranhabenden Rechtes für verlu⸗ 
lig geachtet werden ſoll. N Be > 
Das Gericht der Stadt Sagan. Weißflog 
AVERTISSEMENTS.: >. 
) Schlawentzitz den 29. Juni 1823. Sanft und lächelnd endete beute 
früh um Z 2 Uhr ſe ne irdiſche Laufbahn der fühl. Hobenleheſche Tonzelliſt Johann 
Michael Seltz in einem Alter von 61 Jahren? Monaten an den Folgen einer Bruſt⸗ 
krankheit, eln Jeder der feine ſtrenge Redlichkeit und fein gutes liebevolles Herz 
kannte, wied mit uns den unerfigiähen Virluſt, welchen wir erlitten fühlen, 
Die hinterlaſſene Wittwe nebſt Kinder. 
*) Bres⸗ 


SE Cs) WB 


) Bresleu. Neiſegelegenhelt nach Berlin iſt zu erfrogen im rothen Haufe 
in der Gaſtſtube. ic i 

*) Shöneiche den 2. Juli 1823. Auch ohne Bepieldöbezengungen von 
der Thellnuhme unſerer verehrten Verwandten und Freunde Üübergruge, melden Uns 
terzeichnete Ionen mit tiefbetruͤbtem Herzen hiermit den am 1. Jul früh um 7 Uhr 
nach nahmenloſen beiden In einem Alter von 36 Fahren erfolgten Tod des penſtonie⸗ 
ten Koͤnigl Mojor vom Ingenleur » Corps und Ruter dis Verdienſt⸗Ordens, Carl 
von Poblotzky N s \ 

Amalia v. Poblotzky virwlt. geweſene Juſtizcommiſſionsraͤthin Rabſal 
geb. Schaubert. 
2 Carl Gaſtav Eduard v. Poblogfy, Auskultator beym Koͤnigl. 
Kinder des) Stadtgericht zu Breslau. 
Verblichnen.) Charlotte Wilhelmine v Packlſch geb. v. Voblogfp. ö 

) Breslau. Die Braͤmerſche Leibbidliothek iſt vom 7. Jull an, Schinie⸗ 
debrͤͤcke und Naolergaſſe⸗ Eckyauſe No. 168 eine Stiege hoch. 

) Breslau. In No. 558. am Salzringe iſt der zweyte Stock ing Plecen 
beſtehend, zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen, we 

*) Breslau Ein Wohnung nahe am Ring parterre von 4 Stuben, paſſend 
für einen Goldarbeiter, Uhrmacher, Feiſeur und dergleichen, iſt za vermirchen und 
auf Michaelis zu bezehen. Auskunft giebt der Agent Muͤler auf der Windgaſſe 
in No. 200. 

) Breslau. Eine Parthie friſcher Cotus⸗Nuͤſſe find zu verkaufen, Schmie⸗ 
debrücke in der Welnteaube bey Leſſenthin. 
Breslau. zu vermlethen und gleich oder zu Michaelis zu beziehen find 
in nieinem Hauſe. Eine bequeme Wohnung und ein fehr großer trockner Waaren⸗ 
oder Weln⸗ Killer in 3 großen Abtheilungen n sg 
. verwit. Matſchel am Ringe ſub No. 579. 

)Feſtenberg den 5. Juli 1823. Am 26. Juni a. c. wurde meine Frau 
von einem gefunden Maͤdchen glücklich entbunden, dies meinen theilnehmenden 
Verwandten und Freunden zur Nachricht. A. Schwarzer, Apotheker. 

*) Breslau. In der Nahe der Koͤnigsbruͤcke auf der Friedrich. Wilhelm 
Straße in No. 75 iſt parterre eine Wohnung zu vermiethen und gleich zn beziehen. 
Das Nätere beym Eigenthuͤmer daſelbſt. 

a )Nattbor den 6 Junk 1823. Zur oͤffentlichen Wiſſenſchoft wird hlermit 

bekannt gemacht, daß die dey dem unterzeichneten Ober Landesgerichte von Ober: 

ſchleſſen auf den Antrag der mojorennen v. Stockmannſchen Erben eingeleitete Sub⸗ 

bafistion der im Fuͤrſenthum Oppeln und deſſen Toſter Crelſe belegenen Allodlal⸗ 

Rietergüter Broslawitz, Miedar und Wleſchowa auf den Grund einer Erklarung 

der 9 Stockmannſchen Erden wlederum aufgehoben worden iſt, und daß daher 2 
auf 
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auf den 30. Juni, 1. October 1823. und 7. Januar 1824 anberaumten Ble⸗ 
ih angstermine nunmehr wegfallen. 
Koͤnigl. Prruß Oder⸗Landesgerlcht von Oderſchleſten. 
Goͤtze. 

Brieg den ıofen April 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und ner 
zu Brleg macht hierdurch bekannt, daß das am Ringe ſub No. 295. gelegene 
brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
5260 Rth gewuͤrdiget worden, a dato binnen 6 Monatden und zwar in Termiro 
peremtorio den 7. November a. c. bei demſelden oͤffentlict verzauft werden fol, 
Es werden daher Kaufluſlige und Befigfäpige hierdurch vorgeladen, in dem ers 
waͤhnten Termine auf den Stadtgerichts⸗Zimmern ver dem ernannten Depus 
tirten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Fritſch in Perſon zu erſcheinen, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Me ſſtbi⸗thenden 
und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgedothe nicht weiter geachtet wer⸗ 


den ſoll. 

; Koͤnigl. Preuß Lands Stadtgericht. 

i Patſchkau den zıflen May 1823. Die zu Camitz Nelſſer Creiſes ſub 
No. 15 6. belegene Haͤuslerſtelle nebſt dazu gehoͤrigen Garten, weiche auf 172 Rth. 
10 for. Cour. abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag zweyer Gläubiger des gegen ⸗ 
waͤrtigen Beſitzers ſubhaſtirt werden. Wir haben Hierzu einen peremtorifchen Ter⸗ 
min auf den 16t n Auguſt d. J. des Vormittags um 10 Utr auf Hlefigem Rathhauſe 
in unſerm Gerichtszimmer angeſetzt, und laden befigs und zahlungs ahige Kauflu⸗ 
ſilge hierdurch vor, in gedachtem Termine zu erſchelnen, ihre Gebolhe abzugeben 
und den Zuſchlag an den Meiſtblethenden zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle un⸗ 
bekaunte Gläubiger des gegenwärtigen Beſitzers Amand Schmidt aufgefordert, ihre 
etwantgen Anſoruͤche in gedachtem Termine anzumelden und zu juflificiren, widri⸗ 
genfalls fie damit praͤcludirt werden ſollen. 
5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 

Schloß Neurode den 26. Mop 1823. Es wird hierdurch die auf 
293 Rihlr 5 ſgr. Courant ortsgerichtſich to pirte Koloniſten ⸗Haͤuslerſtelle des Wens 
zei Muller zu Wurzeldorf auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers ad haſtam ges 
felt, und werden demnach alle Beſitz und Zahlungs fähige zu dem einzigen perem⸗ 
toriſch en Eicitotionds Termine auf den 18ten Auguſt a. c. Hiermit vorgeladen, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in unſerer hieſigen Juſtizamts⸗Canzl'y zu erſcheinen und Ihre 
Se bothe abzug ben, worauf der Zaſchlag und die Adjudie atlon an den Meſſt⸗ und 
Beſtblethenden ſofern keln ſtatthafter Widerſpruch obwaltet, erfolgen wird. Die 
Tex iſt in bi⸗ſiger Reglſtratur einzuſehen. Zu gleicher Zeit werden die unbekann⸗ 
ten Real: Prätendenten zur Anmedung ihter Unfprüche ſub poͤna praͤcluſſ et perpetul 
ftieneli hierdurch vorgeladen. 

. Reichsgraf. Anton v. Magnisſches Juſtizamt. 
Bach. 


Auf St. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. ver 
Aalleergnädigſten Special⸗VBefehlt. 
Bereslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. XXVII. 
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F Zu verkaufen. . 
Breslau den aßſten May 1823. Von Seiten des Ksnigl. Juſtizamts 
St. Vineenz wird das dem Jatod Ziegan zugehörige ſud No. 42. zu Zottwitz 
blauer Ereifes belegene aus 31 Huben Acker neöſt den vorhardenen Wohn⸗ vnd 
Wiechſchafts⸗ Gebäuden deſtehende robothſame Bauergut, welches orts gerichtlich 
auf 8708 Rthlr. 15 fer. Courant abgeſchätzt worden, auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffentkich feilgebotien, Zu die ſem 
Behuf find nachſtehende Bletbungs⸗ Termine, als der Ste August, rote October 
und ı21e December c. beſtimmt, und es werden demnach Kaufluſtige Beſitz⸗ und 
Zahlungsſähige blemit eingeladen, in dieſen Terminen, deſonders aber in dem auf 
den laten December c. peremtoriſch anflebenden Termine Vormittags 10 Uhr in 
biefiger Amts ⸗Kanzlei zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs: Mds 
dalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſi zu gewärtlgen, 
daß beſagtes Bauergut dem Meiſtdiethenden und Beſtzahlenden unter Einwinigung 
des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht wei⸗ 
ter reflectirt werden wird, als nach F. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗ 
ordnung ſtatt findet. Die über dieſes Bauergut aufgenommene Taxe kaun ſowobl 
in biefiger Amts⸗Kanzlel als auch bei den Ortsgerlchten in Zottwitz eingeſehen wet 
den. Uebrigens werden alle unbekannte Real- Prätendenten zur Währnehmung 
ihrer Gerechtſame fab poͤna prächufi et ſilentii perpetut hiemit eingeladen. 
2 236 - Koͤnigl. Juſlizamt zu St. Vinzenz. Jun & ig, s 


Breslau den kiten Jun 1823. Von Seiten des unterzelchneten Ge⸗ 
chts amts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real? Glaͤu⸗ 
Athers und mit Zußimimung des Beſſtzers der zu Lohe delegene ſub No. 19. kn Hö⸗ 
pothekenbuche verzeichnete, dem Wilhelm Berger gehörige Kretſcham nebſt Fteiſcde⸗ 
wei, weiche nach d r in unſerer Regtſtratur zu jeder Zelt zu inſpictrenden Taxe orts 
gerichtlich auf 966 Rthlr. Courant geſchätzt in, anderweitig freiwillig ſubpaſtirt 
worden. Demnach werden alle Beſig⸗ und Zahlungsfäpige darch gegenwärtige 
Proclama öffentlich vorgeladen, in dem zum Verkauf angeſetzten peremtot iſchen 
kicltations, Termine den 24ſten July a. c. Vormittags um 10 Uhe auf dem berr⸗ 
ſchüftlichen Schloſſe zu Bettlern Bres lauſchen Erelſes in Perſon oder durch gehoͤrig 
Begitimirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht derſehene Mandatarlen zu er⸗ 
scheinen, die beſondern Bedingungen der Subhaſtatton zu vernehmen, ihre Gebo⸗ 
ide zu Protokoll zu geben und zu gewörtigen, daß der Zuschlag an den Meiſible⸗ 
thenden erfolge, Auf die nach Vetlauf des peremtoriſchen ng 
ende 
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zenden Gebothe wird aber keine weiter Nüdfiche genommen, als nach §. 404. 
eng zur Allgemeinen ee Sau hie . e e 
Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl elugetragenen 
als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der 
Inſteumente verfügt werden. 

Das Gräf. v. Koͤnigsdorfſche Serichtsamt von Bettlern und Lohe. 

) Neuſtadt den 29. May 1823. Auf den Antrag der Balzar Galdaſchen 
Erben wird die ihnen zugefallene zu Moſchen unter der Hypotbeken⸗Nummer 6. ges 
legene und in dieſem Jihre auf 40 Red gewuͤrdigte Freygaͤrtnerſtelle, Behufs der 

Erbthellung im Wege der freywilligen Sudbaſtatlon hiemit Öffentlich zun Verkauf 
ausgebethen. Koufluſtige und Zahlungs faͤhlge werden aufgefordert, in dem hlezu 
an zeſetzten einzigen Lleitationsternune den 3. Ditbr. 1823. Vormittags 9 Uhr in 
Moſchen zu erſchelnen, ibr Geborh abzugeben und nach erfolgter Genehmigung 
der Intereſſenten den Zuſchlag ju gewaͤrtigen. Die Tore liegt in der Regiſicalur 
zur Einſicht bereit. f 
Das Gerichtsamt Moſchen und Muͤllmen. 
D) Farnowitz den 25 Junp 1823. Die zu Dlugy Kiers belegene dem 
Bartek Jochimczik gehörige und Incl. 10 Morgen in Erbpacht aus gethanenen Vor⸗ 
werkslandercden auf 30 Rtbl. abgeſchaͤtzte Stelle ſoll in vla executlonis in dem auf 


den 29. Auzuſt a. c. Vormittags um 10 Uhr in dem Amtshauſe zu Imlelln au⸗ 


ſtehenden piremtotiſchen Blethungs termine ſubhaſtirt werden. 

oöͤntgl. Preuß. Rentgerichts amt Imielin. 85 

) oppeln den 25. Map 1823. Dem Puslifo wird hierdurch bekannt ges 
macht, daß in Folge der Erbregullerung die nach dem Bauer Joſeph Zmnda zu 
Tarnau Neo. 38. daſelbſt gelegene Bauerſtelle, welche dorfgerichtlich mlt allen Ges 
bäuden, Aeckern und Wiefen auf 420 Rihlr. 7 far. 7 pf. geſchaͤtzt iſt, in dem eine 
ügen peremtoriſchen Termine EEE 
nn den 13. Auguſt c. RES, : 
Vormittags off entlich verkauft werden wird. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige were 
den allo dazu eingeladen, ſich in dem Zimmer des Gerichts ⸗Locals unterzeichneten 

Amtes einzuftaden, und hat der Meiſtdlethende nach vorheriger Genehmigung des 
vormundſchaftilchen Gerichts, ia ſofern nicht gesetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
iulaſſen, den Zuſchlog zu gewärtigen. Die Taxe kann zu jeder Zeit in biefiger Ro 
giſtratur und die Grundſtäcke ſeldſt in loco in Augenſchein genommen werden. 
er Koͤnigl. Demainen⸗Gerich s amt. Wiesner. 
i ) Guhtau den 20. Juni 1823. Die von dem Frephaͤusler George Frle⸗ 
drich Wende zu Köden’erKandene Fran Jankeſche Sreyhäuslerfirle Ro. 6. alldort, 
welche unterm 10 Dur, 1822. auf 89 Rtblr. 10 for: doefgerichtlich taxitt wor⸗ 
den, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in Termin 
auf 
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ben 11. Septör. c. a. Vormittags 10 Uhr 2 
anf dem Schloſſe zn Köͤben meiſtbiethend wiederum verkauft werden, wozu beſiz⸗ 
und zahlungs faͤhige Kanfiuflige vorlader N 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Köͤden. N 
{ ö f Neumann. 
*) Gubrau den 2 rſten Jun 1823. Ole dem Maler Johann Soitlteb 
Schulz in Neuheide zugchörige Windmuͤhten⸗Nahrung ſub Nro. 1. daſelbſt, dorſe 
gerichtlich toxirt auf 32 5 Rihl. 20 far. ſoll im Wege der nothwendigen Subhafla⸗ 
sion In Termine licitat ions Re a Re a DE VL 
den 12. Septbt. e. a. Vormittags Uhr = 0 
auf dem Schloſſe zu Koͤben melſtbiethend verkauft wrden. Es werden demnach 
beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſiige eingeladen, in genanntem Termine zu er» 
scheinen, ihre Gebothe abzugeben, und hat der Melſt⸗ und Beſtblethende din Zu⸗ 


ſchlag zu gewaͤrtigen. 75 | 
ah 3 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤben. 
23% $ Neumann. 2 ; 
* Hirſchberg den aaſten Juni 1823. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land: 
und Stadtgerichte ſoll das fub No. 13 A. zu Straupitz geligene auf 45 Rth. 10 for. 
6 pf Cout. abg⸗ſchaͤtze, dem Johann Gottileb Kaulnich zugehörige Haus in Ter⸗ 
mine den 19ten Auguſt d. J. als dem einzigen Blethungstermine öffentlich der kauft 
werden. ö g 3 a ; ak 
„) Hirfhberg den 16ten Juny 1323 Die Auftragsweiſe ortsgerichtlich 
u e Jahres as 430 Nthl. 20 far. 3 d“. 8 . 
eingaͤrtnerſtelle ſud No. 32. zu Quirl Hirſchbe Kreiſes wird im Wege der 
nothwendigen Subtehation eng 1 285 5 3 g 225 
Rn 3 en roten September dieſes Jahres Br 
in der Gerichtskanzlel zu Buchwald plus ee . wozu zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Negulierung der Der 
dingungen in Termino geſchieht. BR 5 
Das . Gericht der Dochgräfl, v. Redenſchen Gutes 
u ald. 
„ Bunzlau den z7ſten May 1823. Es iſt das auf 605 Rihl. 5 far. 10. 
gewuͤrdigte Haus No. 414. in der ber Bent dem Sie Ebriſttan Klose 
zugehörig auf Antrag elnes Real⸗Gläubigers fubhafta geſtellt und Terminus licis 
tationis auf den roten September 1823. Vormittags 10 Uhr im ſtadtgerichtlichen 
Geſchaͤfts⸗Locale angeſetzt worden. Dieß wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
um in Termine das Geboth abzugeben und bei Zuſtimmung der Neal⸗Crebitoren 


die Adjudication zu gewarten. f 
e Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 

») Frankenſtein den 1ßten Juny 1823. Nach derm Antrage der hinter⸗ 
bliebenen Wärme und Erben des zu Oder⸗Peilau Reichenbachſchen Crelſes verſtor⸗ 
denen Cattun⸗Fabrikannten Johann Gottlob Vogt, fol das zu deſſen Nachlaſſe 
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E ige mir Rre. 58. verzeichnete in Dbers Pellau delegene große maſſite 
eit Morgen ‚Sarn=Einfal, welches ortsgerichttich ats 0 oem 
taxift werden iſt, verkauft werden, wozu wir dle diesfälligen Verkaufs⸗Termine⸗ 
auf den zoſten Auguſt, azſten Detober und 2 ſten December c. anbetaummt, haben. 
Wir laden Daher Kauffuſtige Beſitz⸗ und Zahlungsiähige hierdurch vor, in ge⸗ 
dachten Terminen, deſonders aber in dem etten veremkoriſchen perſoͤnlich Nach⸗ 
mitiags um 2 Uhr auf dem herrschaftlichen Wiethſchaftshauſe zu Ober ⸗Peilau 
Sreibert. v. Seldligſchen Amtheils zu erſcheinen, ihre Gebpthe abzugeben und 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, inſofern von Seiten der Erben und des obervormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichts darin gewilliger wird. 1 5 
hgreiberrl. v. Seielig Ober ⸗Pellau und Gnadenfreler Gerichtsamt. 


8 Groͤger. 

„J oblan den iſten Jul 1623. Dos zu Stoß Pelskerau Oblalf gen 
Kreiſes ſud No. IV. gelegene Bauergucb nedſt Gebäuden, 145 Morgen 70 AR. 
Ackerland, Obſt⸗ und Sraſegarten und Inoentarlenſtücken iſt gerichtlich auf 
3584 Rtbl; 10 ſgr. 3 pf. gewürdigt worden, und fol im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtatſon oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Hiesn 
find die Blethungs⸗Termine auf den zoflen Auguſt, zıflen October und zoften 
December 1823, von denen der letztere peremtoriſch iſt, anberaumt worden und 
werden alle zahlungsfaͤhlge Kaufluftige hiermit vorgeladen, an gedachtem Tage 
Voraulttags um 9 Uhr im gewöhnlichen Amts Locale zu erſchelnen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu getwärfigen, daß wenn nichts Rechtliches entgegenſtebt, dem 
Meiſt⸗ und Befldiethenden der Zufchlag ertheilt werden wird. Die Taxe, fo. 
wie die beſondern Kaufabeningungen konnen zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regi⸗ 
ſtratur nachgefehen werden. 3 18 
oͤnigl. Briegſches Stifts ⸗Gerichts amt Ohlauſchen Kreiſes. 
VVV SS 8 Reichard. 
Stoettkau den 16ten Mal 1823. Auf den Antrag eines Neeb, län. 
gers ſoll der hleſelbſt zwiſchen dem Breslauer: und köͤwener Thor belegene dem Ta⸗ 
badfpinner Carl Kolde angehoͤrige auf 468 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Schan⸗ 
zengarten im Wege der nothwendlgen Sub haſtation in dem den Zoſten Fulp c. 
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadtgerichts » Locale anſtehenden peremtoriſchen 
kicitatlons⸗ Termine Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden, 
wozu Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gedothe eingeladen werten. Die Tare von dle⸗ 
ſem Garten kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Stabtgerichts⸗Regiſtratur einge⸗ 


ſehen werden. re ee 
ast, Gericht der Stadtt 
Heis den sten Jun 1823. Dee dem Fleischer Eorl geledrich Kaßler 
auachärige: auf der Särbergofte briegene‘ Brandis, weicher in finen geben dr 
%%% Zuflande obne bie darauf rubenben Brandgelder von 8 0 Mipl: auf 621 Rib. 
Coutant abgeſchäßt worden Ic, ſou auf den Antrag des Eigeutbümerg den 20, Au. 
guſt an den Melſtbiethenden unter votbeholtener Genehmigung der Hypothikengiäne 
biger verkaufe werdenn Das gr. — 
e ee 
ieh Pätzoldſchen Cre en dat 9. 147. 0 15 Getk⸗ 
aalen Kreſſes im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon auf apwe dau Scho 


7 


in 


arm 


FEHLT! 2 25 den Zuſten July 1823. ; EN 7552 
eee eee an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft“ 
Kaufluſtige werden Siezu mit dem Bemerken eingeladen, daß die Regultrung der 
Bedingungen in Terming geſchieht, und dos Grundſtuͤck felbfi unterm sten Julg 
vorigen Jahres auf 405 Rthlr. 10 ſgr. oon den Ortsgecichten abgeſchaͤtzt worden ist. 
Das 3 des Reichsgraͤfl. v. Schafgotſchen Gutes 
Sroß⸗Streblitz den iſten May 1823. Das Zorswer Gerlchtsamt 
ſubhaſtirt auf den Antrag elnes Real» Gläubigers im Wege der Executlon dle in 
dem Dorfe Gogolin Groß⸗Streblitzer Kreiſes zur Herrſchaft Jyrowa gehörig, zwei 
Meilen von der Kreisſtadt Groß Streblitz, eine Melle von der Stadt Krappltz 
delegene ſub No. 55. des Rede elngetragene dem Wopteg Bomba zuge⸗ 
boͤrige Freibauerſteue, welche nach der gerichtlichen Taxe die zu jeder ſchicklichen 
Zell in der Gerichts ⸗Kanzley zu Groß Gtrehlig inſpicikt werden kann, und wo⸗ 
gegen den eingetragenen Gläubigern fo wie dem Kaufllebhabern freiſſehet, wahrend 
der Subhaſtatlons⸗ Friſt bis 4 Wochen vor dem 158 ht Termine dle bey 
Aufnehmung der Taxe etwa vorgefallenen Fehler oder Vetſehen dem Gerichte aus 
zuzelgen, um wenn fie erbheblich fein ſollten, die nähere Unterſuchung zu veran⸗ 
laſſen und den Ausfall dieſer Unterſuchung, inſofern elne Abänderung der Taxe 
erfolgt, den im Termine ſich meldenden Llcitanten vor Abgebung des Gebots be⸗ 
kannt zu machen, indem wegen Erinnerungen und Ausſtellungen wider die Taxe, 
welche erſt im kicitations⸗Termine ſelbſt angebracht werden, dle Fortſetzung der 
Lieltatlon und der Zuſchlag ſelbſt nicht aufgehalten werden ſoll. Zu Adgebung 
der Gedothe find drey Termine den sten Juli, den 57 7 Auguſt, den zten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres von denen der letzte peremtorlſch iſt, anberaumt worden, 
Kaufluſtige nud Zahlungs faͤhige werden daher eingeladen, in dem anſtehenden Texs, 
mine ent weder perſönlich oder durch gerchtnich Bevollmaͤchtigte und zwar in den bey 
den erſten Terminen in Groß⸗Strehlitz in dem dritten und peremioxifchen Termin 
aber in Zyrowa zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzugeben, demnächſt aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß dem Meiſt⸗ oder Beftbierheuden die fubhaflirte Frep badete Un 
geſchlogen werden wird, indem auf 25 he, welche nach dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine eingeben, wenn ſouſt keine Gründe zur Fortſetzung der S tion ſich er⸗ 
geben, hicht weiter reſlectirt werden ſoll u ns 
Das Zorower Gerichtsamt. 75 
Citatio Crediiorum Beer > 

„) Breslau den zoſten May 1823. Auf den Antrog des Könlgl. Maſor 

v. Morgenſtern werden von Seiten des hleſigen Königl. Ober Landesgerlchts 
von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤnbiger, welche 
an die Caſſe der 1iten Dipiſtons⸗Compagule zu Silberberg aus dem Jeitraum 
vom iſten Januar bis 31. December 1822. aus Irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu Haben’ vermeinen, hler durch vorgeladen, in dem vor dem 
Königl. Ober ⸗Landesgerichtsrath Herrn Berglus auf den loten October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Eiquldations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤulich oder durch einen gefeglich zuläßigen Bevollmäch⸗ 
ugten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bek anntſchaft unter den hleſigen Ju⸗ 
PR» Commiglarien der Juſttu , Commifiondrarp Kletke, Jufiz » Cen 
1 N 1 1 er: 5 2 are Br £ 1 FE 5 0 4 
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Koblitz und Juſttzratb Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
g wenden können, iu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu ge⸗ 

wärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig 


erklart werden. g.) 5 SE Ve Rrieter. Su 
öͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schlefen. 
a 3 RER Fialkenhauſen. 

0 2 Oitationes Edicta le. 5 

) Breslau den Igten April 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤnigl. Ge⸗ 
richtsamte wird der aus Kunersdorf Oels⸗Bernffaͤdtſchen Creiſes gebürtige im Jahr 
1811, zur Artillerte ausgehobene, und ſelt dieſer Zeit verſchollene Auguſtin Graap ner 
oder deſſen etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer auf Anſuchen feiner Schwer 
ſter der Anna Maria verehl. Freigärtner Nowag zu Wüſtendorf hiermit öffentlich 
vorgeladen, ſich Binnen 9 Monaten und zwar ſpateſtens in Termino präjudicialt. 
den 1oten April künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in Hiefiger Gerichtsſſelle 
dem Landgerichtsgebaͤnde auf Dohm entweder perſoͤnlich oder fehriftfich zu melden, 
an ſonſt aber zu gewärtigen, daß er für todt erklärt und ſeln nuchgelaſſenes Ver⸗ 
mögen beſtehend in den väterlichen und mütterlichen Erdgeldern zuſammen, pro 

2 Rtht. 16 far, 10 pf. feiner Schweſter, fo wle auch den dabey nach dem Kirchen 

echt concurirenden halbuͤrtigen Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. f 

N König, Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 

») Breslau den sten April 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤntgl. Se: 
ktichtsamte werden der bereits ſeit einigen 30 zn verſchollene auf dem Sande 
hierſeldſt gebürtige Anton Thalhammer oder deſſen etwanige unbekannte Erben und 
Erdnehmer fo wie auch die unbekannten Erben der auf dem Sande hlerſelbſt ſeit 

einigen 30 Jahren verſtordenen Barbara Schön auf den Antrag des beſtellten Cu⸗ 
rators Herrn Hoftichter⸗Amtsrath und Juſtizcommiſſarii Scholtz hiermit oͤffentlich 
vorgeladen 2 6 7 binnen 9 Monathen und zwar ſpaͤteſtens in Termino 
den roten April kuͤnftigen Jahres Vormittags um 10 Ühr in hieſiger Gerichtsſtelle 
in dem Landgerichtsgebaͤude auf dem Dohm zu melden und weitere Anwelſung zu 
gemärtigen, widrigenfalls ſodann auf die Todeserflärung des Thalhammer erkannt 
und deſſen Muttertheil, fo wie der Barbara Schön großmüͤtterl. Erbtheil, welches 
zufemmen auf 75 Rthl. 27 far. 3 d. angewachſen, als ein herrnloſes Guß dem Koͤ⸗ 
nigl. Jisco zuge ſprochen werden wird. 5 f 
Koͤnlgl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandfifts. 2 
Breslau den roten April 1823. Von dem unterzeichneten Gtadrs 
und Hoſpital⸗kandguͤteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß ad Inſtantie m 
einiger Real⸗Glaͤudiger der Liquidations⸗Proeeß üder die künftigen Kaufgelder 
des ſubhaſta zuftelenden , dem Kaufmann Ernſt Imanuel Roſenberg geköriger, 
in Klein⸗Naͤdlix Breslauer Kreiſes belegenen Erbſcheltiſeyguts ſub Ro. 1., 
des Bauerguts ſub No. 12. und des Kretſchams No. 4 Daro. eröffnet und ein 
Elquidattons Termin auf den geen Auguſt c. Vormittags um 10 Ube vor dem 
Herrn Juſtizcommiſſario Grützner angelegt: worden iſt. Es werden daher alle 
blejenigen, welche an gedachte Grundſtͤcke einen Real⸗Anſrruch oder deren Kauf, 
gelder Anfprüche zu haben vetmeinen hierdurch oͤffentlich aufgefordert in gebe ch⸗ 
um Termine entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gehoͤriger Se und 
5 3 ns 


Information berſehenen Mandatarlum aus der Zahl der Hfefigen Fufigs Tom: 
miſſarten im Amte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, etwanige Brief⸗ 
ſchaften und ſonſtige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und refp. anzuzelgen. 
Wer in diefem Termine ausblelbt und feine Anſpruͤche dis dahin nicht an⸗ 
meldet hat zu gewartigen, daß er damtt an die Grundſtͤͤcke präcludirt und ihm 
mit ſolchen ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer derſelben als 
gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, aufer⸗ 


ſegt werden ſoll. RER dh. 
Stadt⸗ und HofpitalsBanbgüteramt, .  .....: 
Glogan den arſten Marz 1823. Nachdem am zıflen December 1822. 
fruͤh Morgens 5 Uhr, von dem Oderzoll⸗Controlleur Leh feld und den Gränzauffes 
bern Mapwald und Grundwald bei Klein »Deife, Rothenburger Kreiſes der Preußle 
ſchen Ober⸗Lauſitz, auf dem nach Klitten führenden, zur Paſſage zollpffichtiger 
Gegenſtande verbothenen Wege eln mit einem ſchwarzen Wallach beſpannter klel⸗ 
ner Leiter- oder Bauerwegen ohne Flechten betroffen worden, beladen mit 7 Ep, 
50 Pfd. Net. Gewicht geſtoßenen Melis ⸗Zucker in 14 einzeinen Saͤcken, d Begle 
ter dleſes Wagens aber, bekleidet mit einem weißen Schaafpelz und rundem Huth 
ſoglelch auf den erſten Anruf mit Zurüͤcklaſſung des Wagens, des Pferdes und der 
Ladung die Flucht ergriffen hat, und hieraus fo wie aus dem Umfiande, daß ſich 
bey der Ladung kein Verſtenerungs⸗Auswels befunden, der Verdacht verbothwi 
driger Einſchwärzung entfieht, fo wird der unbekannte Elgenthuͤmer diefer Gegen⸗ 
ſtaͤnde und reſpe. Cogtravenient ad Terminum den ıoten September d. J Vormit⸗ 
egs um 10 Uhr auf dem hleſigen Schloſſe vor dem ernannten Deputirten Referen⸗ 
darius Roſeno zum Ausweis des Eigenthums und zur Verantwortung über die ans 
ſcheinende Contravention unter der Warnung vorgeladen, daß det feinem Aus dlei⸗ 
den dle Contraventlon in Centumaclam für gefländig erachtet, auch mit Eonfiscatio 
und Verrechnung der beſchlagenen Objecte und der dereits aus dem Verkauf des 
ge 10 Rih. entnommenen Loſung verfahren und dies alles dem Königl. 
iscs zugeſprochen werden wird. g. SH % 
3 F von Nieder s Schlefien und 
„„ der kan 8 2 : n N 
Liegnitz den iſſen März 1823. Es iſt von dem Gärtner Carl Frie⸗ 
drich Streckendach aus Schoͤnborn für das Leuſchnerſche Amts ⸗Depoſtto über 
ein Capital per 25 Rthlr. ausgeſtellte Hypotheken ⸗Inſtrument vom sten May 
1806. auf deſſen Grund das gedachte Capital auf die ſub No. 25. zu Schoͤnborn 
delegne Stelle eingetragen worden, angeblich bei einem Brande im Jahr 1813. 
verlsbren gegangen und der letzte Eigenthuͤmer deſſelben der Gärtner Gottlieb 
Schmidt aus Gtoß⸗Beckern hal das Aufgeboth dieſes Inſtruments nachgeſucht, 
Wir haben daber einen Termin zur Aumeſdung der etwanigen Anfprüche unbe⸗ 
kannter Prätendenten auf den izten July a. c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputitten Herrn Refetendarius Hoffmann anberaumt und for⸗ 
dern alle diejenigen, welche an das oben demerkte Capltal und das darüber aus⸗ 
geftente Jaſtrument, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder fonftige Briefs⸗ 
inhaber Anſp uch haben moͤchten, hlermit auf, ſich an dem gedachten Tage und 
zur deſtimmten Stunde auf dem biefigen Königl. Lands» und Stadtgericht ent⸗ 
weder in Perſon oder durch mit gefegliher Vollmacht und hinlänglicher A 
mation 
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oria daber auch nicht abgefaßt werden kann, fo werden hiermit alle biejei 
. welche an dieſe Mühle aus dem in Nede ſtehenden Sußhaßarionde Berfahr 
den oder fonft Anſprüche zu haben vermeinen, blermit vorgeladen, ſolche in dem 


auf den 1iten September d. J. in der hieigen Schioßgerichtsßude angeſeg ten 


Termine anzugeben und zu befcheinigen, widrigenfals fie damit auf das in Rede 
fiehende Grundſtuͤck werden präcludirt und ihnen deshalb eln ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. RS: EEE HUT E FSK HE Re 
1 f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Tworog. 
5 AVERTISSEMEN TS. 7 
Brestan. Grünberger Wein ⸗Eſſig empfing acht und don beſter Qus⸗ 
Aät und derkauſt billigſt C. A. Kahn, Schweidnitzer Straße in der Pechhuͤte. 

) Wältewaltersdorf den aaflen Yuny 1923. Da die in Wöſtwalters⸗ 
dorf vorthellhaft gelegene auf 2072 Rib. abgefchägte Freiſtelle und Rrämerei des 
Scholzen Goteſried Scholz auf Antrag eines Real- Giäubigers fubhaflirt wird, (e 
wer den ſich jahlungsfahige Käufer in den Biethungs⸗Ter minen den goſten Augufl, 
den 3 iſtev October d. J. und peremtorio den noten Januar 1824. vor dem Gerichti⸗ 
amt einfinden, ihr Geboth nee und meißbierhend den Zuſchlag gewärtigen. 
Unbekannte Real Gläubiger des Beſitzers werden zur Liquidicung ihrer Anſprüche 
‘Ab pong praͤcluſt ad eee rim age mit vorgeladen. 

Nie Gerichtsa 
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Gerichtlich conſtemirte Kauftontraere. 


Breslau. Bei dem Stadt urd Hoſpital Landguͤteromte zu 
Breetau fi find vom ıfton Januar bis ujt. Jung 1823. E Käufe 
zur e gekommen? . f a 
5 I. im Bilelater Gels. 
A. im der Amts Vorſtadt. * 
1. Gottfried Lange Kauf des Fundi go. 14. er dem Schweid⸗ 
nitzer Auger, pro 2940 rthl. Cour. 
2. Eliſabeth verwit. Maſchler Wereich det maritaliſchen Stelle 
no. 21, dafelbſt, pro 2600 tthl. 
3. Anna Chriſtiane verwit. Engel Sri der mitslichen Sue 
ſub no. 46. zu Neuſcheitnig, pro 546 rihl. 3 sor. 6 0. a 
4. Johanne Chriſtiane verwit. Jerſig Verreich des maritsliſchen 
Fundi no 20% auf dem Schweidniter Auger, pro 2750 tthl. a 
B. In deren Amts dor fern. 
Be 15. 05 Kretſchmer Veereich de gerussfifcen Susi. no, 45. zu 
lehnte pro 1691 rihl. 
6. Joh. Gottlieb Schmitt Kauf der Freiſtelle no. 12. zu Domes 
lau, pro 80 rib!. 
7. Anton Feiſt der Öästnerfielle no, 29. lug Herrnptetſch, pte 
1450 tthl. 
S8. Carl Hoffmann des Ackieſtücks vom Wandelſchen Bauer 
oute no. 16 zu Cawallen, pro 300 ribhl. 
9. Chriſtoph Merkert der Stelle no. 2. au gepmgrnben , pro 
1800 rthl. 
10, EChriſtian Nuſchkes der Stelle no. . zu Hur nech, pro 
% dhl. 
11. Verteich der Gottlieb Höcverſchen Erb. um die Freiſtelle 
00. 12. zu Doms lau, pro 80 rthl. N 12. 


. 
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12. Anton Keilig Kauf der vaͤterl. Stelle no. 17, zu Klein⸗Mäd⸗ 
fig, pro 200 rthl. 5 5 i 

13. Carl Gottlieb Glemnitz der Freiſtelle no. 7. zu Klein ⸗Maͤd⸗ 
ig, pro 200 rthl. 

14. Anton Müller des väterlichen Bauerguts no. 1 3. zu Kiein⸗ 
Naͤdlitz, pro 1700 rthl. f 

15. Chriſtian Schmidt der Stelle no. 19. zu Herruprotſch, pro 
497 ubl. 

16. Andreas Doberſt des Fundi no, 1 1. zu Kleinburg, pro 
650 rthl. 0 
a 17. David Sonnabend der Nieſeborſchen Stelle go. 12. von Sanu 
bowitz, pro 400 rihl. 8 i 
7 II. Im Neumarklichen Kreiſe. N 

18. Gottlieb Gusker des Bauerguts go. 5. zu Krampitz, pro 
2200 vl. 

19. Anton Zapke der Stelle no. 14. zu Jenkwitz, pro 600 rthl. 

20. George Friedrich Hoffmannſche Erben Verreich des Bauer⸗ 

guts no. 6. zu Jenk witz, pro 3760 ttpl, e 

21. Carl Boͤniſch des Hoffmannſchen Bauerguts no. 6. daſelbſt, 
pro 3780 rthl. a 

22, Ferdinand Wi helm Heyer des Paſchkeſchen Gartens vom Bau⸗ 
ergute no. 10. zu Nieder⸗Tſchammendorf, pro 267 rthl, 

23. Berhard Riedel der Freiſtelle no. 4. zu Nieder ⸗Stephans⸗ 
dorf, pro 300 tthl. 

24. Gottlieb Huͤtler der vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 19. zu Kram 


nitz, pro 300 rihl. 
i III. Im Wohlauſchen Kreiſe. 
25. Gr. Wilb. Jaͤhniſch des Fundi no. 8. zu Rumberg, bro 
1150 rihl. g 
26. Gottfried Kretſchmer der Stelle no. 7. au Jackel, pro 
57 rthl. 18 for. N 
27. Anna Eliſabeth verwit. Schoͤnfelder Verreich des Angerhau⸗ 
ſes no. 38. zu Rumberg, pro 61 rthl. 18 far. 
28. Joh. Gottſr. Pauer des vaͤterl. Bauerguts no. 44, zu Rum⸗ 
berg, pro 250 rthl. 
a 35; 
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209. Anne Rofina verwit. Foͤrſter Arlt geb. Dauer Kauf des Und 
gerbauſes no. 38. tafelbit, pro 100 rıhf, | 
30. Johann George Ludwig der vaterl. Stelle no. 3. daſelbſt, 
pro 170 rthl. 
IV. Im Streßlenſchen Kreiſe. 
31. Gr. Gottfr. Groche des Kreiſchaus no. 2. zu Michelwitz, 
pro 1825 ttdl, d : 5 
Ratibor tem 14ten Juny 1823. Bei dem Herzogl. Ger 
richte der Güter des ſeulariſitten Jungfrauen Stifte zu Ratibor find 
vom iſten Januar bis Ende Juny 1823. folgende Vertrage confirmirt 
worden: b 
I. Käufe. über 30 rihl. 
Zu Zauchwitz. Der Kauf: 1. der Anton Krokerſchen Eheleute, um 
10 Metzen 3 Mäßel Acker, pro Tor ribhlr. 2. der Florian Richter⸗ 
n Eheleute, um 104 Metzen Acker, pro 120 rthl. 3. des Anton 
Hampel, um 1 Scheffel 2 Metzen Acker, pro 208 ribl. 4. des 
Jeſeph Pardy, um I Scheffel 1 Maͤßel Acker, pro 168 ribt. 5. des 
Franz Melzer, um 1 Scheffel 91 Metze Acker, pro 146 ırhl. 6. des 
Fabian Rotter, um 1 Scheffel Acker, pro 126 rihl. 7. des Dominie 
Maaſe, um 104 Metzen Acker, pio 107 ttbl. 8. des Florian Neu- 
gebauer, um 143 Mitze Acker, pro 181 rthl. Zu Zuͤlkowitz. 9. der 
Joſeph Stanislauſchen Eheleute, um die Gaͤrtnerſtelle no. 95., pro 
266 ribl. 10. dieſelben um das Ackerſtück no. 37. von 2 Scheffel, 
pro 76 rthl. Ir. der Andreas Ptokſchen Eheleute, um die Gaͤrtger⸗ 
teile ſub no. 56., pro 304 ribl. 12. der Anton Skoruppaſchen Ehe⸗ 
leute, um das Haͤuschen go. 77 , bio 100 rihl. 13. der Paul Kirch. 
neiſchen Eh leute, um das Haͤuschen no 39., pro 106 rıhit, Zu 
Bauerwitz. 14 des Johann Boczian, um 3 Viertel Acker, pro 
114 rihl. 1s. des Franz Bittner, um 11 Metzen Acker, por 68 rthl. 
Zu Tſchirmkau. 16, der Jeb. Broſchaſchen Eheleute, um das Häuschen 
no. 39, pro 91 ribl. 17. der Mathes Kiärfchen Eheleute, um das 
Häuschen no 21. bro 380 ritl. 18. des Mathes Fuͤlbier, um 
1 Sf Acker, pro 164 rtbl. Zu Bieskau. 19. der Franz Przy⸗ 
billeſcen Eb leute um das Häuschen no 38. pro 57 rthl 20. der 
Aune Rojcios, um das Kaͤuschen no. 10., pio go kibl. 21. des 
Jonatz 
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Izratz Waleejte, um das Häuschen no. 37., pro 200 rthl. 22. des 
Idbaan Fülbier, um 1 Scheff l Acker, pro 17 1 ribl. Zu Brunken. 
23. des Anton Kramarezik, um das Haus no. 3., pio 297 rihl. 
Zu Autiſchkau. 24. der Anton Lopataſchen Eheleute, um 4 Hufen 
Bauergut, pro 85 tihl. Zu Binkowitz. 25 des Lorenz Piela, um 
die Gaͤrtnerſtelle no. 37., pro 148 url, 26. der Hedwige Barezia⸗ 
ga, um 84 Metzen Acker, pro 57 rihl. Zu Adamowitz. 27. des 
Abraham Luſtig, um die Häuslerſtelle no. 39., pro 235 rehl. Zu 
Boguriß. 28. des Joſeph Gandzarsky um die Hälfte der Freiſtelle 
no. 29 , pro 457 ribl. Zu Zowada. 29. des Johann Milotta, um 
1 Scheffel Acker, pro 60 tthl. Zu Mitel⸗Ottitz. 30. der Fond; 
graf v. Heſſen Rothen Rothenburg, Herzog zu Ratibor, um 334 M. 
Acker, pro 1700 dl, 31. derſelbe um das Hankeſche Vorwerk, pro 
.5000 tthl. 32. Valentin. Suppeckſche Erben, um 3 Scheffel 7 NE. 
Acker, pro 18 2 ithl. | 
II. Unter 50 rtbl. er 

Zu Binkowitz. 1. des Martin Hrurbi, um 53 Metze Acker, 
pro 28 rthl. Zu Zowada. 2. der Franziska Uerbansky, um die 
Haäuslerſtelle no. 34., pro 32 ul, Zu Gaſchowitz. 3. des Flo: 
rias Muſureck um das Bauergut no. 35., pro 11 rel. 4. des 
George Broza um das Gaͤrtnerhaus no. 22,, pro 40 rthl. Zu 
Autiſchkau. 5. des Carl Grüner, um 10 Morgen Acker, pro 
43 rtl. 6, der Chriſteph Weezoreckſchen Eheleute um die Häusler 
ſtelle no. 99.) bro 19 ribl. Zu Zauchwitz. 7. des Franz Adam 
um 4 Mtz. Acker, pro 44 sth. 

0 Ratibor den 14ten Juny 1823. Beim Gerichtsamte Pos 
grzebin find: folgende Verträge oonfirmirt worden: 

Zu Pogrzebin der Vertrag 1. der Hyronimus Papieſchſchen Eher 
leute um das Haͤuschen no. 14. , pro 33 rtbl. 2. des Jchann 
Kampka, um das Bauergul no. 18., pro lot rthl. 3. des Nicelaus 
Kampka, um daſſelbe VBauergut, pro 76 rthl. 4. der Clemens Kos 
ſubſchen Eheleute, um das Haͤuschen no. 39., pio 66 rtql. 

Ratibor den ızten Jury 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Sudoll iſt nachſtehender Vertrag ausgefertigt worden: 

Des Andreas Kramarczick, über ein Ackerſtuͤck von 2 Vietteln, 

pro 38 rthl. Ober 
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HIER den Toten: Juny 1823. Bey den mir ame 
vertrauten Geritteiintern And folgende Käufe für das zfle balden Jahr 
vom ıflen Januar bis ultimo Juni 1823. vorgekommen. 

I. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. 
- u Bei Klodnitz. i A 
1. Kauf der Jakob Weſſallyſchen Eheleute uber eine Freihaus 
lerſtelle, pro 232 rthl. : 
; b. Bei Rheinſchdorf. 
2 des Mathes Nowag über eine Häuslerſtelle, pro 178 rihl 
3. des Carl Pander über eine Hauslerſtelle, pro 20 rthl. + 
c. Bei Neſſelwitz. 
4. des Nikolaus Wirk über eins Freipängferfielle, pro 250 rthl. 
d. Bei Poderſchau. 
5. Kauf des Anton Kubetezick über eine Freihaͤuslerſtelle, pre 


go rıpl. 
e. Bei Ciiſſowa. 

6. Kauf des Urban Kopietz über ein Ackerſtuͤck, pro 17 rihl. 
>, des Mathes Mruſek uber ein Ackerſtück, pro so rthl. \ 
ill, Be dem Gerichtsomte der Hereſchaft Dobrau. 

en, a. Bei Kerniß, i 

8. Kauf des Fran; Grella üben eine Haͤuslerſtelle, pro 
114 kibl. 9. des Simon Ecko über ein Bauergut, für 16 rihl. 10. 
lukas Hullin über ein Bauergut, für 16 ubk 11. des Franz Mitſchka 
uͤber eine Freihaͤuslerſtelle, pro 88 rthl. i he 

b. bei Friedersdorf. 
12. des Benjamin Lerch uͤder ein Halbbauergut, pro 17 rihl. 
Bei Dobersdorf. . 
13. des George Pollanck über ein Bauergut, pro 12 rihl. 
III. Bei dem Gerichtsamte Rosnochau. 
a, Bei Ros nochau. : 

14. des Freigärener Johann Heyder uber eine Freihaͤuslerſtelle 
pro 114 rihl. 
b. Bey Schw'eſterwitz. 

15. des Ignatz Nzunza uber ein Bauergut, pro s 00 rthl. 
c. Vei Twardawa, 
16. 
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186. des Urban Jurezick äber ein Bauergut, pto 139 rthl. 27 
dis Ernſt Bruͤhl über ein Bauergut, pro 41a rl, 

5 IV. Das Gerichtsamt der Güter Gläfen 
i a. Bei Glaͤſen. 
13. des Franz Schäfer um über ein Bauergut, pro 878 rihl. 
18 for. 7 pf. 19. des Franz Mattuſch über ein Ackerſtuͤck, pro 
200 tthl. ie 

b. Bey Steubendorf. 

20. des Johann Heinrich über ein Ackerſtuͤck, pro 36 rthl. 21. 
des Leopold Fremal uͤber ein Ackerſtuͤck, pro 121 rthl. 22. des Gott, 
lieb Pohl über eine Freſſtelle, pro 166 rihl. 23. derſelbe uͤber ein 
Ackerſtuck, pro * 8 

Das Gerichtsamt Pommers witz. 
a. Bei Neu- Wiendorf. 
24. der Joſepha Schubert über eine Colonieſtelle, pro 113 uthl. 
VI. Das Gerichtsamt der Güter Sapmir. 
a. Bei Damasko. 

28. des Gabriel r über eine Aogerbäͤuslerſtelle, pro 
200 rihl. 

VII. Das Gerichtsamt des Gutes Blaſcheowitz. 

26, des Mathes Sch winteck über eine Roboihgärtnerſtelle, pro 
22 krthl. 


* 


VIII. Das Gerichtsamt des Gutes Gieraltowiß, 
27. Kauf des Johann Ermler über eine Windmühle, pro 
500 tthl. 
IX. Das Gerichtsamt des Gutes Trawnig. 
28. des George Mainke über eine Haͤuslerſtelle, pro 54 rthl. 
39. des Thomas Maiaka tiber eine Freigaͤrtnerſtelle, pro 100 tihl. 
X. Das Gerichtsamt des Gutes Oberwitz. 
30. des Jobann Nowak uber ein Bauergut für 470 rthl. 31 


des Florian Buch über eine Waffermüßle, pro. 500 rihl. 
Giecsderg Juſtit. 


Steinau a. d. O. den 14ten Inni 1823. Werzeichoiß der 
Geſtveränderungen bei dem Stadtgericht zu Steinau a. d. O. im 


erſten halben Jabre 1823. 
1. 
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1. Verkauf. des Hauſes no. 8. von dem Kücfchner Noack au 
den Kaufmann Luͤbbert, pro 300 rthl. 
23. des Brauer Gaͤrthels von der verwit. Apotheker Richter an 
den Apotheker Brannemann, für 60 rtfl, b 
3. des Hauſes no. 40., von der verwit. Fleiſcher Pauſebach 
an den Fleiſcher Hertel, pro 450 rthl. 
4. Zuſchrebung der Haͤuſer no. 227 an den Züchner Hoffmann, 
pro 153 rehl 
5. Verkauf des Hauſes no. 252. von dem Tuchmacher Kroh, 
an den Tuchmacher Kab, pro 150 rthl. 
6. des Hauſes no. 342. von dem Schiffer Folge an ſeine Ehe⸗ 
frau, pro 80 rthl. 
7. Berichtigung des Beſiß Titels vom Hauſe no. 234. fuͤr die 
verehl. Doͤbnich, pro 150 rthl. 
8. desgl. vom Haufe no. 291., für den Bürgermeifter Nachli⸗ 
gall, pro 25 rthl. 
9. desgl. vom Haufe no. 177., für den Tuchmacher Baudiſch, 
pro 94 ribl. 
10. desgl. vom Hauſe no. 199. für den Fleiſcher Härte pro 
195 tthl. 
11. Kauf eines Ackerſtückes vom Neumuͤller Wolf an den Sei⸗ 
fenſteder Schoͤffinius, pro 400 rıhl, 
ö 12. Berichtigung des Beſitztitele vom Hauſe no. 140, bre 
60 ribl., für den Maurer Anelt. 
13. Kauf des Hauſes no. 190. von dem Faͤrber Bretſchneider 
an den Kaufmann £ipfert, pro 230 rihl. 
14. Berichtigung des Beſitzutels vom Haufe no. 272. und 273, 
für die Ungebauerfhe Erben, pro 300 rthl. desgl, vom Acker no. 1. 
pro 500 rthl. 
15. Kauf des Hauſes no. 119. von dem Uhrmacher Unverſehrt 
an den Fabrikant Lange, pro 1130 rehl, 
Koͤnigl. Stadtgericht. Noske. 
Mänſterberg den sten Juny 1823. Bei dem unterzeich 
neten Land, und Stadtgerichte find vom 1ſten Januar bis ultime Jun 
1823. nachſtehende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
J, Bei der Stadt Muͤnſterberg. 1. 


em 


x 1 5 bes Weber Joſeph Farſt, um das Saus vo Tr., pro 
3032 rthl. 
2§. der Backer Anton Paul, um ein Pibebz Ackerſtöck, pre 
100 ethl. 
8 3. derſelb eum das die membrirte Siadt Wiribſchaſts Ackerſtuͤck no. 2. 
pro 4- On tthl. , 
4. der Kräuter Franz Fambaber um den ſteuerbaren Saar- Wall⸗ 
Aubell ne. 19., pro 200 tthl. 
= der Mauermeſſter Hollubeck um das Haus no. 291., pro 75 ubt. 
der Geſtwirth Carl Pfitzner, um ein Haus und Oatien nebſt 
Aker 5 der Patſchkauer Vorſladt, pro 280 til. 
7. der Kaufwann Chriſtian Fanta um das ſerviebare Atkerſtück 
uo. 23. und 25., pto 420 tihl. 
8. der Kräuter Joſeph Fritſch zu Oblguth um DR ſervisbare 
Ackerſtuck no. air, pro 200 rthl. 
9. die Frau Senator Herrmann um die baubar. e 
uo. 70. und 71. pro 800 tihl, . 
10. der Rothgärber Knappe um ein Bie Gatten und Roth⸗ 
görberey ſub no. 378.) pto 1700 tthl. 2 
11. die Wittwe Anna Roſina Ludwig um das Haus und Gar / 
ten no. 288.) pro 202 rthl. 
12. der Oiconom Welzel um ein dismembrittes Ackeiſtder von 
der Stadt Wirtſchaft, pro 400 rihl. 
13. der Koͤnigl. Kreis Steuer Ermnefmer e Kloſe um das 
Haus no. 291., pro 75 rthl. f 
14. derſelbe um das Haus no. 288, pro 300 ripf. 
15. der Kräuter Joſegh Rolke um das ſet vie bare eee no. 20g. 
n. 210., pro 845: ttb. 
II. Stabtdotf Birgerkejir 
1. Gerichtsſcholze Meyer zu Leipe um die fetten no. 174 
pro: 80 Fihl. 
2̃. der Stellenbeſitzer Amand Zahn. um die Wiebanſche Stelle 
pro 1975 rihl. III. Die bieſg: Comenve. 
1. der Kräuter Franz Boͤſe um die Kräaterſtelle no. 85 pro 500 th. 
König, land und Stadtgericht. Hirſchberg. 
Anhang. 
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We een er Beyisge 
zu Nro- XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 
: vom 9. July 1823. f 


— — 


2 1 
Citationes Edictales. 
Neiſſe den ızten Noril 1823. Das Koͤnigl. Fäͤrſtenthums⸗Gericht zu 
Neiſſe macht bierburch bekannt, daß Über das Vermögen des ſich von hier ent⸗ 
fernten Kaufmann Großmann, welches hauptſächlich in dem Waarenlager deſfel⸗ 
den und einzigen und ansſtehenden Forderungen beſteht unterm 17ten Januar c. 
der Concurs eröffnet worden if. Es werden daher hiermit alle diejenigen, wel⸗ 
che an das Vermögen des ꝛc. Großmann Forderungen und Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch öffentlich vorgekaben, in dem angeſetzten Conuotattens⸗ 
Termine den 26ffen Auguſt d. J. vor dem ernannten Commiſſario Hrn. Juſtiz⸗ 
rath Beyer Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch zuläßige Bevolmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich an⸗ 
zugeben und deren Richtigkeit durch Beibringung der darüber ſprech enden Ur⸗ 
kunden und durch Angade der übrigen Beweismittel darzuthun. Dieſenigen 
Gläubiger, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, werden mit allen ihrem 
Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen des hald gegen die ubrigen Glän⸗ 
bigen ein ⸗wiges Stillſchweigen auferlegt werden. Uebrlgens werden diejenigen 
Glaͤubiger, welche durch geſetzliche Urſachen, am perſönlichen Erſcheinen vers 
bindert werden, und denen es hierorts an Bekanntſchaft fehlt, die Herren Ju⸗ 
n- Commiſſarien Frieſe, Engelmann, Kuchelmeiſter, Görlich und Mittelmann 
in Vorſchlag gebracht, wovon fie einen zur Wahrnehmung Ihrer Gerechtſame 
unterrichten und devolfmaͤchtigen können. Auch laden wir den Gemeinſchuldner 
Kaufmann Greßmann hiermit vor in dem anberaumten Termine zu erscheinen, 
damit er dem Contraditor die noͤthigen Nachrichten mistheiten, und Aber die Uns 
ſpruͤche der Glaͤubiger Auskunſt geden kann. 2 i 
Koͤnigl. Preuß. Fürſtenthums⸗Gericht. 


Falkenberg den agſten März 1823. Von dem reichsgräfl. v. Praſch⸗ 


ma Falkenderg Tillowitzer Gerichtsamte werden nachtenannte unter Falkenderg 
Tllowitzer Patrimonial⸗ Gerichtsbarkeit geſtandenen Individuen als: 1) Joh. 


George Glockner aus Springsdorf, der im Jahre 1813. alt Landwehrmann aus⸗ 


er im Jahr 1813, zum aten weſtpreuß. Linien» Infanterie Regimente ausge⸗ 
oben 5 9 17 5 noch undekannt geblieben; 8 Joh. Laqua aus Tillowit 
der im Jahte 1813. als Landwehrmann ausgehoben und verlohren gegangen, 
von welchen allen noch bis jetzt von ihrem Leben oder Tode keine Nachrichten 
eingegangen, Behufs ihrer von den Verwandten in Antrag gebrachte Todes⸗ 
Erklärung hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß birfelben, oder Falls 
fie nicht mehr am Leben fein follten deren etwa zuruͤckgelaſſene eee BE 


0 


Sei und verlohren gegangen; 2) Gottlieb Geihl aus Groß⸗Saarne, wel: 
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ben und Erbnehmer Ach binnen drei Monathen und zwar längſtens in Ter 

eddie den pten August d. J. Vormittags um 10 Uhr 175 der e 
richts⸗Canzley entweder perſönlich oder ſchriftlich oder durch einen mit gericht⸗ 
lichen Zeugniſſen don ihrem Leden und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten 
ohnfehlbar melden, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtig fein ſollen, daß 
auf ihre Todes ⸗Ecklaͤrung nach Vorſchriſt der Geſetze erkannt und ihr zurück 


gelaſſenes Vermögen ihren nächſten ſich lezitimirenden Erben wird zuerkannt 


werden. f re 
Offener Arreſt. 

*) Breslau den 1 zten Juny 1823. Nachdem del dem bleſigen Königl. Ober, 
Landesgericht don Schleſten über den Nachlaß des am 25ſten Robember 1822, hier 
verſtorbenen Kreis ⸗Juſtiz⸗Secretalr Ferdinand Wilhelm Beil dato der erdſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß eroͤffget, und zugleich der offene Arreſt verfügt worden, 
fo werden alle und jede, welche von dem gedachten Kreis⸗Juſtiz⸗ Secretair Bell 
etwas an Gelde, Sachen oder Brieſſchaften befigen, hiermit angewleſen, weder 
an die Erben noch an Jemand von diefen Beauftragten das Mindeſie davon zu vers 
abſolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhers anzuzeigen und jedoch mit Vor⸗ 
dehalt der daran hadenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzullefern, widri⸗ 
genfalls iu gewärtigen iſt, daß jede an einen andern geſchebene Zahlung oder Aus⸗ 
lieferung fuͤnnicht geſchehen geachtet und das verbothwidrigExtradirte für die Maſſe 
anbermett deigetrieben, auch eln Jnhaber ſolcher Gelder und Sachen bei deren 
gänzlichen Verſchwelgung und Zurückhaltung feines daran habenden Unterpfands 
und andern Rechts für verluſtig erklart werden wird. 5 

Kenigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien 


* al 
& AVERTISSEMENTS. > benen, 
Breslau. Neue Hol, Herringe empfing mit letzter Pop. > 
\ : SEES J. F. Koſchel, Dhlaner Straße. 
) Breslau. In Felge hoher Mlniſterial/ Verfügung vom 10. Sept. b. J. 
ſollen von Selten des unterzeichneten Artillerie ⸗Depots: 3 
12 — lapfge) 3 
5 — 24 — ) Canonen ) Roͤhre. 
a 2 Stein Mortier 32 
betragend an Geſammtgewicht 611 Ctr. 73 Ufd. von Breslau zu Bande tach Nelſſe 
geſandt und dleſe Fracht dem Mindeſtfordernden unter Vorbehalt hoherer Genehmul⸗ 


gur g uͤberlaſſen werden. Fabrleute, fo dieſen Transport übernehmen wollen, werden 


biermit eingeladen, ſich auf den 1 6ten d. M. früh um 10 Uhr im Zeug bauſe au 
Sandthore einzufinden und ihre Forderungen daſeldſt zu Protocol zu geben. 8.) 
g Das Koͤnigl. Artiuerle⸗Depot, Br 
aa 8 - | Gerede, 8 
9) Breslau den 7. Juli 1823. Von heute ab wohne ich auf der Albrechts⸗ 
Straße in dem Haufe des Hrn. Apotheker Reis muͤller, zwiſchen der Spiegelfabrif. 
und dem Hauſe des Damenſchuhmacher Zern. Brendel belegen, zwey Treppen hoch. 
Dr. Med, Krumteich. 
) Bres⸗ 
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Breslau. Der ate Transport Geiinaner Brunnen Habe ich erhalten 
und empfehle ſolchen zur gütigen Abnahme. „ 
FF Cbriſt. Kliche, Neuſchrgeſſe No. 84 
Breslau. Auf der Kupfetſchmied gaſſe im Bergmann If der erfie Stock 
zu Michaely zu bermiethen; ferner ein Gewölbe, welches ſich für einen Handelsmann 
jeder Alt elgnet, dleſes if bald zu bestehen, und das Nähere deym Wirth zu erfragen. 
Breslau. Ein Logis von 3 kleinen Studen, lichten Kuͤche nebſt zube hoͤr 
und Garten IR zu dermiethen Ohlauerthor No. 1. NETTER 
) Breslau. Za vermierhen und auf Michael zu beziehen iſt in No. 1273. 
auf der Bifhofsgaffe der erſte Stock, beſtehend in 2 Stuben nebſt Kuͤche und noͤ⸗ 
thigem Beplaß für eme Nine Famille. Das Näpere dey dem Eigenthümer daſelbſt 
u erfahren 83 3 52 ER 
abe 7) Breslau. Zu vermiethen if ein vorzüglich angenehmes zwiſchen Gatten 
gelegenes Quartler von 2 großen Stuben und 2 Alkowen, lichten geräumigen Koche 
und bald oder auf Michaell zu beziehen auf der Hluterbleiche No 449 in dem nem 
erbauten Haufe vor dem Sandthor, auch Stalung auf 4 Pferde und Wogenplaß 
auf der Schuhbruͤcke No. 1727. 38 E 
Dres lau. Auf der Agtonlengaſſe in No. 650. ſtehn zwey luichte Wagen 
zu verkaufen, einer zum halb und genzdecken und ein Plauwagen, bepde von guter 
Beſchaffenhelt. Nachricht gubt der Eigenthuͤmer. 
3 Breslau. Vem 29 ſten Juni ab, iſt dep mir im Hauſe No. 909. , ges 
nannt zur Loͤwengrube, auf der Ohlauergaſſe, ſowohl Faß bier als auch gutes Dope 
pelbler zu haben. Indem ich mich empfehle, dles hier durch ganz ergebenſt anzeige 
ditte ich ebenmaͤßig um geneigten Zuſpruch. 2 
a REES . C. F. Haͤhnel. 
Breslau. Die in der Ddervorflade im ruſſ ſchen Kaiſer befindliche Brau⸗ 
erey iſt ſogleich zu verpachten. a a 5 
ar Breslau. So eben Haben wir erhalten Achte venetlanifche Seife von 
allen Sorten zu 6 fgt. Cour., fo wie auch rufifche Selfe zu 7E fgr., gegoſſene 
Lichte zu 93 ſgr. R. M. das ſchwere Pfund, Junkerngaſſe No. 614. ohnwelt der Poſt. 
Breslau. Auf dem Neumarkt fab No. 1614. In der Dreyfaltigkelt if 
der iweyte Stock zu Johanni zu vermiethen. Das Naͤhere lm Haufe zu erfragen. 
Breslau. Germaniſcher 17 iR von vorzuͤglicher Gute wieder zu ha⸗ 
en bed C. A. weidultzee Straße In der Pechbute. he 
® wer I A Moves 90 Juny 1823. Von Seiten des unterzelch⸗ 
neten Juſtizamts wird die vom Carl Bittner beſeſſene ſub No. 11. des Hypotheken⸗ 
Buches von Wurzeldorf verzeichnete ortögerichtlich auf 2132 Rthl. 20 far. Courant 
taxirte Gärtnerfelle auf den Antrag des Hppotheken⸗Glaäubigers Herrn Obriſt 
9. Studnitz in Schlegel in via exetuttonts ad haſtam gefiellt und werden Beſitz⸗ 
und Zahlungs ſäbige hierdurch öffentlich vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Ter⸗ 
nen namlich den Eten September c. und den sten November c., deſonders 10 
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n dem pesemtorifchen Bierbungd- Termine den Toten Januar a, f Vormittags u 
. zu erſcheinen Ihre Gebothe abzugeben und den Zufchlag für den Weil 4 8 
Beſtblethenden, ſowelt kein geſeßliches Hindernis (a Wege ſirht, zu gewärtigen. 
Die Taxe it zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regiſtratur einzuſehen. Zugſeich 
werden 25 METER Real- Pratendenten ſub poͤna präcluſt et perpetul ſllentii 

lerdurch vorgeladen. 35 so 
1 Rieichsgraäſt. Anton v. Magnisſches Jullzamt. 


s Bach. 
2 kiegnitz den iſten März 1823. Das Juſtizamt von ehen Ng 
Kern ſubhaſtirt das zu Mittel Näftern fub No. 2. delegene, auf 10979 Nthlr. 
16 for, 9 pf, gerichtlich gewürdigte Freigut des Carl Schmidt ad inſtantiam eines 
Real, Glaubigers und fordert Bierhungsluſtige auf, ſich in Termine den 5. Mop, 
dea ten Juli, peremtorie aber den Sten September c. Vormittags um 9 Uhr in 
der Wohnung des unterzeichneten Juſtttiarn No. 16. allhler einzufinden, ihre Gebo⸗ 
the abzugeden und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Ins 
tereſſenten der Zuſchlag an den Melſtblethenden geſchehen wird. Die Taxe von dem 
zu verkaufenden Grundſtück kann bey Juſtitiario und im Gerichts ⸗Kierſcham zu 
1777 nachgeſehen werden. Zugleich werden diejenigen deren Real⸗Anſprüche 
an das zu verkgufende Grundſſück aus dem een Nee nicht hervorgehen anf⸗ 
gefordert, ſolche ſraͤteſtens in den obgedachten Terminen anzumelden und jur der 
ſchelnigen, außerdem fie damit gegen den fünftigen Befiger nicht weiter werden 
A höre 2 = e ee 


werben. ö St 23 
„„Das Juſtizemt von Mäferm: Beling, Juſtit. 
Bauerwitz den aßſien Map 1823. Die dem Bürger Loren Bodzian 
boͤrige Poſſeſſtion in Bauerwis No. 72. des Hypothekentuchs beſtehend aus dem 
1 wa tplatze an maſſiven Wohnhauſe, Nebengebaͤuden, Scheuer ſo 
wie das einer Yube freien Ackers, einer Wleſe und einem Garten, die zufam⸗ 
u auf 1685 Riß. 5 lor. geſchatzt worden, wird auf den Antrag eines Hypo 
eken Gläubigers an den Meiſtdlethenden fellgtſtellt, und werden deshalb zah⸗ 
lungs- und beſie fähige Kauſtuſtige hierdurch zur Abgabe der Gebothe auf den 24ſlen 
July, 25ften Auguſt beſonders ader auf den 25. September d. J. früh um ro Uhr 
in das hleſige Stadtgerichtsz immer vorgeladen, mit dem Eroͤffnen, daß der Mein: 
und Beſtdiethende den Zuſchlag zu erwarten haben, auf fpätere Gebothe aber nicht 
achtet werden wird, zu wird der angeblich zu Warmuntau längft verſtor⸗ 
1 — ehemalige Viſttator Johann Friedrich Freſſel oder deſſen binterbhiedenen Er⸗ 
den, als weſche der Car! Freſſel ſu Wohram die Charlotte Freſſel zu Troppau 
1821. angezeigt worden find, für welchen auf dieſer Poffeſſton füb Rubr. III. ein 
engeb lich ſchon getllgtes Kapltal von 800 Rthlr. eingetragen iſt, und refp. alle die⸗ 
jenigen, denen dieſes Kapital und das Darüber etwa vorhandene Inſtrument durch 
Leſſion, Erbrecht oder ſonſt als Eigenthümer, Pfandnedwer oder Briefs inhaber 
. augefollen.ijt, aufgefordert ſich dis zu oder in dem leßten Biethungs⸗Termine per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen und mit Vollmacht und Informalion 
an verſehenden Stellvertreter zu melden und zu legitimiren, mwidrigenfaßs nicht nur 
er Zuſchlag dem Meiſt und Beſibietbenden ertheilt ſondern auch nach gerichtli⸗ 
cher Ertegung des Kaufſchillinas die Loͤſchung der ſäm milich eingetragenen Koplta⸗ 
lien und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſtrumente verfügt wer⸗ 


den wird, : 
Koͤnlgl. Gericht der Städte Bauerwltz und Katſcher. 


t 


1 


a 139778 
Dieonnerſtags den 10. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Specials Befehl. 
Breslanſches Intelligenz Blatt zu No. XXVII. 


Zu verkaufen. i 
Breslau den ıflen Juny 1823. Auf den Antrag der Wittive und des 
Vormundes der minorennen Kinder des zu Rattwitz verſſordenen Schiffer und 
Frelgärtner Daniel Jubelt, fol die daſelbſt ſub No. 31. gelegene Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle, wozu ein balber Morgen Gartenland und 1 Morgen Wieſengrund gehoͤren, 
und welche a 5 pro Cent auf 240 Rthl. 28 far. gerichiiich taxirt worden, Theis 
jungshalber im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
dieihenden verkauft werden. Es iſt zu dieſem Behufe ein einziger Blethungs⸗ 
Termin auf . ; 
den esften Auguſt c. a. f 
auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Rattwiz anberaumt worden, und werden dem⸗ 
nach deſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men, ihr Gedoth zum gerichtlichen Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſtbtethenden nach Einwilligung der Erbes⸗Intereſſenten und Geneh⸗ 
migung des vormundſchaftl. Gerichts der Zuſchag erfolgen wird. 
Das Gerichtsamt Rattwitz und Lange. 

Breslau den 6. Junp 1823. Die zu Schalkau belegene Gabſchſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 155 Nthl. Courant abgeſchaͤtzt worden, fol 
in dem peremtoriſchen auf den aaſten Augufi c. a. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
Schloſſe zu Schalkau anberaumten Licitations- Termine im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtatton gegen daare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hier⸗ 


durch vorgeladen werden. 
Das Gerichts amt Schalfan. . 
Gruͤnig. 


Ratibor den 7ten Februar 1823. Da bei dem hieſigen Koͤnigt Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Curators der Adolph Baron v. Eichendorfſchen 
Concurs⸗Maſſe das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Ratiborer Ereife bes 
legene Gut Lubowitz nebſt Zudehoͤr an den Meiſtdiethenden öffentlich Schulden 
halber verkauft werden ſoll und die Biethungs » Termine auf den 3. Juni 1823., 
den sten September 1823. und beſonders den zoten December 1823. jedesmal 
Vormittags um 10 Uhr auf dem bieſigem Koͤnigl. Ober⸗kandesgericht vor dem er⸗ 
nannten Deputirten dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Rath Göring angeſetzt wor⸗ 
den, fo wird ſolches und, daß gedachtes Gut nach der davon durch die Dbers 
ſchleſiſche Landschaft aufgenommenen Taxe, welche im der eee 

eins 
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eingeſehen werden kaun, auf 56867 Rtblr. 25 fgr der Ertrag zu 8 pre Cent. 
gerechnet gewürdigt warden, den beſitzfaͤbigen Rauflunigen bekannt gemacht, 
mit der Nachricht, daß im letztern Biethuags Termine, welcher peteuntoriſch 
iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtdtethenden unfeblbar zugeſchlagen und auf die et⸗ 
wa nachher eintommenden Gedothe nicht weiter geachtet werden ſoll, i ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 

a Koͤnlgl. Preuß Oder Landesgericht von Oderſa leſten. 

x ; . 5 58 E. 
) Wirſchkonitz Militſcher Kreiſes den zten Jult 1823. Die A bem 
verſtorbenen Soldaten Joſeph Kluge hint erlaſſene zu Ozlatkawe luv No 15 bele⸗ 
gene, dorf gerichtlich auf 230 Rthl. Conrant abgeſchatzte Haͤuslerſtelle ſoll aut den 
Antrag des Vormundes der Klugeſchen Minorennen Kinder in dem lazigen perems 
koriſchen Termine den ritten September a. c. freiwillig ſubhaſtirt werden. Kauſtu⸗ 
ſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden daher hiermit aufgefordert, ihre Gebolhe 
in dem gedachten Termine abzugeben und hat der Meiſtdiethende und Beſizahlende 
nach vorher eingegangener Genehmigung den Zuſchlag und die Adjudication dieſes 
Srundſtuͤcks zu gewaͤrtigen. i 
75 RNlichsgräfl. v. Hochberg Frei⸗ Minder ſtandes herrl. Neuſch le ſſer 
a Gerichisamt. 5 Hoffmann. 

„) Trebnitz den igten Jun! 1823. Von dem unterzeichneten K nigl. Ges 
richt wird die dem Johann Gottfried Scholz gehörige aus einem oberſchlaͤchtigen 
Gange deſtebende auf 4470 Rthl. gerichtit abgeſchaͤtzte Waſſermuͤhle zu Neuhoff 

rebnißſchen Kreiſes die fogenannte Lohmühle nebit dem dazugehörigen Aeckern, 
Se a Wirthſchaftsgedaͤuden, im Wege der Execution ſubhaſtirt und find 
die diesfälligen Eicitarions Termine, von welchen der letzte peremtoriſch ft, auf 
den gten September, aten November und zoſten December d. J. Vormittags 9 Uhr 
in hieſiger Kanzlep anberaumt, welches beſitz · und sahlungsfähigen mit dem Bet⸗ 
fügen bekannt gemacht wird, daß die Mähle dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach 
erfolgter Einwilligung der Gläubiger zugeſprochen werden wird, und die Taxe in 
hieſiger Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zelt inſpicirt werden kann. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsgüͤter. 

) Schmiedeberg den 25ſten Juny 1823. Dem Publifo wird befannt 
gemacht, daß das ſub No. 355. allhier gelegene, aim igten d. M. auf 1964 Rthl. 
Courant gerichtlich abgeſchatzte Wohnbaus des in Concurs verfallenen verſtorbe⸗ 
nen Kaufmannes Ferdinand Beer oͤffentlich verkauft werden ſoll, weshalb Kauf⸗ 
luſtige zu dem auf den ııten Anguſt, 11ten September und 11ten October Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr anberaumten Watt. dag Sersaine hiermit vorgeladen werden. 

0 N N Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. E 
i „) Eiebenthal den zten Zunp 1823. Auf den Antrag der Erden ſubha⸗ 
ſtirt hieſiges Königl. Lands und Stadtgericht die ſub No. 30. zu Neundorf Lö 
wenderger Kreiſes gelegene localgerichtlich auf 170 Kıhl, gewürdigte Haͤuslerſtelle 
deſtimmt zum Biethungs⸗ Termine künftigen 
a laten September a. e. 
trüb 9 Ubr, in welchem ſich Kaufliebbaber in dem Gerichtskretſcham daſelbſt ein⸗ 
finden und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth nach vorangegangener Einwilli⸗ 
zung der Intereſſenten gewäritgen konnen. 
35 Königl, Land: und Stadtgericht. 
” Sri 
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a) @rinderg den sten July 1823. Die dem Schneldermeiſter Joleb 
Haacke gebörenden Grund ſtͤcke? 1) das Wohnhaus No. 120, Im iſten Vier 
tel, tax rt 2054 Rtbl. 17 far. 6 pf.; 2) ber Weingarten Mo. 1941, koxtef 
370 Ridl.; 3) dec Weingarten No. 199 7., taxirt 315 Rihl. 20 fgr, Courant. 
ſollen Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Sübhaſtatien in Termine den 
liten Octoder d. J. Vormtitags um 11 Uhr auf dem biefigen Land- und Stadt⸗ 
gericht Öffentlich an den Melſidtethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs ſaͤ⸗ 
dige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, 
ſogleich zu gewaͤrtigen haben. f 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. i 
„) Grünberg den 28ſten Junp 1823. Die denen nach ruſſiſch Pohien 
gezogenen Tuchmacher Jeremias Gottlob Großmann ſchen Eheleuten geboͤrige Wohn⸗ 
ſtude fub kittera B. No. 3. der Fabrtkannten⸗Hänſer taxitt 362 Rthl. 7 fake. 
6 pf. Courant fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termine den 
11. October d. J. Vormitttags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht Öffentlich an den Meiſtdietbenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤ⸗ 
bige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme veranlaſſen, 
ſegleich zu gewärtigen haben. t Pe 
Koͤnigl. Preuß. Fand» und Stadtgericht. . 
„) Schweidnitz den 1zten Junh 1823 Das biefige Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht macht hierdurch dekannt, daß, da der Käufer des ſud No. 81. all⸗ 
bier beiegenen Hauſes die ſilpullrten Kaufgelder nicht erlegt bat, daſſelde aufs 
neue ſubhaſtirt werden fol, und daß folgende Licttations Termine, namlich auf 
den agſten Auguſt e., den zıflen October und peremtorie auf den Zıflen Decem⸗ 
der c. anberaumt worden find, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſlige Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf das Stadtgerichtshaus ollbter eingeladen werden. 
*) Grünberg den 2giten Juny 1823. Die dem Tuchmachermeiſter Carl 
Auguſt Henſelſchen Eheleuten gehörenden Grundſtücke: 1) das Wohnhaus No. 23. 
zten Viertels, tarirt 295 Rthlr.; 2) der Weingarten Nro. 1518. B. taxirt 
156 Rthl. 16 ſgr. 6 pf. Courant, ſollen Schuldenhalber im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtatton in Termino den sıren October d. J. bey der Seſſtion Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Lands und Stadtgericht oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤbgee Käufer eimufinden und 
nach erfolgrer Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht 
gefigliche Umfiände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewärsigen haben. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 5 
) Cartsrub den 5 Juli 1823. Die Haͤnslerſtelle des George Ejefalla 
zn Schwittz, safirt auf 8 Rihl. wird im Wege der Eyicunon den gten Septbr. c. 
uoͤffeatlich verkauft werden. ) 8 1 
a Koͤnigl. berzogl. Eugen Woͤrtemdergſch 's Gerichts amt. 
5) Hoynan den 1. Jul 1823. Zum fteywißtgen Ve kauf der auf 461 Rih. 
21 far. 8 d'. Couropt dorf erichtlich gewwördigten Freygaͤrtnernahrung des George 
Stiedrich Morde ſub No. 24. zu Nieder» Steinberg iR auf Antrag feiner u. elm 
e er⸗ 
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Termin auf den 2. Auguſt e. Nachmittags um 3 Uhr in der Cangeſey zu Probſthoyn 
angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige, Beſig und Zahlungsfaͤhige hierdurch gela⸗ 
den werden, mit dem Bedeuten, daß der Zuſchlag unter Zuſtluumung der Erben 
on den Meiſt⸗ und Beſtblether den erfolgen ſoll f 
2 Das Gerichts amt zu Nieder: Steinberg. 


in der Kanzley doſeloſt angeſetzt worden, wozu Kauflußige, Beſitz⸗ und Zahlungss 
faͤhige hier durch geladen werden mit dem Dedeuten, daß der Zuſchlag unter Zu⸗ 
fimmung der Erden an den Meiſtdiethenden erfolgen ſoll. 
Das Gerichtsamt zu Probſthayn. 
Juͤngling, Juſtit. 
Wartenberg den ı8ten April 1823. Da ſich in dem den Iten April c. 
8 peremtoriſchen Btethungs⸗Termine zum oͤffentuchen Verkauf der 
Miller Springerfchen Breit= und Mapimühle zu Schreibers dorf kein annehmlicher 
Käufer gefunden, fo iſt auf Antrag der Gläubiger die fernerweite Subhaſtatton die⸗ 
ſer auf 1189 Rthlr. 13 fer, gewuͤrdigten Muͤhle verfügt und zu dieſem Behufe Ter⸗ 
mine auf den zöſten May, 23ften Juap und peremtortfch auf den 24ften July a. c. 
bleſelbſt in der Wohnung des unterzeichneten Jufitiarit anberaumt worden, wel⸗ 
ches demnach Kaunuſtigen hiermit bekanat gemacht wird. 
| Das Gerichtsamt Schreibers dorf. 


Marks. 
Grünberg den asien März 1823. Die dem nach ruſſiſch Pohlen ge⸗ 
zegenen Tuchmacher Samuel Ronſch gehörenden Grundſtuͤcke: 1) das Wohnhaus 


Mo. 69. in 3ten Viertel taxirt auf 461 Rihl. Cour.; 2) der Weingarten No. 725 b. 
taxitt auf 68 Rtolr. 2 for. 6 pf. Cour, ſollen im Wege der nothwendigen Sub⸗ 


den, wozu ſich zahlungs faͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung 
der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen wenn nicht geſetzliche Umftände eine 


bieſelbſt auf der evangeliſchen Kirchgaſſe gelegene, auf 641 Rtht. 9 igr 7 pf. Cour. 


Iten 
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ten Fabrikantenbauſe tarirt 395 Rthir.; 2) der Weingarten No. 324. tariet 
rn er far.; 30 der Weingarten No. 1605, taxirt 205 Riblr. 15 für. 
alles in Court., ſolen Schulden halber im Wege der nothwendigen Subhaſla⸗ 
tlon in Lermine den sten Auguſt c, a. Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſi⸗ 
gen and und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtdlethenden verkauft werden, 
wo ſich zahlangsfahige Käufer einzu finden und nach erfolgter Erklärung der 
der Intereſſenten in den Zuiclag, wenn nicht gefegitche Umſtande eine Aus nah⸗ 
me veranisjjen, ſolchen sogleich zu gewaͤrtigen haben. 9 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

köwenderz den sten Juny 1823. Zur Licitation auf das in Deutmanns⸗ 
dorf ſub No. 172 belegene auf 92 Ahl. 13 far. 4 pf. gerichtlich gewuͤrdigte, Schul⸗ 
dendaner jubvantste Haus des Franz Reimann, il ein Biethungs Termin auf den 
22, Ang. o. J Voranttage um 1. Uor angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige aufdas hie⸗ 
ſige Rathaus, Eye gebonh adzugeden und den Zuſchlag, infotern nicht Umftände 
ein anderes nothwendig machen, zu gewärtigen, diermi vorgeladen werden. Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verfaufende Haus aus 
dem Hypofdekenduche nicht ervorgeden, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem ob⸗ 
gedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den 
Eünfugen Beſißer nicht weiter werden gehört werden. — * 
Konigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Zu verpachten. 

*) Diehſa bei Niesky den 28ſten Juny 1823. Die Oekonomlen der in 
der Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Lauſitz und deren Rotbendurger Kreiſe belegenen Ritter⸗ 
güter Diehſa und Quizdorf nebſt den dazugehörigen Borwercken ſollen im 
Laufe dieſes Sommers und wo moͤglich ſofort aus freier Hand verpachtet werden. 
Sie enthalten 1000 Dresoner Scheffel Acker und Wieſewachs, überflüßige Hu⸗ 
tung, 1100 Stuͤck veredelte Schaafe, Brauerei und Brennerei, Braunkohlen⸗ 
gruden, auch hohe und niedere Jagd Die Pacht ſoll auf g auch nach Gelegenheit 
mehrere Jahre abgeſchloſſen werden Pacht⸗Competenten baden ſich auf dem Wirth⸗ 
ſchaſts doe zu Diehſa oder bei dem Beſitzer derſelden, dem Kammerherrn und Rit⸗ 
ter Grafen v Einſtedel zu Mukel del Budiſſin zu melden, wo ihnen das Pacht⸗ 
Object und die Pachtbedingungen gezeigt, und nach gehöriger Legitimation ihrer 
Vermögens Uaſtände ꝛc. gleich mit ihnen abgeſchloffen werden kann. Um den 
Hrn. Pacht⸗Competenten das unnoͤthige Reiſen zu erſparen, ſoll fo wie die Ver⸗ 
pachtung geſchehen, ſolche ebenfalls ſofort oͤffentlich angezeigt werden. 

Zu verauctioniren. 

*) Breslau. Donnergag als den 10. Juli und folgende Tage werde Ih 
in meinem Auetions⸗kocol, Albrechts gaſſe Nro. 1245. verſchledene Schnittwoaren 
und kurze, eine Parthie Tuchreſte, große und klelne Spiegel, Tiſch⸗ und Taſchen⸗ 
Uhren an Meiſtbiethende verſteigern, wozu ergedenſt einlader f a 

Wohl, Auctions ⸗Commlſſarlus. 
Citatio Edictalis 

Ober⸗Glogau den aten July 1823. Der Bauer Jacob Nowag zu 
Pohlnſſch Probnig behauptet, daß ihm das Hypotheken⸗Inſirument des 9 
a ö es 
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Seraphin Sregorreck zu Pohl. Olbersdorf vom den May 1319 ſammt Hypothe⸗ 
kenſchein de eodem über 200 Rthlr. Courant verbrannt fei, Auf feinen An trag 
baden wir dieſes Öffentliche Aufgeboth dieſes Hypotheken Inſtruments verfügt und 
laden alle unbekannte Inhaber deren Erden, Ceſſionorien oder die ſonſt in ſeine 
Rechte getreten find, hier mit vor, unt ſpaͤteſtens in dem dazu beſtimmten Termine 
vom 23ften Auguſt dieſes Jahres ihre Anſorüche auf das bezeichnete Hypotheken⸗ 
Capital ſammt Zinſen beſcheinigend anzuzeigen, jndem mit Ablauf dieſes Termins 
das fragliche Hypotheken Inſtrument nebſt Recognttions ſchein für amortiſirt er⸗ 
Härt und dem Gläubiger Jacob Nowag aus den Grund ⸗Acten der verpfändeten 
Dauerſtelle No. 14. ein Duplicat hieoen zur Legitimatton gefertiget werden wird. 

Gerichisamt des Gemeinde ⸗Guts Pohlniſch Olbersdorf. a _ 

98 3 AVERTISSEMENTS. 

., Breslau den 13. Jun 1823. Von Selten des unterzeichneten Rönigl. 
Ober Landesgerichts wird bier durch deſaunt gemacht, daß der in 45 Rib. a0 ſgr. 
3 Pf, baarem Gelde und 1338 Rıkır. 3 for. 93 of. Schulden beſtehende Nachlaß 
des hleſeloß am Zten Januar 1819. verſtorbenen Mıjord außer Dienſten uuguſt 
v. Montowt, worüber auf den Antrag des Königl. Pup llen⸗Collegii bl ſeldſt heute 
das im §. 7. Tit. 3 o. der Prozeß ⸗Ordnong beſchriedene abgekürzte Liquldations⸗ 
Verfahren eröffnet worden iſt, unter feinen bekannten Glaͤudigern vertheilt werden 
fol; 7 5 letztere zur Angabe und Deſcheinigung ihrer Forderungen, ingleichen 
zur gütliden Einigung über die Ordnung der Verthellung ad Terminum, coram 
Deputato Hrn. Ober . Landesgerichts » Affeffor v. Wedel den 13. Sept. d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr im Partheienzimmer des biefigen Ober⸗ Landesgerichtshauſes 
vorgeladen worden find. Die unbekannten Gläubiger werden daher hierdurch aufs 
gefordert, ſich in dieſem Termine mie ihren Aaſprüͤchen zu melden; widrigeufalls 
dieſelben ſich nur an jeden zur Hebung kommenden Gläubiger nach Verhältniß des 
erhobenen, inſowelt fie ein Vorrecht gehabt, werden halten konnen. 

Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schlesien. 
we Balfenhaufen. 

) Breslau. Das Nro. 1587. anf der Sandgaſſe gelegene vor einigen 
Jahren erh nen erbaute Haus, deſſen Parterre; Pocale fi) beſonders für einen 
Handwerker, der elnes bedeutenden Raumes denoͤthigt, eignet, iſt aus freyer Hand 
in verkaufen, und das Nähere dep der Eigenthuͤmerin zu erfragen. * 

Eitgnig den 2, Jult 123. (Reue Buchbaudlung hleſelbſt.) Hierdurch 
gebe ich mir die Ebre anzuzeigen, daß ich hiefigen Orts eine neue Buchhandlung 
errlchtet dabe, und diefe dem Wohlwollen eines hochgeebrten Publikums ergeben 
empfeble, mit der Versicherung, doß ich bemüht ſeyn werde, duech prompte und 
seele Bedienung das Vertrauen derjenigen zu rechtfertigen, die mich mit ihren 
werthen Aufträgen beehren. 


S8. W. Leonhardt, am großen Ringe. 
8 ) Bres⸗ 
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Steslas. Der erſte Stock, zeſtehend in 6 Stuben, ener Alkowe und 
Rice nedſt do zu gehörigen Beylaß, ist en einem ſtlllen Haufe zu vermferhen und 
kuͤnftige Miche li zu beziehen. Das Naͤhert dep Hen. Agent Pohl, Schweidnitzer 
Staße im we ßen Hirſch. 

9 Breslau Mit hoher obricfeitlicher Bewihlgung wird einem boben Adel 
und Enn em hochge heten Pudlikum ganz etgedenſſ bekannt gemacht, daß der von 
Worſchau hier urchreiſend er Schuͤln des berühmten Kuͤnſtler Pinettt A. L. Bam⸗ 
berg de Ehre beben wird am Donnerſtag und Fe; ptag als den toten und 1 1. Jull 
Abends um 8 Uhr eine groß ⸗phyſik aliſch mechontſche Vorſtellung mit vielen neuen 
Erfindungen za geben, und bittet daher um einen guͤtigen zahlreichen Zuſpruch. 
Das Ninere beſagen die Anſchlage » Zettel. Der Schauplatz iſt imm Saale 
zur Stadt Berlin, Schweidnitzer Straße No. 904. Entree⸗ Dillers find Nachmli⸗ 
tags von To dis Nachmittags 4 Uhr beym Eoffeiter Hrn. Weiß, wie auch Abends 

an der Caſſe zu haben. Se 

+) Breslau. Vom gten Juli an wohnt zu mehrer Bequemlichkeit Eines 
le ſigen und auswärtigen geehrten Publikams, Altbuͤtergaſſe No. 1650. ebner Erde 
wo der ſo belebte Spiritus gegen die Wanzen in ganzen, halben und Diertelflafchen, 
Molten - Papier, unvetloͤſchoare Dinte zum Waͤſche zeichnen und Fleckſeiſe bey 

5 f C. Preuſch zu haben if. 

Breslau Zu vermlethen der erſte Stock in Nro. 578. am Ringe und 
zu Michaell zu beziehen. 8 N 

Breslau. Einem boch zuverehrenden Publikum zeigt die verwit. Schäbeln 
gehorſamſt an, daß fie ihre Nahrung zum goldnen Kreutz vor dem Nicolalthor in 
ihrem Goſten Jahre den 1 4ten d. M. wieder uͤbernimmt, und bittet ganz ergebenſt 
um geneigten Zuſpruch. f D. Schaͤdela, Co ffetler. 

*) Bres lon- (Reiſegelegenheit) Den 14ten geht ein Wagen nach Berlin. 
Nachricht auf der Hummerey No 847. 5 Ueberfchär, 

*) Breslau. Den 1 ften oder 12ten geht ein leeret Wagen nach Dresden, 
Meſſer⸗ und Stockgoſſen Ecke. Hornig. 
Y) Breslau Meinen Freunden, den naben und fernen, zeige ich die Vers 
legung meiner Lehranſtalt, — In welcher gegenwärtig, außer der Elementorkloſſe, 
in 4 Klaſſen Unterricht im katein ertbellt wird, und welche ſelt 6 Jahren ſtets 
nach Vervollkommnung ſtrebte — aus dem Penſlonalrhauſe auf die Bruſtgaſſe am 
ecke des Morla Magdalena Kirchhofes Nro. 1240. hinterm Palmboum, mit der 
tlichen Verſicherang an, daß ich, im ungeſtöͤtten Elgentbume, eben fo wie bis⸗ 
ber das mer geſchenkte Vertrauen ald mein theuerſtes Klelnold gewiſſenhaft bewah⸗ 
dem werde. vr Te 

6. B. Bog, Vorſteßer einer Privat» Behranfalı für Knaben von 6 — 
13 Jahren. 
2) Bres⸗ 
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*) Brestau. Eine Bierkrauerey im beſten Zuſtande und auf einem 
lebhaften Thell in der Stodt iſt von Johannl d. J. gegen ſehr billige Bedingungen 
zu vermietben und bald zu beziehen. Das Nähere zu erfragen im goldn n Wrinfag 
auf der Buͤttnergaſſe bed J. Landsberg. 

*) Breslau. Ein zwar kleines, ober mit ſchoͤnen Regalien verſehenes von 
Breslau nur eine kleine halbe Melle ſehr angenehm gelegenes Dominlalgut iſt billig 
zu verkaufen, und das Nähere zu erfahren beym 5 

Deconom Reindoth, auf der Taſchengaſſe No. 1057. 

) Aufhalt an der Oder den 6. Juli 1823. Schöner ſchwerer Futter⸗ 

Hafer und ſchoͤne große Gerſte wird hier zu billigen Preißen verfouft. 
Louis Philipsborn. 

2 Breslau. Die zweyte 5000 Bände enthaltende Fol tſitzung meines 
Verzeichniſſes ſeltner Buͤcher, weiche gebunden um ſehr heradgeſetzte Preiße zu ha⸗ 
ben find, wird an hieſige und aus waͤrtige Buͤcher freunde unentgeldlich ausgegeben. 

3 Pfeiffer. 
) Breslau. Die Tifchzeug : und Leinwandhandlung von Wilhelm Regner 
goldne Krone am großen Ringe empfichle ſich mit acht Schuͤtzeſchen, wie auch dem 
gewoͤhnlichen gruͤnen und ſowarzen Wachstaffend. * 3 
„ Breslau. Grüne bittere Pommeranzen von vorzuͤglicher Qualitat erhlelt 
in Commiſſion und offerirt zu den billigſten Preißen Fr. Guſtav Pohl, Schmiede⸗ 
Brücke zum doppelten grünen Adler Ne. 1818. erſtes Viertel vom Ringe. 
Wechſel⸗, Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 9. Julp 1823. 
Br. | G. ET Be TG: 
4 W. — 1— IKayserl, detto 5 - | — 1985 


— —— 


Amsterdam Cour, 


detto detto 2 NM. 1451 — |Friedrichsd’or - 115 — 
Hamburg Banco - a Vista — {1533 Conventions-Geld - » - 1 — — 

detto detto 4 W. — [1535 [Münze - - - - - - r — 11754 
detto deto 2 M. | — 11523 Banco Obligations 82 
London - 3 2 M. | — 17 3 (Staate Schuld- Scheine - | 7331 — 
paris 2 M. — — fbpramien- Schuld- Scheine — | — 
Leipzig in W. Z. a Vista — 103 [Tresor - Scheine 10% — 
detto detto ar — — stadt San 23 en — 
Augeb „ 2 M. | — (103% [Bank Gerechtigkeiten - 1 
Wien 1 20 Xr- - a Vin — 5 Wiener 5. p. C. Obligat, 8541 — 
detto 2 M. — ſi03z dito Einlös. Scheine — 4 2 
Berlin „ a a Vists| 9945| — Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1004 — 
detto 2 M. EI TE — 500 — 101 — 
Holland Rand -Dueaten — | 985 l[Disconto :: 11 
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; „„ 6 | 
zu Neo. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
405 vom 10. July 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau. Bei dem Reichsgraͤfl. v. Konowratſchen Fidei⸗Comiß⸗ 
Gerichtsamt Corporis Chriſti, find vom ıflen Januar bis ultimo Innz 
1823 folgende Kaͤufe confirmirt und funditradirt worden: 1 : 

„ Kauf der Eliſabetd Wuttken veretl Thorand um die Wuttkeſche 
vzterliche Stelle und Meder in Neudorf, für 3440 rtl. 
2. der Wittwe Schmitten um die ihres verſtorbenen Mannes Stelle 
und Garten zu Hermannsdorf, pro 254 rtbl. 12 ggr. Cour. 

3. der Wittwe Gimler um das Gimlerſche Bauerguth zu Tauer 
pro 4166 ıthl. Cour | 

4. des Barowsky um die Sperllitche Stelle und Aecker zu Huben 
pro 1300 rthl. BEER g 

n Reinerz den 16ten Juni 1823. Nachweiſung der im erſten 
halben Jahr 1823. bei dem Stadtgericht zu Reinerz und Lewin ſo, wie 
bei dem Gerichtsämtern im Hummel Kreiſe vorgefallenen Käufe: 

g A. Bey Reinerz. 

1. Kauf des Johaun Zimmermann um den Scholzſchen Gaſthof zum: 
ſchwarzen Bär no. 10. nebſt Garlen Wieſen und Acker pro 2990 ribl. 

our. 2 EIN 
. 2. deſſelben um das Scholzſche Bauergut no. 37. zu Roms, pro 
1900 rthl. 525 
x 3. beſſelben um die Scholzfche ehemalige Caͤmmerey⸗ Scheuer, pro 
310 ithl. i 

4. des Pfefferkuͤchler Anton Stein um das am Markte ſub no. 20. 
belegene brauberechtigte Haus und Garten des Landwehr Hauptmann 
Trauvetter, pro 845 rthl. 

5. des Tiſchlermeiſter Franz Schwerd tner um das dem Tuchfabrlkan⸗ 
ten Wilhelm Welzel gehörige Haus, Neben⸗Haus und Garten no. 188. 
pro 500 rthl. 


C. 
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6. des Zagelößners Anton Heyer um 18 Mauer Klinkeſche Vor⸗ 
ftädter Haus no 209. pro 95 tthl. 7 for. 1 d. 

7. des Coloniſten Floran Letzel ſub no. 4. Sn Rothenburg, um eis 
nen Wieſenfleck an den Coloniſten Wenzel Saͤgner, pro 34 rthl. 8 ſgr. 


69 d. 
B. Bey Lewin. 
der Thereſia Koppe geb Tautz um das Frimelſche Haus no. Sr. 
pro 163 rthl. 24 ſar 37 d. 
9. des Anton Müller um das Haus no. 30. pro 84 rthl. 2 fgr- 


3 d. 
C. Beim Gerichtsamt Rückers. 

10. des Nuguſt Schoͤnthal um die Haͤuslerſtele uo. 25. zu Hartau, 
pro 90 rthl. 

11. des Albert Knappe um die Gaͤrtnerſtelle no. 3. in Jauernich 
pro 400 rthl. a 

12 des Joſeph Keil um die Schmiede no. 74. in Ruͤckers, pro 
1000 tthl. 

3 D. Beim Gerichtsamte Gellenau. 
13. des Anton Kahlert um die Baͤckerey no. 19˙ pro 343 tthl. 


r. d'. 
25 for. 8 E. Beym Gerichtsamte Wallisfurth. 

14. des Stellmacher Schmidt um die Haͤuslerſtelle no. 62. daſelbſt, 
pro 133 rthl. 10 ſgr. 

15: des Anton Rotter um die Freiſtelle no. 4. zu Stolzenau, pro 
228 rihl. 17 for. 13 d'. 

16. des Anton Sendler um die Robothhaͤuslerſtelle no. 22. zu 
Stolzenau pro 1333 rthl. 

17. des Fran Juſt um das Zinshaus no. 34. zu Stolzenau, pro 
152 rthl. ut for. 57 d. 

18. des Ignas Hartwig um die Haͤuslerſtelle no, 6. zu Agnesſeld, 
pro 125 809 21 for. 5 d'. 

19. des Iguatz Abicht zu Reinerz um das Weeber Pohlſche Haus 
Garten und Ackerſtuͤck no. 46., pro 293 rrhl. 10 far. 
i Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Reichthal den àten Juni 1823. In dem Jahre 1822, ſind 

bei den Domainen⸗Juſtizaͤmtern Skoriſchau uud Schmograu nachſtehende 
Käufe gerichtlich vollzogen worden und zwar: 
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1. Kauf der verehl. Franz um das zu Schadegur ſub no. 4. geler 
gene Bauergut, für 525 rtl. 
2. des Schneider Johann Daniel um ein vom Bauer Mickolay zu 
Schadegur erkouftes Stuck Acker, für 85 rthl' 
3. des verabſchiedeten Uhlanen Maſchulla um ein vom Bauer Lorenz 
Mikolai zu Schadegur erkauftes Stuͤck Acker, für 36 rthl. 17 for. 2 d'. 
4. der Gebrüder Caspar, Simon und Woiteck Koziol fo wie Mas 
thes Pawlick um das zu Schadegur ſub no 4. gelegene Bauergut, fuͤr 
650 rthl 5 
: 5. des Johann Jurowsky um eine vom Bauer Zimba zu Creußens 
dorf, erkanfte Haͤuslerſteue, für 15 rthl. 
6. der Winwe Panneck um ein Stuͤck Acker vom Bauer Fidicka zu 
Proſchau, für 57 rthl. 5 ſgr. 4 d'. 
7 des Kolloniſten Gottlieb Wobnitz um die vaͤterliche Freiſtelle zu 
Herzberg, für 500 rihl. 
f 8. der verwitt. geweſenen Sonneck jetzt anderweitig verehl. Giebel 
geb. Nowag um die zu Herzberg ſub no. 4. gelegene Freiſtelle, für 
8 rthl. 
8 9. des Inlieger Andreas Koziol um ein Stuͤck Gutsgarten vom 
Bauer Andreas Nowog zu Porſchau, fuͤr 8 rthl. 
10. des Inlieger Andras Koziol um ein Stud Angergarten vom 
Bauer Johann Koziol zu Proſchau, für 5 rthl. 
11. der verehl. Schullehrer Littken um ein zu Wallendorf gelegene 
Freiſtelle, für 180 rthl. 
12. der verehl. Schullehrer Littken um ein Stuͤck Acker von dem 
Bauer George Kroworſch zu Dziedzitz, für 250 tthl. 
13 des Simon Ziarnetzty um ein Stück Acker von dem Bauer 
Paul Kroworſch, für 144 rthl. 8 far. 6 d'. 
14. des Johan Adler um das muͤtterliche zu Dziedzitz gelegene Bauer⸗ 
gut, für 413 rthl. f 
15. des Albert Fabian um ein Stück Acker vom Bauer Lorenz Bin⸗ 
niock auf Pniock genannt zu Diiedzitz für 55 rehl, 
16. des Freygaͤrtners Andreas Pniod zu Baſchwitz um ein Stück 
Acker vom Bauer Lorenz Binniock auch Pniock genannt zu Dzledzit, für 
o rthl. 
5 8 des Inlieger Franz Ziarnetzty um ein Stuck Acker von dem 
Bauer Lorenz Diniock auch Pniock genannt in Dziedzit, für 150 rthl. 
18. 


— 
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18. des Hausmann Albert Adler um ein Stuck Garten vom Va⸗ 
lentin Fabian, für 30 rthl. i 
29. des Breiftellenbefiger Weinert um ein Stück toſchine Acker vom 
Bauer Lorenz Binnjock zu Dziedzitz, für 100 rihl⸗ RE 
20 des Gregor Wieloch um ein Stück koſchine Acker von dem 


Bauer Lorenz Binniock zu Dziedzitz, für 100 rthl. 


21. des Johann Baudis um das väter. Bauergut zu Schmograu 
für 135 trhl. ; 
22. des Gottlieb Stojan um das baͤterl. Bauergut zu Schmograu, 
für 172 ithl. 
23. des Paul Baudis um das väterl, Bauergut zu Schmogran, 
für 200 rthl. 
24. des Franz Becker um die vaͤterl. Freygaͤrtnerſtelle zu Schmo⸗ 
grau, für 100 tthl. 
25. des Chriſtian Santanius um die vaͤterl. Freyſtelle zu Schmograu, 
für 50 rthl. 
26. des Barteck Muſchalla um den Laſſowskyſchen Kretſcham zu 
Sgorſellitz, für. 220 rthl. 1 i 
27. des Simon Rathay um die Raabiſche Collonieſtelle zu Erbmanns⸗ 
dorf, für 880 tehl. 
28. des Michael Schrott um die Loͤbnerſche Collonieſtelle zu Erd⸗ 
mannsdorf, fuͤr 490 rthl. 
209. des Chriſtian Walter um die Stillerſche Freigaͤrtnerſtelle zu 
Skoriſchau, für 331 rthl. 24 fır. 
Beuthen den igten Juni 1823. Bei dem Freiſtandeshertl. 
Gericht der, Kreis: Stadt Beuthen in Ober⸗Schleſien find in dem Zeit⸗ 
raume vom 1. Januar bis ult Juni c. nachſtehende Kaͤufe vorgekommen: 
1. Peter Matuſchowitz Ackerkauf, für Too rthl. 
2: Florian Matuſchowitz Ackerkauf, fuͤr dito, 
3 Andreas Gollyſche Cheleute dito, für 200 tthl. 
4. Adam Kimpiasky Hauskauf, für 94 rthl. 
5. Thomas Klimezik dito, für 137 rthl. € 
6, Joſeph Stud zinskyſche Eheleute Ackerkauf, für 110 tefl, 
7. Johann Sobiegallaſche Eheleutr dito, für 130 til. 
8. Joſeph Schwerſche Eheleute dito, für 200 rthl. 
9. Albert Nietſche 2 Quatt Acker, für 133 rthl. 
40. Francisca Frankowitz Ackerkauf, für 74 rthl. 


11. 
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11. Johann und Catharina Schrammſche Eheleute 4 Quart Acker 
für 54 ithl. N 
12. Johann Pittlik Hauskauf, für 315 rthl. a 
13. Martin Czopſche Eheleute Ackerkauf, fur 162 rthl. 
14. Andreas Woſchnitzkaſche Eheleute Hauskauf, für 130 rthl. 
15 Peter Matuſchik Ackerkauf, für 40 rihl. 
16. Franz Letzelſche Eheleute dito, für 150 rthl. 
17. Ignatz Dombek dito, für 150 rthl. 
18. Johann S choltyſchick Scheuer und Wieſenkauf, für 329 rthl. 
Das Fieiſtandesherrl. Benthner er, 
Luce. 
Ober⸗Glogau den ıdten Juny 1823. Bei dem Koͤnigl. 
Gericht der Stadt find nachſtehende Käufe corfirm irt worden: 
1. der Anna verebl. Beyer über ein Stuͤck Acker, für 200 rthl. 
2. des Lespold Fiſcher über eine Wieſe, für 200 rthl. 
3. des Johann Scholz Über ein Ackerſtuͤck, pro 380 rthl, 
4. des Wenzel Klama über ſtädtiſche Krautbeete, pio 57 rthl. 
5. der Dwerokyſchen Eheleute über ein Haus, für 500 rihl. 
6. des Anton Willinsky uͤber ein Ackerſtuͤck, für 900 itgl. 
7. des Thomas Fuchs über eine Freihaͤusleiſtelle in Weingaſſe, pro 
go.rth}. 
. des Anton Quioteck über ein Haus, pro zoo rthl. 
9. Lorenz Thomas desgl., pro 99 rthl. 2 
10, des Benjamin Neumann über ein Haus, pro 228 rthl. f 
1 ei des Franz Adametz über ein Haus Acker und Scheuer, pro 
oo rthl. 
2 12. ber Bleiſchſchen Ehrleutbe über ein Haus, pro 700 rel. 
13. des Maxemilian Hoſcheck über einen Garten, pro 325 trhl. 
14. des Andreas Cyrzonsck über ein Stuͤck Acker, pro 830 rthl. 
N Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Haynau den 2 oſteu Juni 1823. Verzeichniß der im erſten 
halbeu Jahr 1823. vorgekommenen Beſitzveraͤnderuugen: 
A. Nieder- Adelsdorf 
1. Kauf des Webermſtr. Gottfr. Hindemith um das Haus no. 14., pro 
100 rthl. a i 
2 des Inwohnir Ehrenfried Hanſchke um das Angerhaus no. 5a, 
pio 144 rthl. 


1 


3. 
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3. Adjudicatoria des Gerichtskretſchams no. 1. an den Johaun Gott⸗ 
lieb Kuͤgler, pro 5210 rthl. 
B. Giersdorf. 
4. Kauf des Carl Gottlieb Franke um das Bauergut no. I., pro 


1700 rthl. : 
C. Ober⸗Brockendorf. 
5. des Johann Gottlob Fiebig um das Freihaus no. 8., pro 
870 rthl. 
6. des Johann Gottlob Rudolph um die Deeſchgaͤrtnerſtelle no. 1. 
pro 600 rihl. 
D. Ober ⸗ Steinberg. 
7. Zuſchreibung des Freihauſes no. 5. an den George Friedrich Bäh: 
ner, pro 63 rthl. 6 
E. Wildſchuͤtz. 
8. des Johann Samuel Sottlob Foͤrſter um das Haus no. 24., pro 
2 50 rthl. 
9. des George Heinrich Steinbrecher um das Freyhaus no. 30., pro 


700 rthl. 
N F. Nieder⸗Leiſersdorf. 


10. des Wilhelm Stephan um das Haus no. 28., pro 427 rthl. 
11. des Gottlieb Kunzendorf um das Frelhaus no. 9., pro 180 rthl. 
12. des Gottlob Scholz um das Hofehaus no. 16., pro 200 rthl. 
G. Probſthayn. 
13. des Johann Chriſtian Menzel um das Freihaus no. 48., pre 
235 rthl. f 
14. des Johann Gottlieb Seidel um das Freihaus no. 108 , pro 
80 rthl. 
15. des Chriſtian Gottlieb Klein um das Freyhaus no. 109, pro 
150 tthl. i 
16. des Samuel Linke um das Freihaus no. 173., pro 550 rthl. 
17. der Chriſtiane Friedericke Menzel geb. Neumann um das Frei⸗ 
baus und Mittel⸗Muͤhle no. 97., pro 2000 rthl. 
18. des Gottfried Baumgarth um das Hofehaus no. 8., pro 20 rthl. 
19. Zuſchreibung des Bauerguts no. 23, an die verwit. Borrmann 
geb. Scholz, pro 1650 rthl. 
H. Mittel Lobendau⸗ 


28. 


r 


20. des Inwohner Johann Gottlob Nirdorf um das Haus na. 4% 
pro 190 rthl. 


a 1. Goͤllſchau und Ober⸗Baͤrsdorf. 
21. bes Inwohner Gottlieb Weiß um das Angerhaus no. 21. pie 
go rihl. 
155 der Schullehrer Niedelſchen Erben um das Haus no. 30., pro 
7 rthl. a 
23. des Königl. Hofgerichts⸗Aſſeſſor Doͤnch zu Liegnitz um das Bauer 
gut no. 3. zu Ober⸗VBaͤrsdorf, pro 4790 rthl. 
ermödorf unterm Kynaſt den 17ten Juni 1823 Bei hiefigen 
Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find nachſtehende Kauf: Eon: 
tracte gerichtlich vollzogen worden, vom ıften Januar bis ult. Juni 1822. 
I. In der Herrſchaft Kynaſt. 
1. der Ebriſtiane Schneidern um Gottfried Liebigs Haus no. 199. 
in Hermsdorf, pro 150 rthl. : 
2. des Ernſt Gottlieb Firles um Roſina Conradin Haus no. 175. 
in Hermsdorf, pro 400 tel. 
3. der Eleonore Hamann um Giegemund Krebſens Haus no. 61. 
in Hermsdorf, pro 408 rtbl. N 
4. des Johann Benjamin Thiels um Gottlob Ulbrichs Haus no. 172. 
in Petersdorf, pro 115 rthl. N f 
5. des Ehrenfried Gottwalds um Emanuel Procopps Haus no. 10. 
in Petersdorf, pro 300 rthl. 5 
6. des Ehrenfried Ellſels um Sigmund Ellſels Haus no. 12 1. in 
Petersdorf, pro 100 rthl. 
des Gottlieb Antons um Gottfried Schwagers Haus no. 137. 
in Schreiberhau, pro 200 rthl. 
g. des Franz Michaels um Gottfried Siebenſchuſchs Haus no. 298. 
in Schreiberhau, pro 89 rthl. i 
9 des Jehann Ernſt Mentzels um Siegmund Liebigs Haus no. 40. 
iu Seiffershau, pro 230 vthl. 
10. des Siegmund Liebigs um Gottlieb Anſorgens Gerichtskretſcham 
uo, 16. in Seifershau, Pro 400 ithl. 
11. des Gottfried Feiges um Ehrenfried Siebenhaars Haus no. 156; 


in Heriſchdorf, vro 240 rthl. b 
12. des Ehrenfried Siebenhaars um Ehrenfried Ruͤckers Haus no 24. 


n Heriſchdorf, pro 250 uthl. 
14. 
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13. des Gottlieb Erners um der Eliſabeth Wennrichin Haus no. 76 
in Heriſchdorf, pro 240 rihl. 
14. des Gottlieb Breiter um Gottlieb Cnet Hans no. 76. in He⸗ 
riſchdorf, pro 240 rehl. 
15 des Johann Gottfried Feiſts um Caspar Hoͤckels Bauergut 
24. in Heriſchdorf, pro 1500 rip . 
16. des Franz Illgners um Carl Gottfried Heſſens Haus no. 163. 
in Warmbtunn, pro 1305 rthl. 
17. des Hrn Reichsgrafen Schaffgotſch hochgeb. um Johan Gott⸗ 
lieb Gruttners Garten no. 8. in Warmbrunn, pro 2400 rihl 
18. des Johann George Deſems um Gottlieb N Haus no 82. 
in e pro 200 rthl. & Be 
„ L In der Harſchaft Giersberg. RE 


19; des Goltlieb Wiesner um Ebriſtoph Wiesner Haus no, 205. 
in Giersdorf, pro 150 rthl, 

20, des Benjamin Buntzels um Gottlob Anders Haus no. 41. in 

vr ne ar 80 au 3 

ei „In der Herrſchaft Boberröhrsdorf. 

215 1525 Sebanı Ehrenfried Latzktes um das Leonhardſche Vorwerk 

no. 101, pro 2000 tthl. , 

22, des Johann Gottlieb Hinkes um das Ebtenftied Latzkeſche Bauer⸗ 
gulh no. 147, pro 3950 rthl. 

23. des Carl Ehrenfried Demuth um den Sbriſian Demuthſchen Gar⸗ 
ten no 205., pro 600 rthl 

b 24. des Johann Chriſtoph Tietze um das Gottfried Rauppachſche Frei⸗ 

baus no 233., pro 450 rthl. 

St Brieg den sten Juny 1823. Bei hieſi igem Koͤnigl Preuß Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Holdt, um die dem Johann Ge⸗ 
orge Adlich zugehörige fub no. 12. zu Briegiſchdorf belegen Häuslerſtelle, 
510 300 rthl. heute confirmirt worden. 

5 Neuſtadt den Taten May 1823. Bei be unterfertigten Yu: 
ſtizamte ift feit dem erſten Januar c. confirmirt worden: Der Kauf des 30: 
eh 8 ir 5 Stelle no. 65., pro 380 rthl. 

Das Juſtizamt Giersdorf, 


———— 
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DVretogs den 17, July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen 1. 3 
Aalerrgnaͤdigſten Special. Befehl, 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXVII. 
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Sicherheits Polizep. 
A rn Steckbrief. | bet 

„) Die unten fignalifirte 17 jährige Chriflane Trinks aus Mölendorf Prle⸗ 
dus ſchen Ereifed, welche ſich eines gewoltſamen Diebſlahls ſchuldig gemacht, iſt 
beute ohuwelt hleſiger Stade Ihrem Transporteur entſprungen. Jedermann wird 
erſucht, die Entwichene im Betretungs fall zu verhaften und an uns abzuliefern. 

Sagan den 5. Juli 1823. 15 

5 Herzogl. Saganſches Rent Cammer⸗ Juſſizant. 
(eStgnalement.) Eprifltone Trinks iſt von ſch wacher belbesbeſchaffenbelt, 
hat glattes hogeres Geſicht, etwas große ſeurige Augen und den Mund voll weißer 
Zähne, Sie war bekleldet mit einem wollenen rorhfteifigten Rock, einer alten grun 
tuchnen zerriſſeren Jacke, einer braun punktirten kattunen Haube, einem roth ſtrei⸗ 
figten Stlrntuch, einem roth und weis gegltterten Halstuch und ging baafuß, da 
fie weder Strümpfe noch Schuhe dey ſich trug. 5 . 
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8 Zu verkaufen. 

Breslau den ı4ten Marz 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
bieſigen Königl. Stadtgerichts bringen hierdurch zur allgm. Kenminiß, daß auf 
den Antrag der Charlotte Wilhelmine verebl. Müller ged. Baſold das dem Les 
derſchneider Wiesner zugehorige Haus Ro, 945. auf der Dhlauerfiräfe, wel⸗ 
ches nach der in unſerer Regiſtratur oder dei dem allhter aushängenden Bios 
clama elnzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 3300 Rthle. und zu 6 pro Cent. 
auf 2750 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt "Öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach wer⸗ 
den alle Beſiß und Zahlungsfahlge durch gegenwärtiges Proclama öffentlich 
‚aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämwllch den 
gten Juny a. c un den ziten Auguſt c., beſonders aber in dem letzten und 
‚peremturifchen Termine den 13ten Sciober c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Königl. Juſtiz ach Herrn Pohl in unſerm Partheien Zimmer in Perſon oder 
durch gehörig taformirte und mit gerichtucher ‚Specials Vollmacht verfehene 
Mandar arten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, die 
besondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtakton daſelbſt zu verneb⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protocell zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dewa g 
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in sofern kein ſtatthaften Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird „der 
Juſchlag und die Adjudication aß den Melt und Beſtblethenden erfolgen we de 
Uebrigens ſell nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Lölchung 5 
fämmilichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 
Director und Juſtizräthe des König. Stadtgerichtes. 
Breslau den 2. Juni 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Gerichts ad St. 
Slatam wird hierdurch zur öffentlichen Keuntuiß gebracht, daß auf den, Antrag 
eines Realgläubigers der vor dem Nicolal-Thore in der Kurzengaſſe elegene aus 
Haus, Hof und Garten beſtehende, dem Coffetier Wuttke ge rige undus 10 
Ro. 95. des Hopotheken⸗ Buchs, welcher gerichtlich zu S pro Cent auf 3400, Nh. 
Courant abgeſchätzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zelt {u 2 


— 


Canzley des Gerichts eingeſehen werden kann, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon 


an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es werden daher Beſitze uud Zah⸗ 
lulgs fähige hiermit aufgefordert, ſich in den hiezu angeſetzten Terminen den ten 
»Septbe. e., den zien Rovbr. c., pereintorie aber den 7ten Jannar 1824. 95 


r 


* 


emnittags um 9 Uhr in Perſon oder durch gehörig legitimürte Mandatarlen aus der 


Zahl der hieſtgen Inſtizcommiſſarien einzufinden, ihre Gebothe zum Protgcoll zu 
geben, wo demnachſt der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, in Jofgru 
nicht geſetliche Umſtaͤnde eiue Ausnahme zu laſſen. llebrigens werden auch alle 
unbekannte aus dem Hppothekenbuche nicht conſtirende Realpratendenten zu Wahr⸗ 


nehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen unter der Warnung, daß bey ihrem 


Ausbleiben dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt, auch nach der gerichtlichen 
Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchun ee ee pl heken, 
und zwar der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Production der Juſtrumente 
bedarf, werde verfügt, auch ſie mit ihren etwanigen Realanſpruͤchen, in ſofern 
dieſelben der neue Beſitzer oder die von demſelben bezahlten Kaufgelder betreff en 
nicht weiter werden gehoͤrt werden. f 5 N 
725 noͤnigl. Gericht ad St. Clara m 


b 2 2232 5 * Homnth. 
) Bres lan den 13. Suni 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. 
Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenutniß, daß auf den Autrag eines Realglaͤubigers das dem Seiler Cart 
Hauck zugehörige, auf der Ochſengaſſe ſub No. 302. gelegeue Haus, welches nach 
der bey dem allhier aushaͤngenden Proclama einzuſehendtn Taxe zu 5 pro Cent 
auf 3024 Rthlr. 13 far. 6 pf. und zu 6 pro Cent auf 2743 Nthl. 18 gr. 6 pf. 
abgeſchaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle Bet und 
25 ben, keen durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
„laden, in einem Zeitraume von 6 Monaten angerechnet, in den hierzu augeſetzten 
Terminen, nämlich den 12. Septbr. c. und 13. Novbr. c., beſonders aber r Dem 
letzten und- peremtoriſchen Termine den 13. Januar 1824. Vormittags um 10 libr 
vor dem Königl, Juſtizrath Hrn. Vogt in unferenn Parshepenzimmer in Porſon 
voder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voöllmacht verſehene 
Mandatarlen, aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen, die 
beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaftation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt 8 
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kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erflärt wird, der Zufchlag und 
die Adjudication an deu Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. 
N Director und Juſtſzräthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt- und 
NRNekſidenzſtadt. 2 
*) Glogau den 26. Juny 1823. Nachdem die Anton Thlelſche Erben⸗Vauer⸗ 
Nahrung zu Steudelvig (Steinau Raudtener Kreiſes) in einer Höfe s, Land⸗, Wiek, 
Garten , Schaafguth⸗, Wohn⸗ und Wirehſchafts⸗ Gebäuden und Juventario beſte⸗ 
bend, zuſammen ortsgerichtlich auf 509 Rthl. 4 fgr. taxirt, Ecbtheilungshalber öffent: 
lich verkauft werden ſoll, auch hiezu der Tste September a. e. zum einzigen Biethungs⸗ 
Termine angeſetzt worden, als wird ſolches zahkungsfaͤhigen mit der Aufforderung bes 
fannt gemacht, ſich gedachten Tages Vor⸗ wie Nachmittags hler zur Gerichtsſtelle 
"tinzufinden und den Zuſchtaß nach erfolgter Einwilligung ſowohl der majorennen Erben 
"a8 der Waiſensmter Namens der Minoreunen zu gewaͤrrigen Zwei Theile des Kauf⸗ 
beldes hrüffen weulgſtens baar gezahlt werden, Taxe und Bediugungen ſind in der Ne⸗ 
giſtratu jeden Vormittag einzufehen. N HERE: 


Königl. Juſtſzamt des hieſigen vormalgen Dohm; Capituls, #2 


N e N Weilßflog. 
9) Hlirſchberg deu goſten Juny 1823. Behufs ee e Bein 
fol das dem Schneider Carl Gottlieb Rüffer gehörig geweſeue ſub No. 21 1. zu Cams 
merswaldan gelegene und auf 196 Rthlr. Courant ortsgerichtlich abgeſchätzte Haus 

nebſt Gälichen, im Wege der nothwendigen Subhajtation veräußert werden. Der 

einzige und peremtoriſche Biethungs⸗ Termin ſteht auf den 1zten September c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr an, und es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſiſge 
hiermit eingeladen, im gedachten Termine ſich in der gerichtsamtlichen Kanzley zu Cams 
merswaldan vor dem unterzeichneten Gerichtsamte einzufinden, Ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und za gewärtigen, daß dem Beſtbiethenden jene Beſitzung nach erfolgter Einwilli⸗ 

gung der betreffenden Iniereſſegten adjudicirt werden wird. N 

e Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau, a 
u. Beflenberg den 5. Juli 1823. Auf das zur Tuchmachermeiſter Sa⸗ 
wiel Neugebauecſchen Concursmaſſe gehörige ſub Nro. 68. huſeloßß gelegene Haus, 
welches ſudhaſtiret werden ſoll, und auf 1971 Reh. gewuͤrdiget worden, if in dem 
geſtern abgebaltenen kicitotlonstermin ein Gebotb von 1250 Rthlr. offerirt, dafiir 
aber der Zuſchlag nicht bewilllget, und deshalb auf den Antrag der Gläubiger eln 
nochmaliger peremttoriſcher Eicitntionstermin auf den 22. Nuguf a. c. angeſetzt wor⸗ 
den; es werden daher Kaufluſtige hierdurch eing laden, in dieſem Termine Vor 
mittags 9 Uhr auf biefigem Rathbauſe zu erſchelnen, Ihr Geboth abzugeben und den 
Zuſchlog für das Meiſigeboth zu gewaͤrtig en. BER | 
„ Das Koͤnigl. Pieuß. Stadtgericht. 77 

h elebentbel den 26, Jun 1823. Auf Andringen der Gläubiger Pads 
baflirt bleſtges Königl. kand⸗ und Stadtgericht das No. 53 der Nieder ⸗Vorſtadt 
bey kledenthal Löwenberger Ereifed gelegene, auf 47 Rihlr. gewuͤcbigte Haus und 

SA, beſtunmt zum Biethungs termine känftigen 1 5 | 
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ze TEN 2 ;ſten Auguſt a. t. 
früh 9 uhr, in welchen ſich Kaufflebhober an hleſtger Gerichteſſelle einfinden und 
den Zuschlag mit Einwilllzung der Gläͤublger gemwärkigen können 8 
f re Koͤnigl. Deruß Sands und Stadegericht. 2 
) Gottes berg den 5. Juli 1823. Da in dem trüber angeſtandnen Sub⸗ 
haſtatlonstermine der Kaufmann Leopold Mulerſchen Beſig ang nebſt Ol iche zu 
Tannbauſen nur ein Melſtgeboth von 3200 Kehl. erlangt worden iſt, haben wir 
zur Erlangung eines beſſern Gebothes einen anderweitigen Bierhungst rmin auf den 
a6ten Auguſt c. Vormittogs um 11 Uhr in der Canzley zu Tannhanſen anberauunt, 
und hoffen, doß die Lage des ang zeigten Grundſtüͤckes und deſſen vortreffliche in⸗ 
nere Einrichtung zum Kaufe einladen wird, 5 an 
VNecchsgraͤſt v. Püdierfches Tann haͤuſer Gerichts amt. 

6 „Gründer g den 2giien März 1823. Das dem nach ruſſiſch Bohlen gezo⸗ 
genen Tuchmacher Anton Schmidt gehoͤrende Wehnhaus No. 21. im zten Viertel 
taxitt 224 Rthlr. 3 ſgr. 9 pf. Cour, fol im Wege der nothwendigen Eubhafias 
tion in Termino den 9ten Auguſt a. c. Vormittags um 11 Uhr auf dem Kader 
auſe öffentlich an den Meiſtoiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤbige 
aufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten, wenn richt ges 


etliche Umſtaͤnde eine Aus nahme veranlaffen, ſolchen fogleich zu erwarten hoben. 


a. Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
a Gottes berg den zien Juny 1823. Zum öffentlichen Verkauf der Be⸗ 
figung des Wirthſchafter Carl Jenſch hleſelbſt, welche in dem Haufe No. 203. und 
7 Scheſſel Breslauer Maas Acker deſtehen, und welche Reallkaͤten zuſammen auf 
518 Rthlr. 4 far, gerichtlich taxirt find, im Wege der Exrcutlon find 3 Termine 
namlich auf den sten July c., den gten Auguſt c., der letzte und peremteriſche 
aber auf den 11ten Sept inber c. Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden wel⸗ 
ches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 5 & 
Königt. Preuß. Stadtgericht. ö 
® Schweidnitz den ısten Ray 1823. Au Antrag der erben der 
unverehl. Aoſine Schaffern foll das ſub No. 24 allhier in der Roͤppengaſſe 
pelegene , welches auf 2001 Rthlr. 20 ſgr Cour. gerichtlich abgeſchatzt 
worden iſt, im Wege der freiwilligen Subbaftatıon öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Da nun die Biethunge Termine auf den ten July c, den gten Aus 
guſt c. und peiemtorte auf den teten September c. Vormittags um 10 Ubr 
anberaumt worden ſind, ſo laden wir beſitz und zablungefaͤhige Rauflu⸗ 
* E ſich in beſagten Terminen, beſonders aber in dem letzten 
Termine vor dem Deputato Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Berger auf dem 
Stadtgerichtshauſe einzuſinden und ihre Gebothe abzugeben und hät der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. EIERN, 
Aönigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Los kfau den Sten April 1823. Auf den Antrag der Vormünder der 
Adam Pin minorennen Kinder ſoll das denenſelden gehörige, zu Radſin im 
Rydniter Kreiſe gelegene, dorſgerichtlich auf 26 Rihle, N. M. adgefchägte rag 
. a ame 
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e Bauerzut, won ungefähr 25 Morgen Ackerland und 3 Morgen junger Walb 
e öſfen lich an den Meiſtbiethenden verkauft Lenden dazu an 
Blethungs⸗Termine und zwar: auf den göſten May, aöſten Juny und 26. Jult 
c. im Orte Loslau in unſerer Gerichtskanzley angeſetzt und laden Kaufluſtige dan 

mit der Aufgabe vor, gedachten Tages zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und 
mad t den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befibietbenden zu gewärtigen. 
BER Das Camerale Serihtsam Loslon. 
Schmiedeberg den 2öflen März 1823. Die ſab No. 83. Im biefl« 
gen Stadtdorſe Dittersbach gelegene nach der letztern Toxe vom 13ten May 1816, 
auf Höhe von 2387 Rthlr. 19 far. Cour. gerichtlich abgefhägte Mahlmähle fol in 
dem auf den rofen October c. Vormittags um xi Uhr anberaumten peremtoriſchen 
Termin an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden auf bieſigem Stadtgericht Öffentlich ver⸗ 
uft werden. 0 a 5 BE 
Fault WEIS Roöͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 
Sula den Zoſten April 1823. In Termino den ıflen Auguſt c. Vormit⸗ 
tags um 9 Ubr ſteht die ſub Nro. 7. u Glaboffke gelegene von dem e ie 
Gotilleb Ludewig binterlaffene und auf 624 Kehle. Courant dorfgerlcheſſch gewär⸗ 
digte Freiſtelle, zum offentlichen Verkauf an. Wir laden zahlun, sſabige Kauflu⸗ 
ſtige dazu vor, gedachten Tages und Stunde ſich bel uns einzufinden, bre Ges 
bolhe abzugeben, und bemerken nur noch, daß der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den 
Zuſchlag nuch eingeholter obervormundſchaftl. Genehmigung und der majerennen 
Erben zu gewärtigen hat. b een 
Prelherrl. v Troſckke Sulauer Frey Minder ſtandesherrl. Gericht. 
ks wenberg den zoflen Mal 1823. Das Königl Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Löwenberg ſudhaſtirt das in Deutmannsdorſ füd No, 117. belegene an 
192 Nthlr. 3 far. 4 d“ gerichtlich gewͤrdtgte Haus des Johann Gottfried Zingel 
im Wege der Executſon und ferdert Biethungsluſtige auf, 75 in dem den ıflen 
Auguſt d. J. angeſetzten Termine Vormittags um 11 Uhr auf dem Biefigen Rath⸗ 
daufe einzufinden, ihre Gebothe >bzugeben und den Zuſchlag an den Meiftbietbens 
n zu gewärtigen. Zugleich werden diejenigen, deren Real- Ansprüche an d 
verkaufende Haus aus dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, aufgeforder 
lche ſpaͤteſtens in dem ebeng dachten Termine anzumelden und zu befiheinigen, 
außerdem fie damit gegen den künftigen Veſitzer nicht weiter werden gehört werden, 
8 Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgerſcht. 
Meyfeitzdorf den zzſlen May 1823. Die bei dem Dorfe Meyftritz⸗ 
dorf, eine Viertelmeile von der Stadt Reichenſtein belegene, auf 3365 Rihlr. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte, und erſt vor 2 Jahren neu erbaute Mehlmuͤhle, 
beſtehend aus 2 oberſchlaͤchtigen Mahlgaͤngen, einer Wohnſtube, eſnem heigbaren 
Rebenzimmer, einer gewöldten Küche, einen gewöldten Keller; in obern 0816 
„ein zum heitzen eingerichtetes Stuͤbchen, 2 lichte Kammern und elnen beſonde 
Veiteldeboden; desgleichen ein maſſir gebauter ganz gewölter Kühſtal, * 
Schuppen und noch ein zweiter Feller? auch gehört zu dleſer Mühle 5 Sch 
Ackerland eheumliges Breslauer Mags, und an Wieſewachs eln Morgen! — 
ib aus freier Hond zu verkaufen. Zu dieſem Verkauf habe ich einen Termin 
auf den aften Auguſt dieſes Jahres ſeſtgeſetht. wozu Kaufinſitge einladet. 
\ Franz Groſſer, Würenee 
e 
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Dels den asſen April 1823. Das Herzegl. Braunſchwelg Oelsſche⸗ 
ſtenthums⸗ Gericht macht hiermit offenkundig, daß die nothwendige Se 
der Kolonieſtelle zu Barutte unter Ro. 10. des Hypothekenbuchs nebſt Garten zu 
verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch diefe oͤffentliche Aufforderung 
zejenigen, welche gedachtes Grundſtuͤck zu fauſen Willens und vermoͤgend find, 
in „, im Termine den agen Auguſt c. a. Vormittags um 9 lh, In hleſitgem Fürfiens 
dunsgerichte zu erſcheinen, und ihre Gebotde auf gedachtes Grun dſtuͤck, welches 
ei 196. Rıhlr, Caurant dorfgerichtlich adgeſchätzt worden, vor den Deputirten 
es Gerichts Herrn Kammerrathe Thalheim zum Protcko zu geben, worauf ſo⸗ 
dann der Zuschlag an den Meiſtbiethenden und an nehmlich Zablenden erfolgen un 
die koͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird, 

NN ſelbſt kann in dieſiger Frſtenthumsgerichts⸗ Registratur nachgeſeben 
werden. N er 0 1? N 
„Sagan den sten April 1823. Das Gerichts amt zu Ober: Kuͤpper macht 
hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Exerntion 
die dem daſigen Bauer Johann Friedrich Fechner zugehörige und auf 885 Niblr⸗ 
20 far. detaxirte Bauernahrung zum öffentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt, 
und drei Blethungs⸗Termine, ö 

: auf den 24flen May 
— — zıfen Juup und ) 1823, 

e — — z öſten July a d 
auberaumt worden. Zahlungs- und hefigfäsige Kaufluflige werden daher vorge⸗ 
zaden, in dleſen Terminen, befonders in dem un peremsorifchen den 26. July: 
g. c. allhier in der Wohnung des unterzeichneten Auftitlarii zu erſcheinen, ihte Ge⸗ 
bothe abzutzeben und den Juſchlag der Bauergahrung an den Meiſtblethenden zu 
gewärtigen. Das Gerichts amt zu Ober⸗Kuͤpper. g 

e f Fiedler. 
„SGränberg den 15ten März 1823. Die dem Tuchmacher Johann Feie⸗ 
drilch Litke zugehörigen Grundstücke: 1) der Weingarten No. 596. tapirt 150 Rihl. 

8 ſar.; 2) das Wohnhaus No. 293. im aten Viertel taxirt 244 Rthlr. 20 for, in 
Cour. ſollen im Wege der nothwendigen Sub baſtation in Ter mino den 26 July 
d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hiefigen Land⸗ und Stabtgericht oͤffentlich 
an den Meiſtotethenden verkauft werden, wozu ſich zablungsfähige Käufer einu⸗ 
finden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſogleich zu gewaͤrtigen 
daben. Koòunigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. e 1 

Grünberg den ie. 1823. Die dem Tuchmacher Johann Ans 
ton Faustmann gehörigen Wohnhauſer No 41 b. et e. vierten Vierteis nebſt dazu 
gehörigen Weingarten, zuſammen tariıt 665 Rihlr. 3 far. Cour. ſollen im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation in Termino den a6ften July d. J Vormittags um > 
11 Ühe auf dem Landhauſe öffentlich an den Meiſibiethe nden verkauft werden, wozu 
lich zahlungsfahige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erk rung der Jutereffenz 
ten in den Zuſchlag, 3 nix geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlafien ſol⸗ 

M in gewaͤrtigen baden. Rt A 
al Branz, Land, and Gtapigeräät:  " " 


Cie 


or * 
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Slogan den 18. April 1823. Alle unbekannte Gläubiger, welche an die 
Caſſe der ganzen fünften Plonter⸗Abcheilung aus dem Zeitraum bom iſten Ja⸗ 
Auar dis ultlume December 1821. Anfprüche zu haben vetmeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, dieſelben in Termino den 13 Auguſt d. J. Vormittags um 

o Ahr vor dem ernannten Deputirten Ober ⸗Landesgerichts⸗Auscultator von 
Glüborn auf dem hieſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormitte 
und Vevenlmächtigte hieſige Juſthh⸗ Commiſſarlen anzumelden, und zu rechtfer⸗ 
eigen, im Fall des Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß die Nichterſcheinenden 
ihrernetwantgen Anſprüchel an die gedachte Caſſe verlustig erklärt, und damit 
f Br an die Perſon desjenigen werden verwieſen werden, mit dem fie contrahlkt 

ben er a ee 
Baden 157 Königl. Preuß. Ob er⸗ Landesgericht von Nieder: Schlefien und der 
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ir Lauſit 
1 CL.iitationes Edictales. 
| Breslau den sten May 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hleſtget 
Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 23157 Rth. 23 ſgr. 3 d 7, manis 
ſeſlirten und mit einer Schuldenſumme von 34709 Rtbl. 12 for. 6 d', belaſteten 
Nachlaß des verſtorhenen Kaufmann und Tuchfabeikanten Joh. Frledrich Koſchnuy 
am 25. April c. eröffneten erbſchaftlichen Eiquldations⸗Proziſſe ein Termin zur Ans 
meldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanigen undekannten Gläublger 
auf den 10ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Stadtgerichis⸗ 
Aſſeſſor Hufeland angeſetzt worden. Dieſe Glaͤnbiger werden daher bierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich dis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perſoͤnlich, oder durch 
geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu Ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die 
Herten Juſtii⸗Commiſſarien Pfendſack und Micke vorgeſchlagen, werden zu melden, 
ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeben und die etwa 
vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnach aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausblelbenden aller ih⸗ 
ret etwanigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an datzje⸗ 
nige was nach Beftledigung der ſſch meldenden Gläubiger von der Maßſe noch übrig: 
bleiben möchte werden verwieſen werden. N RR 2 
. 5 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. f . 
Breslau den 14. Maͤtz 1823. Von Seiten des unterzelchneten Koͤnigl. 
Ober; bandes gerichts wird auf Antrag des Officli Flsel der Cantoniſt Rlemergeſelle 
Joſeph Schwarzer aus Oolgut, welcher ſich vor mehrern Jahren entfernt, und ſelldem 
bey den Canton ⸗Reoiſſonen nicht geſſellt bat, zur Ruͤcktehr binnen 3 Monaten in 
die Königl. Preuß Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu ſelner Verantwortung 
hierüber ein Termin guf den 12. Stptbr. c Vormittags um 10 Uhr vor dem Obere 
bendesgerlchts⸗Refereuborlus Rochow auberaunit worden, zu ſeldigem auf dat 
blefige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dleſem Termine 
nicht erſcheinen, auch nicht wenlaſtens ſchriſtlich ſich meiden; fo wird gegen ihn als 
eine, um ſich den Krlegsdtenſt zu entziehen Ausgetrett ven verfahren, 2 auf 
a ö on⸗ 
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323% ͤ ů6— er ur, * . 
Se Eonfiecarion feines gegenwärtigen, als ouch kaͤnſtig ihm etwa zufallenden Vermo⸗ 
gend zum Beſten des Fisel erkannt werden. g.) 


Roni. preuß. Dder Landesgericht von Schleſ n. 
ne 2 Voulkenbsuſen. 
Ratibor den 11. April ! 823. Von dem untetze chueten Ober: Landes 
Verſchte von Oberſchleßen werden auf den Antrag des Koͤnigl. Ficus nochtehende 


Aus dem pleßner Kreſe ausgetretene Unterthanen, namentlich: 2) Joneck Mojouk 


dis pobinſſcd Weiche; 2) Paul Herod olim Puptifo ans beutſch Weiche? 3) Ans 
ten Miczeck aus Staude; 4) Simon Mazur slim Pasta dito; 5) Palm Myrezech 


nas Suſſetz; 6) Diidyoel Michalsry dus Tümmendorf; 7) Dani Bionkala aus Ober 


Seusceltowiz; 8) Jeſeoh Puchale ans kontau; 3) Martin Syenpzlelork; aug le 


der“ Botſchalkowih; 10) Joneck Szendzlelorsz dito. 11 Micharl Solka aus 
Brzestz; 12) Michael Ryt aus Lenka; 13) Simon Szyska dito; 14) Klimeck 


Blottko aus Craſſow; 139 Wawrzin Durock aus Sſegfrieds dorf; 16) Valentin 


Mateck aus Miedzua; 17) Meichior Witansky aus Tichau; 18) Motbias Wp⸗ 


se bade Benet Ihr Nachlaß veradfolat werden wird 


Drauſetz aus Örzams; 19) Joneck Swiertzock dite; 20) Wawriln Stendurg dito 


3 Michael Przewosnick dito; 22) Kuba Jonkiſch dite; 23) Martin Margziosz 


aus Gubtau; 24) Jonack Marglosz dito; 25) Mathus Liebera dito; 26 Andreas 
rz ware aus Nieder Borin, welche ihren Aufenthaltsort in Koͤntgl. Landen ders 
Torten haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 2 aſten Auguſt c. vor 
dem Hrn. O. 2 G. Auscuſtater Haus leutntt augef tzten Termine allhter zu geſtelen, 


uber lhre geſetzwidrige Entfernung ſich zu derantworten und Ihre Zurückkunft glaub⸗ 


boft nachzuwelſen, widrigenfaus ſie nach Vorſchriſt der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen 
Vermoͤgens, fo wie der ihnen in Zukunft etwa zufall uden Erbſchaften pertuſtig er⸗ 
kläct und ſolches alles der Regiirungs-Hahpteaffe zugeſprochen werden wird. 80 
„mgl. Preug. Ober Landesgericht von Oberſchl lien. 
. Rofenberg den 24. April 1823. Die Barbara Sjefezik aus Schon⸗ 
wald in Preuß. Schiefien gebürtig, wird hiermit aufgefordert, über Ihr Leben 
und a t mündlich oder ſchriſtlich dis zum 26, Februar 1824. dem Ges 
Auskunft zu geben, oder zu gewärligen, daß ne für todt erklaͤrt und ihren 


Das Gerichtsamt Schönwald in Obrifhlefen. > 
gau den 23. may 1823. Die feit 19137 vermißten Soldaten Ans 


„ Stesau den | | | | 
2 don Jofep Anappe und Job Joſeph Rnan pe aus Al in⸗Graditz ingl ire ins 


bekannten Erben werden hie durch vo geladen, ch den 2 Septhr d J vor⸗ 

ſuſttags um i Übr auf dem Stabtherschtsbauſe Azure und die fur ſie ver⸗ 

wahſten 41 Athl in Empfang zu nehmen Erſcheint Ni mand, fo wer⸗ 

En fie-für todt Be po und gedachte 31 Rthl ihrem Halbbruder Johann 
N e uͤberwi den a a 

_ 9 8 ; Sonigl. Preug. Kand » und Stadtgericht 
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vom 11. July 1823. 


— ns 


en,, Citationes Edictales. 

) Brestau den rzten Juni 1823. Da von Selten des hiefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgetichts von Schleſien über den Nachlaß des am ı6ten Juli 1822. peiſtordenen 
i &ntöbeliter Carl Auguſt Haack auf Bartſch und Culm Raudtner Kreiſes aufden An⸗ 
trag, der Wittwe deſſelben Frledricke Louiſe Albertine geb. Thomann und des Mitvor⸗ 
mündes ihrer minvrennen Kinder des Gutsbeſitzers Carl Chriſtlan Thomann auf Bers 
bisdorf heut Mittag der erbſchaftliche Liquidatlons⸗Prozeß eröffnet worden ijt, ſo were 
den alle diejenige, welche an gedachten Nachlaß aus. irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurd) vorgeladen, in dem vor dem Herrn 
Ober- Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Cöſter auf den zıten October d. J. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Liquſdatlous⸗Termine in dem biefigen Ober⸗Landesgerſchs⸗ 
hauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel 
etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtlz⸗ 
Commiſſionsräthe Morgenbeſſer und Klettke und der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeſuten 
Auſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden 
aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer erwanigen Vorrechte für verluſtig erklart 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 

0. Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleßen. 

. f 3 Falkenhausen. 
) Bauerwitz den ısten Jung 575 Alle diejenigen unbekannten Prätendeng 
ten die als Eigenthuüͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber oder an 
deren Stelle an die Poſſeſſion zu Bauerwitz ſub No. 56. des Hypol helenbuchs jetzt der 
Mathilde verehl. Müller gehörig wegen der ſub Rubr. III. darauf ohne nähere Bezeich⸗ 
nung eingetragenen von dem Paul Müller für einen gewiſſen Thomas Loqual auf 100 Thl. 
Roſenkranzbrüͤderſchafts⸗ Gelder den ı5ten December 177 1. beſtellten Caution 
worüber das mit dem Intabulations⸗Vermerke verſehene Cautlons⸗Inſtrument nicht 
zu ermitteln geweſen, einen Anspruch zu machen haben, werden auf den Am rag der 
gedachten dermaligen Beſitz rin jener Stelle hiermit aufgefordert, ihre Anſprüche bins 
nen 3 Monaten fpäteftens aber den 13ten October d. J. früh um 10 Uhr in dem hleſi⸗ 
gen Stadtgerichts⸗ Zimmer anzuzeigen unb zu befcheinigen unter der Warnung, daß 
nach vorheriger Ableiſtung des Diligenz ⸗Eldes von Seiten der Beſitzerin, die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren etwanigen Anſprüchen an dieſe Stelle in Betreff dieſer Cautlon 
werden prächubirt u d ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, auch die 
Löſchung dieſer Cantion im Hypothekenbuche auf den Antrag der Beſitzetin denmaͤchſt 


verfügt werden wird, 
f ö Anoͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 


— 
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„ Slaß den gaſſen April 4823. Von Seiten bes unterzelchneten Kön! 
Land- und Stadtgerichts werden alle diejenigen, welche ee 
bereits bezahlte Por, als: an die auf dem ehemalig Janag Niederſchen, jetzt 
George Weigangſchen Bauer gute No. 5. zu Piltſch für den Müllermeiſter Joſeph 
Simon in Rengersdorf ex Doligatione d. d. 27, et con. 28 Ap u 1798 eingetra⸗ 
genen 70 Fl. oder 46 Rehl. a0 for. fo wie an das darüber audgekelite aber verloh⸗ 
ain agen Inſirument, bey welchem ſich ubrigens fein beſondetet in vim recogs 
nltionis aus gefertigter“ Hypothetenſchein befindet, als Elgentoumer, Ceſſſonarti, 
Pfand oder ſonſtige Briefsinbaber irgend einen Anfpruch zu haben verneinen hier⸗ 


Termine den gten Auguſt d. J. Vormittags 9 Uhr an gewöhnlicher Gerich sſtelle 


in hieſigem Königl. Steueramishauſe, entweder in Perſon oder durch zuläßige mit 
gehöriger Vollmacht und Inſtruetion verſebene Mandatarien, wozu ihnen in Era. 
mangelung der Bekanntſchaft die hiefigen Juſtiz⸗Commiſſatien Haſſe und Leiffer 
im Vorſchlag gebracht werden, zu erfiheinen, ihre Ansprüche geharig anzuzeigen, 


deren Richtigkeit er deſonders aber das etwa In Händen babende ohte⸗ 
agte Origtnal⸗Schuld⸗Inſtrument vorzulegen und demnächit welter rechtliche Ber⸗ 
andlung im Fall des Ansblelbens aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihrendln ir pü⸗ 
chen an jene hypothekariſche Schuldpoſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument 
gaͤnzlich werden ausgeſchloſſen, deshalb mit einem ewigen Stillſchweigen belegt 
5 das gedachte Instrument für erloſchen, und unverbindlich werde erklärt 


Ronigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
5 WERE ©. 08. ER 
..,9) Breslau ben-rıten Juny 1823. Nachdem bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht von Schleſiſchen über den Nachlaß des verſtorbenen Gutsbeſitzers Carl 
August Haack auf Bartſch und Culm der erbſchaftliche Liquldatious⸗ Prozeß eröffuet 
und zugleich der offene Arreſt verhängt worden, fo werden alle und jede, welche von 
dem gedachten Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen oder Briefſchaften beſitzen, hiermit 
angewteſen, weder an die Erben noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Mia⸗ 
deſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und 
jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzu⸗ 
liefern, widrigenfalls zu gewaͤrtigen iſt, daß jede an einen Andern geſchehene Zahlung 


mit öffentlich aufgefordert, binnen 6 Wochen und fpätefieus in dem veremtoelſchen 


oder Auslieferung fuͤr nicht geſchehen geachtet, und das verbothwidrig Extradirte für - » 


die Maſſe andertpeit beigetkieben, auch ein Inhaber folder Gelder und Sachen bei 
deren gänzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung feines daran habenden Unterpfand⸗ 


und andern Rechts für verluſiig erklärt werden wird. 


Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſien. ö 
. AVER FISSE MEN Ts. 
Breslau. Vom zoften Juni ab, it beg mir im Houſe No. 909. , ge⸗ 
nahm zur Löͤwengrube, auf der Ohlauergaſſe, ſewohl Faßbter ols auch gutes Dop⸗ 
ne Indem ich mich empfehle, dles hlet durch ganz ergebenſt anzeige, 

ue ich ebenmaͤß g um geneigten ; Pe 
diue ich oben zit ut geneigten Zuſpruch b. 8. Pin. 
Breslau. Auf dem Neumarkt ſub No. 15 14. in der Dreyfaltigkelt if, 


dit zweyte Stock zu Johanni zu vermierhen. Das Nähere im Haufe zu agen 
; re 


Bau) 


Breslau. So eden Haben wir erhalten ächte wenetlantfche Selfe von 
allen Sorten zu 6 fgr. Cour, ſo wle auch ruſſ ſche Selfe zu 74 ſgr. , gegoſſ ne 
Lichte zug far M M. 008 ſchwere Pfund, Junkerngaſſe No. 614. ohuweit der Poſt. 
ireslau. Ein main gebautis Haus, 3 Stock hoch, mit Hand lungs⸗ 
Serkchtigken und der ganz n dazu erforderlichen Einrichtung nebſt Handlangs⸗Uten⸗ 
„ Pillen; welches 6 Biere deſitzt, erhält jahrlich 7 Klaſtern Haus holz, auch hat es 
eln Fleckchen Acker, worauf jährlich 32 Scheffel Korn und 12 Scheffel Kartoffeln 
Breslauer Maas erbaut wied, ict aus rer Hand zu verkaufen. Maͤbere Aus kuuf 
hieruͤber giebt der Kaufmann Herr Ea Cbrin Geyder auf der Odergaſſe in Bres⸗ 
lau und der Herr Joſeph Engler in Neffe auf der Zollſiraßfe. ee 
Breslau den 12. J, 7823. Bepm erfolgten Ableben der Eleonore 
verwis, Schuppe fordert die unterzeſchnete Erbin alle birjenigen, welche In der Vers 
Korbüen Comptolr noch Pfänder im Verſatz doben, ſolcht binnen Heut und 6 Was 
chen Linzuloͤſen, wldrigenfalls ſie den gerichtuchen Verkauf der Pfanoſtäcke zu ge⸗ 
Breslau. Am Ringe No. 574, der Hauptwache gegenüber iſt ein ges 
räunilger und ſchoͤn eingerichteter Hausladen, nebſt eingemauerte Schraͤnke gegen⸗ 
über, mit und ohne Wohnung, bold, oder auch za Mich gelt zu dezirhen, zu pers 
mlethen. Das Näpere if im Hofe eine Treppe hoch, des Morgens von 6 bis 9 Uhr 
und Mittags von 1 bis 2 Uhr zu erfahren. 

Breslau den 22 März 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht ad St. Cla⸗ 
ram in Breslau wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die zu Ran⸗ 
kau ſub No. 6. des Hopothekenduchs gelegene, dem Krambändler Daniel Kloſe 
gehörige Freiſtelle, auf welcher die Kramgerechtigkeit, aller Lederhandel, Salz⸗ 
verkauf und Eſſigſchank exerrirt worden, und ortsgerichtlich auf 1 308 Rthl. acer. 
Cour. a Spro Cent abgeſchaͤtzt iſt, wie die delgefuͤgte Taxe das Nähere zeigt, auf 
den Antrag des Hopotheken⸗Glaͤubigers Gottfried Pohl im Wege der Execution 

ur nothwendigen Subhaſtation geftelli worden. Es werden dahero alle Beſitz⸗ und 
Zahlungsfahige hierdurch eingeladen, in dem hierzu anberaumten einzigen und 
letzten Termin den iſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Koͤnigl. Ges 
richt zu St. Claren perſoͤnlich oder durch geſetzlich legttimirte Bevollmaͤchtigte aus 
der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzu⸗ 
geben, welchen nächſt der Zuſchlag an den Meiftbietbenden, wenn nicht gefegliche 
Hinderniſſe eine Ausnahme zulaſſen, erfolgen fo. Hierbei werden auch alle uns 
bekannte aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirende Real Prätendenten zu mar 
nehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen, unter der Warnung, daß bei Torem 
Ausblelden dem Melſtbiethenden der Zuschlag ertheilt, auch nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmtlicher eingetragenen Pypothken 
und zwar der leer ausgehenden, ohne daß es der Production der dies faͤlligen In⸗ 
strumente bedarf, werde verfügt, auch fie mit ihren erwanigen Real⸗Anſprüchen, 
2 1 — — Beſſ Ä u von demſelben bezahlte Kaufgelder detref⸗ 

nicht weiter werden vs werden. 
sei 15 Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 


Homutb . 
) Bres⸗ 
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„) Breslau den aten Juny 1823. Von dem Könlgl, Gericht ad St. E 
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der vor dem Nifolaithore lud 
No. 104, des Hypothekenbuchs gelegene aus einem Vorder ⸗„ Hinterhauſe, Seitens 
gerauden, Hofraum und Garten beſtehenden, dem Pfefferlüchler Johann Benja⸗ 
min Härtel gehörige Fundus, welcher gerichtlich auf 16440 Rthlr. zu § pro Cen ab⸗ 
geſchatzt, und im Heuer = Sokietät = Caraſtro mit 12820 Rthlr. verſichert ſteht, woru⸗ 
ber die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts⸗Canzlel einen en werden kann, 
auf den — eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen ubhaſtation vera 
kauft werden fell. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hiermit aufge⸗ 
fordert, in den hiezu anberaumten Terminen den gten September c., den sten Novern⸗ 
ber c., peremtorle aber den 13ten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr entweder im 
Perſon oder durch bevollmaͤchtigte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, und die Geborhe zum Protocoll zu geben, wonächſt der Meiſt⸗ 
bierhende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Uebrigens werden auch alle unbekannte aus dem Hypothekenbuche 
nicht conſtirende Real⸗Praͤtendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechiſame mit vorge⸗ 
laden, unter der Warnung, daß bei ihrem Außenbleiben dem Meifibieihenden der Zu⸗ 
ſchlag ertheilt, und fie mit ihren nachherigen Einwendungen inſofern dieſelben den ſub⸗ 
haſtirten Fundum oder die dafür bezahlten Kaufgelder beireffen nicht weiter werden ges 
hoͤrt, auch nach gerichtlicher Erlegung der Kaufgelder ſämmtlicher eingetragenen Hy⸗ 
potbeken und zwar der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Productſon der Inſtru⸗ 
mente bedarf, werden geloͤſcht werden. Homuth. 

F ) Grottkau den gten Juny 1823. Dem F. 11. und 12. des Geſetzes über 
die Ausführung der Gemeinheitstheilung⸗ und Ablöſunge ordnung vom 7. Juny 1837. 
Geſetzſammlung No. 7. gemäß, wird die von den Einſaßen des Koͤnigl. Lehngutes 
Boithmannsdorf Grottkauer Kreiſes in Antrag gebrachte Huttungs⸗ und Graſerey⸗ 
Berechtigungs⸗ Abgeltung hlermit oͤffentich bekannt gemacht, und werden alle dle jeni⸗ 

en, welche dabei ein Jntereſſe zu haden glauben, aufgefordert, in dem auf den zqſten 

uguft 1823. in loco Boſthmannsdorf und zwar auf dem herrſchaftlichen Schloſſe ana 
deraumten Terminen zu erſcheinen und zu erklaren, ob fie bel Vorlegung des Plans 
zugezogen fein wollen. Von allen denjenigen, welche in anberaumten Termine nicht 
erſcheinen, wird angenommen, daß fie gegen die Abgeltung nichts einzuwenden haben, 
und es wird auf ihre etwanigen nachtraͤglichen Einwendungen keine Rückficht genoms 


men werden. 
Hohlfeld, Koͤnigl. Oekonomie⸗Commiſſarlus. 
Warthau den sten Juny 1923. Das Relchsgrafl. von Franfendergs 
ſche Gerichtsamt Warthau fubhaflirt das daſelbſt ſub No. 94. delegene auf 
155 Rtbir. gerichtlich gewürdigte Verlaſſenſchaftshaus des verſtorbenen Gottlieb 
Heyn ad in ſtantlam der en 12 e auf, ſich in Termino 
i ı4ten Auguſt d. J. 

früh um zı Uhr in der Canzley hieſelbſt e ihre Gebothe abzugeben 
und ſodann zu gewartigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Inteteſſenten 
der Zuſchlag an den Meiſiblerhenden geschehen wird. Zugleich werden Diejents 
en, deren Real⸗Auſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypotheken⸗ 
ache nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obge dachten Ter⸗ 
mine anjmmelden und zu deſcheinigen, außerdem fie damit gegen den künftigen 
Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 

f Das Reichsgrafl. v. Frankenbergſche Gerlchtsamt hleſelbſt. 
Stteckenbach, Juſilt. 


— — 
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Sonnabends den 73, July 1823. 


af Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen it. it. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


Brest Snteligeng inet u No. Wan. 


Been tm ch u n g. 


Dr Hein den »5ter Junt 1823. Auf den Oder Ablagen bel ere Di 
bern und Groß Schimnig unwelt Oppeln find und zwar, auf erſteren: 7 Nin⸗ 
zen ⸗Schock 19 Stabe 8 2 Rinken 3 S Scheck 18 Stäbe Wracke, und 
auf letterer, 4 Rinken 3 Schock Stabe Kronengut, 1 Schock 54 Stade WBrade, 
3 Staab ho e welches Öffentlich verkauft werden ſoll. Es iR 
htezu e 1 ontags den agſten Juli d. J. Vormittags um 10 Ubr im Lokale 

der erung angeſetzt/ und werden Kauffuſtige eingeladen, ſich in 

dieſem . pe zufinden, ihre Gebothe abzugeben und den 8 zu ger 

. 57 Bedingungen werden den Lititanten im Term Nine bekannt gemacht 
5 Men in u, Aueh. 


ja 10 
N und 051 


-Sembrennerep — auf r den < d auf den 

PT ee ar = Ken 5 
r ut n 

: huflige werden daher hiermit aufgefordert, x fer bike Terminen, beſonders, 

aber in dem letztern 2 ee deremtoriſch iſt, in dem La töhaufe 
auf dem Dohme dieſelbg entweder in Perſen oben durch 3 eee 

uigte zn melden, ihre Sebotht zu Drossel in geben und hat ſodann der Meiſt⸗ 


Br L (3866 * 5 
ö ie BER ergab e r ka: 5 
Und Veſtdterhende e nach den Seſetzen ſtatthafter WIder ſpruch erfolgt 
Aan ag 9 Mes. 75 92 Br ER 4 N Bi ie 258 = N 
i eee Stadt und Hospitals Land Güteramt. it = 
Beeslan den ten Januar, 1823. Wir Director und Jufig-äthe 
des Köntgl. Herlchts hieſiger Fanpt, und Nefitenzladt Orestan bringen biers 
durch zur aülg meinen Kiutald, dan auf den nizag eines. Nral⸗Gtaabiaers 
das dem Stude zugehörige Haus Nro. 525. auf dem Maß markt belegen, wel⸗ 
ches nach der in unſerer Regiſit atur oder bei dem allhier aus haͤngenden Pro⸗ 
"amd. einzufehenden Taxe zu 3 pro Cent auf 11830 Nihlr. und zu 6 pro Cent 
auf 9858 Nehlr. 70 für, nach dem Matertal⸗Werth aber im Ducchſchnitt auf 
9202 Kehl. 18 far, 3 Pf. Courant abgeſch act if, öffentlich verkauft werden ſoll. 
Demnach werden alle Befig> und Zahlungs faͤbige durch gegenwaͤrtiges Proclama 
Iffentiich aufgefordert und vorgeladen, in den biezu angeſetzten Terminen, nam⸗ 
lich den ıflen Apell und den zten Jung beſonders aber in dem letzten und des 
remtortſchen Termine den laten Auguſt Vormittags um 1d Uhr vor dem Ju⸗ 
flizeath Rhode in unferem Partheten- Zimmer in Perſen oder sure Beh 14 
informirte und wit gerichtlicher Speclal⸗Voulmacht verſehene Mandatarken aus 
ir Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedin⸗ 
„gungen und Modalitäten der Subbaſtatlon dafelbft zu vernehmen, Ihre Gedothe 
an Protocol zu geben. und. zu gemärtigen, daß bemnächft in fofern kein flatts 
kae, Wider ſpruch von ‚a N an hung, — Zap 2 * 
Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Befibier . 
Adludteat dice e g des Kaufſchillings die Löſchung der ſämun dn for 


6% wohl der eingetragenen ais auch der leer angehenden Forderungen und jwar 
„ legzteter ohne Production der Inſtrumenke verfügt werden. 
n Director und Juſtizräthe des Koͤnigl, Stadtgerichts. 
5 m) DopmBredlan den 17. Mey 1823: Die zu Biſchdorf Nenmerkl⸗ 
ſchen Ereifes ſud No. 20. gelegene, zum Nachlaß des Anton Weigelt geboͤrige, auf 
330 Rihl. 22 ſor. 6 pf. a 5 pro Cent abgeſchaͤtzte Freygartnerſtele, fol auf den 
Antrag der Erben Thellungshalder im Wege der ſrepwullgen Subhaſtatton an den 
Mieiſtbſethenden verkauft werden, und es ift daher zu diefem Behuf ein einziger pe⸗ 
kemmtoriſcher Licltatlons termin auf den 2 5. Auguſt d. J anberaumt worden Es wer⸗ 
den demnach alle befig und ſohlungs faͤhlge Kaufluſtige bier durch oͤffentlich aufge⸗ 


nach 


S 


Fflordert in dleſem Tetmine Votmittags um 10 Uhr in unferer Serichtsſtele auf dem 
Dohme bleſelbſt vor dem blerzu ernannten Commlſſario, Herrn Rath Schnorſeil iu 
erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und hlernächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
nud Befbierhenden der Zuſchläg dieſes Grundſtuͤcks mit Einwilligung der Welgelt⸗ 
„ ſchen Erben und des obervormunbſchaftlichen Gerichts ertheln werden wird. Die 
. fpeclelle Taxe kann Übrigens zn jeder ſchicklichen Zeit in unferer Strichtsſtele elnge⸗ 


bm weden. 617... . 
ER 1 RR Sind. Preuß 85e Saen des gil. g 10 15 
2 Breslau den sten July 1823 Von Selten de Jultlamts zu 
St. Vincenz wird das ven Erbfaß Janag Hubert zugehörige e b. 
an 


4 . 8 


auf dem Elbing, deſtebend and einem Wohngebäude, Garten und 91 Mortzen 
Acker nebſt einem Wleſenfleck, welches jufammen auf 2144 Rthlrö 2 ſgr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden, anf den Antrag eines Real: Gläubigers hiermit nothwendig 
fubhaftire und öffentlich feilgebotden. Zu dieſem Zweck find nachſtebende Biethungs⸗ 
Termine, als der iat September, igte November c. und 13. Januar a. f. beſtimmt 
und es werden demnach, Kaufluſtige Befig und Zahlungsfaͤhſge biermit eingeladen, 

in dieſen Terminen beſonders in In dem auf den 13 ten Januar a. f. peremtoliſch 
anſtehenden Bleithungs „Termine Vormittage 10 Uhr iu hleſiger Amtskauzlei zu er⸗ 
ſcheinen, die näheren Bedingungen und Zahlungs⸗Modalitäten zu vernehmen, da. 
kauf ihr Gedoth ar zugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß der beſagte Fundus 
dem Melſtbletbenden unter Einwilligung des Extrahenten zugeſchlagen, auf nach⸗ 
hetige Gebothe aber nicht weiter reflectitt werden wird, als nach § 40. des An, 
hangs zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt findet. Die über dieſes Grundſtäck 
Aufgenommene Taxe kann ſowobl dei den hieſigen Koͤntgl. Stadigerichten als auch 

a en er Amts Kanzlei eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unde⸗ 


kannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahrnehmung ibrer Gerechtſame lub pönapsächh 5 
Koͤnigl. Jafizame ju St. Bincmg- : | 5 aN 


e ftientit pleite eingeladen, 
ee ee En 1 au | 
Ratibor den zoten April 1823, Da Bei dem hieſig en Küng 1 


* 


er Sbets 
. Sandesgerict auf den Antrag der Oberſchleſiſchen Land ſchalt das im Fuͤrſtentdu m Op⸗ 
pein und deſſen Coſeler Kreiſe belegene von dem Domajnenamte Coſel abgetrennte 
Gut Mechnitz nebst Zubehör an den Meiſibtethenden öffentlich wegen der darauf 
Daftenden landſchaftlichen Forderungen verkauft werden ſoll, und die Biethungs⸗ 
Termine auf den 12ten Auguf 1823., den zıten November 1823. und den eilſten 
Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Ubr auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Oder ⸗kandesgerichts rath 
Goͤring angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß, gedachtetes Gut nach der da⸗ 
von durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſi⸗ 
gen Ober ⸗Landesgertchts Negiſtratur eiogefeben werden kann, auf 14719 Rthlr. 
18, [gr. 9 d’. der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden, den deſitz⸗ 
faͤhlgen Naufluſiigen befannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Dies 
N thungs⸗ Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden 
zugeſchlagen werde ſolle, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme zulaſſen. 
Beſondere Kaufs bedingungen find: daß Käufer ſaͤmmtliche Zins ⸗Vorſchuß · und 
Koſienreſte der Oberſchleſiſchen Landſchaft im Natural ⸗Traditions⸗ Termine baar 
erlegen und fein Geboth ſaͤmmtliche Forderungen der Landfchaft , die auf dem zu 

ſubbaſtirenden Grundftäd haftenden Pfandbriefe mit eingerechnet, decken muß. 

0 Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Obderſchleſien. a 
2 N 5 nen e, 

*»9) Hieſchberg den aöſien Juny 1823. Im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
nation fol das unter der Nummer 122: des Hypothekenduchs zu Cammerswoldau 
gelegene auf 53 Rthl. 15 for Cour. ortsgerichtlich gewürdigte Freihaus nebſt Gart⸗ 
ſccen veraͤußert werden. Der einzige und peremtoriſche eicttatlens⸗ Termin ſteht am 
A gzien September c. Vormittags um 10 Ubr an, und es werden daher befiy- und 
Jah lungsſähige Kaufluſtige hiermit eingeladen, im gedachten Termine I) Ir A 


amte ei 8 a dender 
erfolgter Einwiligung der Real iger adjudleirt werden wird, 
molgche = e Das Gerichts amt zu Cammers waldau. 


Ereiſes ſub No. 28. delegene, dorfgerichtlich auf 259 Nhl, Couraut abgefchägte 
Hͤuslerſlelle, ist auf den Antrag der Hübnerichen Vormundſchaft a jr 
et ad Terminus Nettattonts auf den zıeen September 3. €. anberaunit ars 
en. Waal ge ane Jaht ge werden Pier mt aufgeſorbert, in bteſiger 


Amte“ Karten zu erſcdeinen, ihre Geboche abzugeben und zu gewättigen, Lag 
dem Meist und Beſtdiethenden nach vorhergegangen er vormundſchaftlicher Ges 


eee adzudletrt werden wird. 


WERE Kaner zu Cammersmaldau ber dem unferzeldiniten Beklket -- 
2333 8 dem Befbiethenben jene Defbung nat - 8 


Wirſchkewktz den 3. Julp 1823. Die zu Dzlatkawe Milleſch Trachen bergen 


Br 


ena e. Hochberg Feel Minberfandegherzl,. Wenge 


e Ger Hofmann, Juſtit. 
Ratibor den zien Jung 1823. Da del dem Hief 


Lenkbum Mattbor und dem Ereife gleiches Namens belegene Allodtal- Rittergut 
Nie wia 2 


dom nebft Zubehör an den Meiibierhenden Öffentlich Schuldenhalder - 


Verkauft werden foll und die Blethungs Zerinine auf den ıflen October dieſes 
res, den ten En Ai being e ae . e 1824. jedesmal 
tags um 9 Uher auf d d 8 „Landesgericht vor dem er⸗ 
nannten ti Haken Ober Bantebae Te . ne am e werden, 
fo wird folde® und daß gedachtes Gut nach der davon durch den Kreis⸗ 
Tatsttzick aufgenommenen Taxe, welche in der hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Re⸗ 
ſtratur eingefehen werden fann, auf 81.54. Mehl, 8 gr. 4 d', der Ertrag zu 5 pro 
Cent gerechnet, gewürbiget worden, den beſizfähigen Kaufluſtigen bekannt gem 
mit der Nachricht: duß im letzten Biechunges Termine, weicher peremtoriſch if, 
das Grundſtuck dem Meiſtbtethenden unfehlbar zugeſchlagen werden ſolle, inſoſern 
nicht gefegliche Umſtände vine Ausnahme geſtatten. f 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober ſchleſten. 


Stegen den 2ofien Juny 1823. Da das zu Priedemoſt Rettkauer An⸗ 
thells . dem Wachs mann gehörige Freibanergnt, welches auf 937 Rthlr. 


— 5 
60. abgeſchäge worden, auf den Antrag eines Gläubigers öffentlich verkauft wer⸗ 
den fol‘, und dazu Termine auf den ı15ten Auguff, 15ten September und 15 ten 


October 1823, wovon der letzte pereimtoriſch iſt, < t worden, fo werden Kat 
luſtige hiermit: aufgefordert, ſich an gedachten Jh Radmitlans nn 1 Uhr 


dem Gerichtskretſcdam zu Priedemoſt einzufinden, und Ihre Geborhe abzugeben, 


wo denn der Zuchten au ven Welſdletdenden unter Einwilligung des Eptrapenten 
der Subhaſtation erfolgen fol, - 515 a 


— unt n Konig! Sder⸗ Lan- 
desgericht auf Anluchen der Anton u. Oreiffenſtelnſchen Vormündſchaft das im Für⸗ 


Das Gräfl. b. Hardenberg Nettkan und Urtedemoſter Gerichts amt. 


! Dieichberg den igten Jund 1823. Die auftragswelſe ortsgerichtiich 
unterm str April; dieſes Jahres auf 345 Wihl 16 far. pf, Courant abge⸗ 
ſchätzte Freihauslerſtelle ſub 
ſes wird in Termins are 


1 
9 


in 


(ib Maps 17. u Den, + Sumendonf Beitenbangtt rl,. 
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den reten September dieſes Jabres . Fr 
in dir S 5 Nimmerſatbh plus lleitande 8 0 able 
und. befipfäbige Kaufloftige unter dem Bemerken eingeladen werden 
Regultrung der 3 in Termino geſchieht. 
Das Patrtmontalgericht der Nimcnerſather ‚Site, 
33 Hirſchberg den alſten April 1823. Das aufttagsweiſe 
lich unterm iaten April diefes Jahres auf 587 Ribk. 3 for. 4 pf. Cour. toy 
zu dem Nachlaſſe des berſtorbecen Neutmaun gebsrige Freihaus neo Acker zen 
Ro. 23. zu Neu Kunzendorf Belkenbapuſchen Kreiſes wird auf den e 
Miterbin Thetlungs alder in Termins 
den lyten September d. J 3 
in der Gerichts a zu Rimmerſath plus ficitando verkauft, wom 
und befigfähige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen 2 
gultrung der Ede ee Ya Ter mino geſchieht. 
f as Patrimonſalgericht zer Rimmerſacher Güter. 
. dne Seng e 2 fi 7 
€ € 1 o d 
B um hs Uhr 5 Won Kauf 


zahtungs fähige 5 
Abgebung ihrer Gedothe in das herrſchaftl. watt Wezn baue daſelbſt geladen e x 


Das Gerichtsamt für Herrenlauerſig, Außen und Rabenau. 


Ohlau den ꝛaten April 1923: Im Wege der E e ia 15 


Bauer 5 Schnober zu Ottag, F Meile von re rig gerichtlich 
— 3 195 pf. en Bauergus ſub Nro. in des — . 


zum ilfe ee Verkauf 05 eſtellt und find: die Dierhungstermin . 


den 26. May, 28. Jun und den 26ſten July e. Vormittags um zo Abr, vos 
5 ae. 


welchen der ietzte peremtoriſch iſt, . worden. Beſitz⸗ und 


zahlun 5 
2 30h e dr . . e daher 1 8 auſgefordert, zu erſcheinen, ihre ee DR 


geben un e Beſt⸗ und Meiſtbiethenden zu erwarten. 
ift 30 leder ben Zelt i in unſerer Regiſtratur — 
Koͤnigl. Briegſches Stiftsgerichtsamt Ohlauer le, 


Helurichan Müuflerberger Ereifes‘ den 2, Februar 1925: —— er 


unterzeichneten Gerichtsamte wird das ſub No. 74, zu © 


choͤnwalde gelegene zum 
Vermögen des B Bauers Joſeph Bittner gehörige und auf 2268 Rihlr. as for. 


Borfgertehtfteh geſchätzte Bauergut im Wege der Execution ſubhaſtttt. Es wer⸗ 


den daher beſiß e und zaßlungefähige Kauflufige hierdurch eingeladen in den aut je 
den gten May e, den Arten July e. und peremterie auf den naten Geptems = 


a, früh um 9 Uhr feſtgeſetzten Licirarions» Terminen in hieß 
ach At gerichtliche Taxe d. 5. ae: hieſiger Kamley 


a ne een, 75 hr 3 Ar Brwinlgüng der 


des Veßtherg "Du 99 4 W Domeinens Juhu der Henſchaft er 


BI: Over:EaNdeögeriigt won Nirstrichleſten 


dorf bel O HRS uuf den Antrag des . EA 
en BAR . — n db 


Januar zu ieee 
it nachgeſehen werden kann, | e e — 8 17 


* (25% 


ar? eee 5 


es Capitaln Nenwerzſchen Concurſes ſoll die zu Koypen Brieger Ereiſes ſub No. 1. 
delegene Freiſtelle mit allen dazu gehörenden Gedäusen Adern ; Wieſen und 
aßen Huftungebaͤuden und fämmilichen Zubehör, weiche deductis deducendis auf 
27477 Nihlr. 16 gar. gerichtlich abgefihägs iſt im Wege det nothwendigen Subs 
daſtatten an den Best und Meiſtdiethenden öffentlich verkauft werden. Die Bies 
ibaugs Termine find aul den ten Auguſt, den ten October und der letzte und 
peremtoriſche auf den aten December anf dem gedachten Freigute zu Koppen ande⸗ 
Baumes worden, und werden Kaufluſtige und Beſitzſaͤhige hierdurch aufgefordert, 
Au kricheinen und ihre Gebothe abzugeben. In dem letzten Termine ol der Zuſchlag 
folgen; inſoſern nicht etwa geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zufaſſen. Die Tar⸗ 
und Sub haſtations⸗ Bedingungen hängen dei dem Hochpreißl. Ober» FLandesge⸗ 
nicht zu Glogau mit aus und Fönnen auch bei uns zu Jeder ſchictlichen Zelt nach ge⸗ 
ſehen werden. ER PETE TER md see Set 
e HE ; \ Gerichts amt zu Koppen 87 
Dels den 13ten Junp 1923. Die dem Christian Kuppkeſchen Erben 
zugehorige auf 125 Nthlr. Couraat adgeſchaͤtzte Freiſtelle in Scho eiche ſoll auf 
den Antrag der Erden auf den agſten Auguſt Vormittag 10 Uhr in der Wob⸗ 
gung des unterſchriebenen Juſlitiarius an den Meiſtblethenden verkauft werden, 
Das Gerichtsamt der Schoͤnwalder Güter : 8 5 
Freytag. 


“=. 2tebenthal: den. 9, Jung 1823. Auf den Antrag der Vormund ſchaſt 
und dbinterdllebenen Wittwe ſubhaſtirt unterzeichnetes Gericht die zum Nachlaß 
des Lorenz Wibrich geherige ſub No. 5. zu are Liebentbaler Gerichtsbegirfö 
- Eömenderger Kreiſes gelegene Häuslerſtelle nebſt Gärtchen und ein Scheffel das 
zu gehörigen Acker, ortsgerichtlich gewurdiget auf Einhundert und Ein und Neun⸗ 
zig Nihlr. 25 for., und beſtimmt 220 T den 

N f Zaſien Auguſt a. c. = RE 

fruͤh 9 Uhr Im dortigen Gerichtökreiiham, wozu Kauflufige eingeladen werden. 


* 


Koͤnigl Preuß, Land» und Stadtgericht. 

Guttentag den 12. May 1323. In Termino den aten Auguſt e. a. 
Vormittags, um 9 Uhr ſoll auf den Antrag eines Real Gläubigers die dem Felſch⸗ 
miiſter Anton Rarainsky zu Tanine gehörige Freiſtelle ſub no. 20. des Hypotheken 
Buches beſtehend aus einem hölzernen Wohngebäude nebſt Vlebſtallung, aus Hier 
Ackerſtuͤcken von zuſammen 12 Scheffel Auſſaat und drei Wieſenſtuͤcken im Geſammt⸗ 
Ertrage von drei Fuhren Hau, welche zuſammen auf 400 Rthl. Cour. gerichtlich 
gewuͤrdiget worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, 
und es werden daber deſit⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige hierdurch. vorgeladen, 


x 9 gedachten Tages in dem herrſchaftl. Schloffe zu Kochanowitz vor uns zu erſcheinen 


ihr Geboth zu kbun und der unter ihnen bleidende Meiſtbiethende nach erfolgter Zus 
immung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewartigen. Die Taxe kann zu jeder 

ſchicklichen Zeit in hieſiger Regiſtratur eingeſeden werden. 2 
a Das Fandesaͤlteſte v. Aulokſche Gerichtgamt der Herrſchaft 


3 Kochanowi + 2 5 ut TER Es Br 
050 2eobfhäßg den zuflen April 1823. Von Griten des unterzeichneten 
Fuüͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fürſſenthums re Koͤnigl. Pren 
Antheils wind hlermit dekannt gemacht, daß anf den Antrag Mes ui 
7 2 2 = Ben, ? = 7 BEN 0 u⸗ 


(266% „ 


Stäubiger dle ausw Subhaſtation: 3, dir in dem Fuͤrſtentbum Trops 
pan und beſſen ebeimals E.oöchüger jegt Ratkderet Kreſſe gelegen Herrfihaft 
ultſchin, deſt ebend aus der Stadt und dem Dorfe Hultſchin und den Dörfern 
angendorf, Kein⸗Darkewitz, Eubgerzatwig , Pererskowitz, Eugoth und Babret⸗ 
nick, weiche nach der von der Oderſchleſiſchen Landſcaft in Jabre 16 x. auf 
genommenen und den azſten Januar 1813. fefigefekten Taxe auf 189613 Nibl. 
25 far: gewäͤrdiget wurde und d des in demſelben Farſbendum ao in dem⸗ 
ſelben Kreiſe gelegenen, früber jur Hetrſchaft Huliſchin gehoͤrig geweſenen, jetzt 
aber davon abgetrennten Rltterguts Hoſchlalkowitz, welches zu Folge der von 
der Oberſchleſiſchen Landſchaft ebenfalls im Jahre 1817. aufgensmmenen und 
den zcſten Januar 1613. feflgefebten Taxe auf 30847 Rihlr. 3 gr. 8 7. übe 
geſchaͤtzt wurde, unterm heutigen iſt verfügt worden, und es werden . 
diejenigen, weiche die vorstehend bezeſchneten Grusdſtuͤcke zu kauſen gemeln 
und ahnehmlich zu zahlen vermögend find, aufgefordert, ſich in dem vor dem 
Commtſſario Herrn Juſliztath Günzel in dem Seſſilonszimmer des unterzeichne⸗ 
en Fürſtenthutnsgerſchts auf den raten Auguſt 1823. Vormittags um 9 Uhr, 

ER Aten Novembet 1823. Vorumttags um 9 Uhr und den 13. Februat 182 
Vormittags um 9 Uhr anftehenden Bietbungs⸗ Terminen, von welchen der lee 
peremto iſt, zur Adgebung ihrer Gebothe zu melden und ſonächſt das Wel⸗ 
tere zu gewaͤrtigen, wobei denſelben noch eröffnet wird, daß beglaubigte Abs 
ſchriften der Taxe von den zur Subhaflation geftellten Realitäten dem an hieſt⸗ 
ger Gerichtsſtelle aus hängenden Subhaſtations⸗Patent beigefügt ſind ; und da⸗ 
feldſt don den Kauflufigen mit mehrerer Muße konnen nachgeſehen werden. 
nn Ag, Lich tenſtein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht Koͤulgl. 
u 5 dr x Preuß. Antheils. 1 Schiller. 
E Offener Arreſtt. 3 
5 Glogau den 27. Yuny 1823. Nachdem über das Vermögen des Georg 
Otto Wilhelm v. Knobelsdorf auf Ober⸗ und Nieder- Altgabel Sprottauſchen 
reiſes auf den Antrag feiner Ehegattin Johanne bouiſe Gottliebe geb. F. Kalkreulh 
per Decretum von 23flen d. M. der Concurs eröffner iſt, fo werden hierdurch alle 
und jede, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 
Brleſſchaften dinger ſich baden, angewiefen, demſelben nicht das Mind te zu ver⸗ 
abſolgen, vielmehr dem untergeichniten Ober + Landesgericht davon foͤrde r ſamſt treu⸗ 
lich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Depofitum abzullefern. Sollte dennoch 
dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden, ſo wird dleß für 
nicht geſchehen geachtet und zum Bellen der Maſſe anderweit beigetrieben werden, 
und wean der Inhaber folder Gelder oder Sachen dieſelden verſchwelgen ober zu⸗ 
rück hielte, ſo ſoll er noch außerdem alles daran habenden Unterpfands und andern 
Rechtes für verlustig erklärt weden... e 
an Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Niꝛder Schleſten und der 
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Setaufte, Sopul. und Geſtorb. dom 4. bis 10. Juli 1823. 
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Siren VER 2. Futte Pauline. Des B Kauf- nad Handeldmanged Hrn. 
Johann Eurl Schoͤpe S. Johann Al xauter. Dis B. und Guͤrtiers Johann 
Deritian Thum 2. Cote ine Emilie Bertba. Des B und Krombäudlerg 
Daoebans Soteleb Setung S. Jobann Gaſtay Udoloh⸗ Des B. und Deſtina⸗ 
ems Hrn. Cart Samut! Periſſer T. Henriette Florentine Emilie. 
30 St. Mario Mogdileme Des B. und Mahlers Hen. Johann Leonhard Brock 
. S. Cosi Friedelch Ale xond er. Dis B. ud Modenbändlers Carl Traugott 
: Berthold 2 Emile Cotollne. Des B. nod Tiſchlers Gotullab Stange S. 
3 Oeintich Reinhold Hugo. N TEE 


et. Elifoerh. Der B. und Krambäudier George Coſpor mit Jar. Anne Das 
„ le e Earl Frledrich Schiſſte mie Mario Elto⸗ 
duet Maris Mogdalena. Der B. und Friseur Johann Micharlis mit Yafr. Mar 
dite Thereſe Jahn. Der B. und Fleischhauer Friedrich Gotthelf Freytag mit 
Dur. Ebrißlane Wilhelmine Dimiſch. Der B. und Handels mana Pra- Carl 
Bmedrich Sqoͤngarth mit Jgfr. Steglänmude Ehriſtane Eleonore Hoffmann. 
f W e Der Königt. Reglurungs · Nrgiſtrator Carl Heinrich Prätorlus, 
Zu St Mattia Magdalena. Des B. und Schneider Aelteſten Hrn. Jobann Saal⸗ 
feen Ebefraußten Johanne Eleonore geb Bangin, alt 63 J Der B. und 
NMauchfangkebrer Aeltee Here Johann George Gaul, alt 64 
* St. Birnbardin: Des B. und Böudlers Semvel Hanke . tonlfe Earoling, 
J 2 N 10 T Des B und Ecbſaß Gottfried Scholz T. Maria Eli 
. ſabeth, alt a J 9 N. 2 W. 4. 9 8 
Dis St. Barbara. Des B. und Schneiders Johann David Start Ebelran Suſanna 
Doroizen geb. Stannd mann, alt 45 J. Der B. und Bäcker Gottitied 
Veoh, at 32 J. Dis B. und Schuber och ers Carl Ehriſtlan Rother Ebelrau 
Anna Moſins geb. Hehl, alt 63 J. C Des B. und Klemptnets Johann 
Waigerodt S. Morch, alt EM. Des B. und Schuhmachers Irledrich 
Wiſſemamm T. Henttette Wilhelmine, alt 14 F 8 W. 
* Sr Eheßonhor. Des B. und Sc belberg Earl Bubwig Binden T. Johanne 
Dieodwige, alt 2 J. 3 N. Der B und Fieifhhauer Jobo nn David Wiesner, 
a 3a J. 6 MN. Des B. und Kürſcharrs Helarich Ludwig Doſſe Ehtſron 
‚Caroline geb, Sqmidı, an 25 f. MWM. 
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5 Citationes Creditoru m 
ER er res lau den A4ten Febr 1823 Auf den Antrag 12 RERE Ma⸗ 
Pers undegemmandeuts Herrn es Mannſtein werden von Seiten des bieſigen 
Koͤnigl, Ober⸗Landesgeriets von Schlefien alle und jede beſonders aber allz nupes 
Faun ee welche an die Caſſe des aten Bataillons 11ten Infanterie Regiments 
{ Auen, n) für die Zett vom ien Januar bis ultimo December. 1822. 
‚aus kr einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen Hier 
durch vorgetaden, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarlo Metzte 
aut den raten Auguſt a, c. Vormittags um 30 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
Termine in dem hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetztich zuläßigen Bevollmäcktigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt 
ſchaſt unter ben. biefinen Juſſiz⸗Commſſſarſen, der Jußiz⸗Commiſſarlus Koblig 
und die Juſtizräthe Wirih und Bahr in Vorſchlag gebracht werden an deren 
0 0 8 fie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben 
3 un durch Beweismittel zu befiheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haden zu 
gewärligen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verlu⸗ 
ſtig erklärt und nur an dle Perſon desjenigen, mit welchem fie eontrahirt haben 
werden verwteſen werden. g.) N e 
Kaoͤnigl. Preß. Ober » Landesgericht von Oberſchleſien. 
F 5 Falkenhauſen. 
Breslau den zıflen Februar 2823. Auf den Antrag des Könige. Ober⸗ 
ten und Regiments⸗Commandeur Herrn 9. Engelhard zu Oels, werden von Sel⸗ 
ten des hieſigen Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, befons 
ders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des aten Huſaren⸗Regi⸗ 
„ments (rſten Schleſiſchen) aus dem Zeltraume vom ıften Januar bis ultimo De- 
*.... gember 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vers 
meinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referenda⸗ 
tus v. Haugwitz I. auf den 14ten Auguſt a, c. Vormittags um 10 Uhr anderaum⸗ 
ten Llquidatſons Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre vermeint⸗ 
nz jeglichen Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber, haben zu gewärtigen daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte 
Caſſe werden r — 5 nur 8 die Perſon desjenigen, mit welchem ſie 
ne irt haben derwieſen werden. g. 
5 N N 9 Königl. Preuß, Ober ⸗Landesgericht von Schleſien 
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Breslou den ızten Juny 1823. Da von Seiten des Hiefigen Koͤnlgl. 
Ober- Landesgerichts von Schlefien üder den in 1107 Rihl. 2 for. 6 pf. activis 
und bis jetzt angemeldeten 556 Kehl. 1 ſgr. 6 pf. paſſivis deſtehenden Nachlaß 
des am z5flen November 1822. verſtorbenen Kreis Juſtiz⸗Sectetair Ferdinand 
Wilhelm Beil auf den Antrag feiner Schweſter und Miterden verwit. Steuer⸗Ein⸗ 
nehmer Meinecke geb. Beil hleſelbſt heut Mittag der eroſchaftliche Liqufdatlons⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗ Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Wedel 
auf den sten October c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Lig uleactens⸗ 
Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den biefigen Juſtiztommiſſarten die Juſtizcommiſſtſonsratthe Muͤnzer und 
Morgenbeſſer, ingl. der Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver ceuten An prüͤche anzugeben nad durch 
Beweismittel zu beicheintgen, auch ſich uber die Wahl eides Curstoris und Eontras 
dictoris zu ertlären. - Die Nichterſcheine den ob baben zu grwärtigen daß ſſe aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verlaſtis erklärt und mu toren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Beiriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 5 

Koͤnigl. Preuß. Dbder Landesgericht von Schlefien. 
ae a 2 £ Sastenbanfen, 

: *) Sauerwiß den 2oflen Juny 1823. Alle u ekannte Jahaber der im 
Hpgibekenguche bei der Poſſeſſton Ro. 198. zu Bauerwig dermolen dem Büͤr⸗ 
ger Anton Rother gedoͤrig ſub No. III. ohne irgend eine naͤbere Beſtimimung 


den Antrag des Beligers hiermit aufgefordert unter Beoduction des nirgends 
auszumittelnden Inſtruments ihre etwanigen Ansprüche aus jener Caution an 
bie gedachte Poſſeſſton binnen 3 Monaten ſpäteſtens aber den 16. Octor. d. J. 
früh um 10 Uhr in dem biefigen Stadtgerichtszimmer anzubringen und nachzu⸗ 
weiſen, indem fie bet ihrem Ausbleiben mit ‚ihren. etwanlgen Anſprüchen an dle 
gedachte Poſſeſſion werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſch wel⸗ 
gen auferlegt und die Caution nach vorheriger Ableiftung des Diligenz⸗Eldes 
von Seiten des Befigers im Hypotbekenbuche gelsſcht werden wird. 

N Konig! Gericht der Städte Bauer witz und Karſcher. 
; Heinrichau den arſten März 1823. Von dem Gerichesamte zu Hein: 
elchau werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des Bauers Anton Hirſch⸗ 
berg zu Tarchwitz werüber Concurs ex Officio eroͤffnet worden, Anſocüche zu ha⸗ 
ben sermeinen, bierdurch vorgeladen, in dein auf den agſten July c. a. ſeſtgeſetz⸗ 

ten Liqutdatlons Termine perſöͤnlich oder durch iuläßige Bevollmächtigte zu er⸗ 

ſcbeineu, ihre Forderungen anzumeldeu und zu eriveifen, demnaͤchſt aber deren ge⸗ 
ſeßmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritats⸗Urtel, widrigenfalls aber zu 
: gewaͤr⸗ 


ewiges Stüc ge werde auferlegt werden. a 


aut ". 
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gttwertigen, Daß Me mit ihren Anſprüchen an die Maſſe präcludirt und ihnen ein 


Das Gerichtsamt der Ihro Maſeſtaͤt der Königin der Niederlande 
5 gehörigen Herr ſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 


Bunzlau den zten Januar 1823. Die Kärfchner Knorrſchen Eheleute 


auhter haben bei unterzeichneten Gericht anf öffentliche Vorladung ihres Soh⸗ 
ves des Chyrurgus Johann Auguſt Knorr, welcher im Jahr 1810. von hier 
weggegangen und im May 1812. iuletzt von Hamdurg ausgeſchrieen, eitdem 
Hader von ſich keine Nachricht weiter gegeben daben fl angetragen. Es erge⸗ 


het daher an genannten Jobann Auguſt Knorr oder die etwa von ihm zörck, 
gedllebene unbekannte Erben hierdurch die Ladung binnen 9 Menaten und längs 


ſtens im Termine den aten October 1823 Vormittags um 9 Uhr vor untergelch⸗ 


neten Gericht und deſſen Depuraro Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn, Spur 


dicus Purmann entweder perſönlich oder ſchriftlich oder durch ge orig legtet⸗ 


merte und inſormirte Bevollmächtigte, wozu wir die hieſigen zwey Kreis, Ja ſtig⸗ 
Sscretatite Herrn Koͤrwihn und Franke in Vorſchlag bringen, ih zu melden 


ud daſelbſt vorzüglich wegen ſeines im gerichtlichen Depoſito befindlichen Vers 


wögens weitere Anweiſung, im Fall ſeines Ausblelbens ader zu gewärtigen, 


daß auf den Antrag der Extrahenten mit Inſtructton der Sache ferner verfah⸗ 
ken, auch nach Befinden auf feine Todeserflärung erkannt werden wird. 


Das Koͤnigl. Pr uß. Stadtgericht. 
5 AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Der erſte Stock, beſtehend in 6 Stuben, einer Alkowe und 
Rice nebſt dazu arhörigen Beyl ß, fin einem flllen Haufe zu vermlethen und 
Fünrrige Micha le zu bezlehen. Das Nähere bey Hin. Agent Pohl, Schweidnitzee 


„Straße im we hen Hirſch. . 
Dreslau. Dos Nro. 1587 ouf der Sandg ſſe gelegene vor einigen 


Fahren erſt nu erbaute Hus, deſſen Potterte- Locale ſich deſonders ‚für einen 


Handwerker, der eines dedeutenden Raumes bendthigt, etanet, if aus freyer Hand 


zu berkaufen, und das Naͤhere bep der Eigenthuͤmerin zu erfragen. 
9) Breslau. Friſchen Selterbrunnen von diesjähriger Fͤllang habe erhalten 
und verkaufe zum bidigſten Prelße. x | 
Er, 2 C. F. Emrich, Daͤttnergoſſe No. 43. 
) Breslau Der Rupferfihhändter Dliwiero empfiebit ſich einem gelbe ⸗ 
ten Publikum mit einer ſchoͤnen Auswahl Kupferſtichen und Landkarten, welides 
fein‘ Gewölbe auf der Kupec ſchmledegaſſe geweſen, von nus an dem Ringe Ins 


Marſchelſchen Haufe No. 579. 3 55 
Aufhale an der Oder den 6. Juli 1823. Schoner schwerer Butter: 


ns fhöne große Gerfle wird hier zu bidigen Perlen verfauft. 


tous Phtlipsbout. :: 
er Bres⸗ 
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Breslau. Die Sipcjeng und feinwanbhandlung von Wilhelm Regner 
goldne Krone am großen Ninge empfiehlt ſich mit ücht Schuͤgeſchen, we auch dem 
gewöhnlichen grünen und ſchwarzen Wachstaffend. 

Breslau den 16. Juli 1823. Als 72 der Laahldatonsmeffe des 
birrſelbſt e berſtorbenen Dr. med. Morgeaftern erſuche ich diejtuigen, welche gemäß 
dem Patienten » Journal des Verſtorbenen noch Honorar für arztucde Bemühungen 
deſſelben zu berichtigen haben, den ſchuldigen Betrag einen 4 Wochen od Depo⸗ 
ſitum des hiefigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts zu off ren und refp. einzuzaß lenz 
nach Ablauf dieſer Friſt würde ich die Elazithung der Ruͤckſlaͤnde im dekithtuchen 

i Wah bewuͤrken muͤſſen. 
4 Der Joßſiicommiſtonsrath Morgen beſſer. 
er m, OSPresien. ‚Die beyden halben Looſe No. 18694. und 19038. lit. A, 
zur iſten Cloſſe 48ſter Lotterie gehörig, find verlohren worden, unde können daher 
dle etwa auf ſelbige fallenden 8 nut den rechtmäßigen Spielen, ansehe 
Werden. N 
W. H. Cobn, UntersEinuehmer. 
9 B. estan.. Auf der Weidengoſſe No 10834. It die exft- Etage ju ver» 
. mlethen, beſtehend aus 7 Stuben nebſt Keller und Kommern. Es kann im Falle 
auch gerheilt werden. Das Naͤhere iſt beym Eigenibüer zu erfragen. 


N 0 Breslau. Auf der Ohlauer Straße No 1173 ſind 2 fihlerfrey / broune 
Wogenpferde (Langſchwaͤnze), ein ganzer und ein kandauer Wagen mit Koffer 
und Waͤſche, ein Paar gute und 1 Paar ordinafre Geſchirre, ein Fortepiano von 
Rbelmund mit Mogahont Kaſten, ein Holzwagen, en Schranken zu Gr: 
ſchirten, Veranderungshalber zu verkaufen. Das Nähere auf dem Hofe rechts 
zu e 
*) Breslau.  Nicolaigaffe in 3 Königen find drey ausmeublirte Stuben, 
wo don 2 vorn und eine hinten beraus, nebſt elner lichten Küche, einzeln oder im 
ganzen zu N und bald zu Senden, ‚pro Monat 9 Atpl. Eour. „Im Gewoͤlbe 
das Naͤhere. 15 ö 
8 5) Breslan- Eine Frou von belege Bildung, die im Erziehungs fache 
Erfahrang bat, und der franz Sprache ganz mächtig iſt, wüͤnſcht ein oder zwey 
Maͤdchen für ein fehr billigeö Honorar zu fich zu nehmen, und verſpricht diefelbe in 
wiſſenſchaftlichen Gegenſtaͤnden, eben fo mie in allen welblichen Arbeften zu unter; 
richten. Von denen, welche darauf reflectiren wollen, werden dle Briefe unter 


rk Be bis du See Earl Rudolph, mit l. A. G. bezeichnet, franfo 
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